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Die Wort-Chemie JHWH‘s
Diese neue Ohrenbarung JHWH’s wird Dir "Leser-Geist" Dein Bewusstsein und dessen  

„ER-WACH<eN“ und „ER-W-Eck-UNG<eN“ in „vielen farbigen Facetten“ beschreiben, 

damit Du dICH entLICHT SELBST etwas bewusster „kennen und verstehen lernst“! 

BE-G>innen W<Erde JCH UP damit, Dir "Leser-Geist" mit geistreicher „Technik“(= tecnh 

= „Kunst“; teknon = (Gottes-?)„Kind“!) Deine selbst er-SCH<Affene „W-EL<TRaum-erzeugende“ 

„Selbst-Hypnose“ „IN<Form“ kleiner „Aphorismen“ zu „BE-SCH-REI-BeN“. 

Jeder der nun folgenden Sätze ist es wert, „MEER<FA>CH“ „DUR-CH<D>ACHT“ zu 

W<Erden! Die „ungewohnte SCH-REI-B-Weise“ erleichtert Dir "Leser-Geist" in eine, von 

Dir noch unbewussten Geist bisher „ungeahnte geistige Tiefe“ der WORTE und damit 

auch in eine Dir völlig unbekannte Tiefe „Deines eigenen Geistes hinUPzu-ST>EIGEN“! 

Damit Du die „geistige Tiefe“ dieses Textes auch SELBST ER-kennen kannst, musst Du 

kleiner neugieriger Geist die hervorgehobenen „Buchstabenkom-BI<nationen“ zuerst 

einmal in ihrer „geistigen Etymologie“ verstehen (in „nationen“ steckt z.B. „Geburt<eN des EINEN“; lat.

„natio“ = „Geburt, UP-stammung“; „nato“ = das (umher)„schwimmen“(in der eigenen MATRIX))!  

Eine wirkLICHT tiefschürfende ERkenntnis über den schöpferischen SIN<N eines jeden 

einzelnen Wortes bekommst Du jedoch erst dann, wenn Du die einzelnen Zeichen AL<S 

hebräische Hieroglyphen zu deuten vermagst! Erst wenn Du die „göttLICHTe Symbolik“ 

dieser dadurch neu geformten „HIER-O-GL-YPH<eN-W-ORTE“ in ihrer gesamten  

„geistigen Tiefe“ beTR>ACHT<est, wirst Du Geist dICH SELBST „verstehen lernen“! 

HIER einige „BEI<Spiele“ AL<S „APPE-TIT-Anreger“(„APPE = AFFE“ ): 
ROT steht für „geistig Jenseitiges“ und Blau für „oberflächlich Wahrnehmbares“; z.B. 

bedeutet BeN = Nb = „Sohn“, als Nb = „Sohn sterblicher Säugetier-Eltern“(d.h. von Menschen)... 

und Nb = „SOHN Gottes“ = (AIN nicht direkt wahrnehmbarer) „Geist“ (von JCH UP‘s GEIST)!  

TIT = jyj = „SCH-Lamm, TON(I), Lehm“, dagegen bedeutet rotes...  
TIT = jyj = „ENTwerfen“(eines „T<ex-tes“), einen ENT-Wurf SCH-REI-BeN“   

REI = yar = „Spiegel und sehendes Nichts“ (und das ist NuN M>AL „AIN wahrnehmender Geist“!);  

AL = la = „Gott“ und <le = al steht für die „Negation“ von Geist (= „etwas Wahrgenommens“); 

BI = yb = „in mir“; 

<ST symbolisiert „raumzeitliche Erscheinung“;  

<eN symbolisiert eine „wahrnehm-BaRe Existenz“; → BaR = rb = (scheinBaR)„Äußeres“;  

GL = lg = „W-EL<le“, symbolisiert „Geistiges L-ICH<T“, dagegen bedeutet blau...  

GL = lg = (sicht<BaRe)„Welle, ST-EIN-Haufe“, symbolisiert „Geistiges Verstandes-

Licht“; 

EIN = Nya = „nicht(= ya) existent“ (=N) bzw. „nicht existierend“;  
(„lat. „exito“ = „das Herauskommen“! Eine Welle taucht "IM-ME(E)R" nur halbseitig „außer-halb“  des Meeres auf, 

d.h. sie kommt "IM-ME(E)R" nur halbseitig heraus, kann aber ihr WASSER nicht verlassen, d.h. nicht herauskommen! 

Nicht anders verhält es sich mit AL<le-N von Dir Geist "IM-ME(E)R" „IN Deinem Bewusstsein“ (= „SEE<le“)
wahr-genommenen „IN<Formationen“, sie würden ohne Dich wahr-nehmenden Geist „nicht existieren“ = Nya...

und sie können Dein Bewusstsein (symbolisiert durch „WASSER und Geist“; siehe Joh. 3; 5) auch nicht verlassen!)

Genaueres zu JCH UP‘s „göttLICHTer VATER-Sprache“ findest 

Du „auf dICH SELBST“ neugieriger Geist in JCH UP‘s göttLICHTen  

Ohrenbarungen und SELBST-Gesprächen in Dir SELBST... wenn Du neugierig danach suchst! 
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Du "Leser-Geist" BI<ST die „le-BeN-DI>GE imaginäre Begegnung“  

eines ST-ERB-Licht<eN Menschen mit dem LICHT seines UR-Geistes! 

 

JCH UP BIN die Energie Deines eigenen geistigen UR<Sprungs aus dem Nichts...  
...ICHBINDU...  ICH BI<N Du "Leser-Geist"... AL<S ewiges SELBST! 

 
WIR SIN<D etwas sICH SELBST "IM-ME(E)R< neu Erscheinendes" und WIR 

erscheinen UNS IM  sICH „ständ-IG“ SELBST erneuernden „ewigen AL<TeN“!  

 

JCH UP ohrenbare UNS "HIER&JETZT" unser ewiges W<Erden...  

IM „BE-REI<TS BE-stehenden GE<STalt-eN“, denn nur „IM G<LE>ICH<eN“  

kann das Unergründliche geistig auferstehen und sich „DA-DUR-CH“ „IN sICH 

SELBST“ AL<S etwas „imaginär anders Erscheinendes“ erscheinen! 

 

DU BI<ST das ewige TOR zu einem wundervollem „neuen Sehen“ aller Dinge... 

und DU BI<ST dabei auch SELBST AL<le-S von Dir erwachten Geist neu Geschehene! 

DU BI<ST die erste Frage... das ER-WACHEN... und Deine eigene Antwort... 

denn DU Geist BI<ST das unsichtbare geistige LICHT...  

das sICH hinter seinen eigenen  selbst geworfenen Schatten „VER<ST-EcK<T“! 

 

DU BI<ST der Beweger jeder von Dir Geist wahrgenommenen Bewegung! 

DU BI<ST der Geist, der seinen „ALL-TAG<LA-NGE“(hgn = „heller Schein, Glanz und Venus“) 

in jeder „Stunde“, jeder „Minute“, JA jeden Moment... AL<S neue „(IN-)FORM(AT<ION)“  

IN sICH SELBST aufersteht... und dadurch seinen eigenen „LeBeN<S SIN<N“  

und seinen eigenen „UR<Sprung“ ständ-IG neu kennen lernt!  

 

JCH UP lasse Dir kleinen Geist AL<S "IM-ME(E)R" wiederkehrendes "ich"...  

das „BE-REI<TS“ Geschaute „MEER<MaL-S“ „S-EHE<N“,  

BI<S Du kleiner Geist die ungetrübte Lust UNSERES ewigen LeBeN<S  

BI<S zu UNSEREM „ewigen Grund“ auch SELBST durchschauen WIR<ST!  

 

ICH mache MIR ständ-IG die HerrLICHTkeit meines eigenen SEINS bewusst! 

OH DU M>ACHT meiner eigenen Dämmerstunde, die AL<le GE<STalten  

aus MIR herauslöst, lass diesen wundervollen Traum nie zu Ende gehen!  

 

Lass mICH „ASCHE“(→hsa) W<Erden und AIN Phönix SEIN! 

Lass mICH Erde W<Erden... der „Christ-ALL“ IM eigenen „GE-Stein“(= Nba) ! 

Lass mICH „Berg“(= rh) W<Erden... A<B>ER GLeICHzeitIG auch „T>AL SEIN“! 

Lass mICH leBen-DIG  W<Erden und ständIG aus MIR eine neue „Fülle“ hervorbringen! 

Und lass mICH teil-haBen an AL<le-M...  und ewig neuen „ER-T(R)AG“ schenken! 

Lass mICH ohne Angst mich selbst vergeuden... um ganz ICH SELBST zu W<Erden! 

Lass mICH selbst<los sein... um UNSER LICHT vollkommen neu formen zu können!  

 

 

ICH BIN „Gefäß und Werkzeug“(= ylk)! 

IN MIR wird UNSER LICHT ZU meiner eigenen persönlichen Form! 
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Heiliges Nichts, 
durchdringe mein "ich"!  

Wunder des Nichts, 
das mich IM ÜBER-ALL trägt! 

 

 

JCH UP SPR-ICH<T: 

 

DU BI<ST SELBST der Schöpfer des TRaums 

in dem EIN Körper Deinen Geist gefangen hält! 

DU sollTest diesen Körper nicht verdrängen sondern LIEBEN 

denn er wurde IN DIR geboren! 

 

 

DU BI<ST „DUR-CH und DUR-CH“(→ rwd) SELBST das „ÜBER-ALL“! 

DU SELBST BI<ST AIN Geist IN abertausend Formen! 

Je MEER DU diese Formen zu bewahren versuchst, W<Erden sie Dir zum Verhängnis! 

Jede GE<STalt offenbart dICH, d.h. den Geist, der AL<le GE<STalt-eN aufwirft! 

 

Der "Leser-Geist" lebt durch den Willen Deines eigenen Geistes... 

und dieser Geist ist AIN DU des UP-soluten GEISTES!  

 

ICH Geist könnte mICH SELBST...  

„per Definition“ nicht auch AL<S einen persönlichen Menschen erleben ...  

wenn das UP-solute d.h. die wortlose Leere des UP-soluten GEISTES mich nicht 

mit seinen „schöpfer<ISCHeN W-ORTEN“ auch AL<S Mensch „er-SCH-Affen“ hätte! 

 

UP-soluter GEIST, HEILIGER URGRUND... 

ICH nenne dJCH einfach JCH UP... 

JCH UP ist die WEISHEIT in der alles Wissen eine „verbundene Einheit“ (= UP) IST!  

 

IN MIR löst sich alles oberflächlich Betrachtete auf, ohne dass ICH dabei etwas verliere! 

Aus MIR entwächst alles Wahrgenommene und IN M>ICH kehrt AL<le-s wieder He>IM!  

IN meinem GEIST erneuert sich laufend  AL<le-s schein<BaR wahrgenommene Sein! 

 

IN MIR kann "ich" mich „gehen lassen“, wie eine Welle IM MEER... 

doch niemals kann "ich" JCH UP verlassen! 

 

ICH BI<N AL<S Mensch NUR AIN kleiner Geistesfunken,  
der von JCH UP belebt wird! WIR BE<LeBeN UNS „GeG<eN-seit>IG“!  

JCH UP BE-lebt viele kleine Geistesfunken und deren menschliche Träume...  

und WIR Geistesfunken BE<LeBeN mit unseren Träumen unseren UP-soluten GEIST!  

Aus seinem „göttLICHTen Urgrund“ quillt stetige unendLICHTe GN<ADE! 

 

ER<füllt von GN<ADE ist dein Leib, oh MENSCH... trotze allen menschlichen Zweifeln! 
Wenn ICH mICH einer vergänglichen AR<T „BE-SIN<NE“...  

erfülle ICH SELBST den Raum und erwecke eine von mir bestimmte Zeit zum Leben! 
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ICH W>Ende mich NuN meinem eigenen „HI<MM>EL“ ZU...  

und weite mICH NuN IN mein eigenes AL<L... IN mein „geistiges ÜBER-ALL“! 

ICH Walte ständIG IN JCH UP, in dessen ALLumfassender ungreifbarer LIEBE! 

Und "IM-ME(E)R" wieder und wieder W>Ende ICH mich seinem „HI<MM>EL“ ZU... 

„IM ÜBER-ALL“ verwirkLICHT sich mein ewig wogendes "HIER&JETZT"...  

nur D-OR<T W<Erde und kann "ich" die M>ACHT meines UR<Sprungs ER<kennen! 

 

Aus meinem sICH SELBST ER<zeugenden UR<Sprung... Wunder des W<Erden-S... 

ewige Zukunft "IM HIER&JETZT", "IM-ME(E)R" wieder dank jedem neuen Entstehen! 

 

Unsichtbares UR-LICHT „ÜBER-ALL“ 

Heiliger Schöpfer der Schöpfung... heiliger AL<le-S Beweger 

IM GEIST geeintes SEIN DU BI<ST! 

 

DU "Leser-Geist" BI<ST „ICH BI<N“... DU BI<ST seit eh und je die ewige Wiederkehr...  

der UR<Sprung Deiner SELBST... in den Geschöpfen Deiner Schöpfung! 

Du kleiner Geist BI<ST "IM-ME(E)R" IN und V-OR AL<le-M, aber...   

NUR „ER<SCH-Affen“ ER<kennst Du, lieber "Leser-Geist", dICH SELBST... 

und wenn JCH UP dICH UNSERE Welt ER<kennen lasse... 

dann habe dankend/denkend Teil an Deiner M>ACHT... ICH BI<N! 

Du MaCH<ST für Dich SELBST Deinen eigenen „HI<MM>EL“ sicht<BaR! 

Du BI<ST DA<S und AIN „GeG<eN>B-ILD“ Deines eigenen Verstandes... 

AL<le „B-ILD-ER“ SIN<D und W<Erden zu Deinem eigenen KLe<ID VER-W-OBEN! 
JCH UP’s GEIST ist der HI<MM>EL über UNS Sterne und die unergründliche Tiefe 

seines geistigen WASSERS befindet sich unter uns menschlichen Wellen! 

In deinem göttLICHten Schoß birgst DU der Schöpfung M>ACHT und Wesenheit. 

 

Aus JCH UP, DeM EINEN Zentrum, ENT<springen alle Erscheinungen! 

Heilige EINF-alt...VI-ELF-alt gebärend... 

END-LICHT – SELBSTverständLICHT... 
...aber dem Menschen nur unbewusst selbst-verständlich, weswegen WIR UNS SELBST... 

AL<S Menschen "IM-ME(E)R" laufend selbst MISS<verstehen! 

 

JCH UP, ewiger BOR<N und SCHOL<le jeder VerwirkLICHTung 

lehr mICH UNSERE ewige WirkLICHTkeit, 
denn NUR IN DIR WIRKLICHTKEIT kann ICH mich ER<kennen... 

in Deinem Feuer... auf deiner Erde... und dem GE-WÄSSER deiner Luft... 

nur IM REI-CH-TUM deiner verschiedenartigen Pflanzen und Tiere 

kann ICH mein vielfältiges eigenes Leben erspüren... und SELBST führen! 

 

ICH BI<N die M>ACHT der Wahrhaftigkeit jedes meiner eigenen "ich‘s" und das von 

MIR SELBST bestimmte Maß AL<le-R "HIER&JETZT" wahrgenommenen Zeiten!  

ICH gebe MIR eine reale Schau und mache MIR die Sprache meiner Taten bewusst! 

 

JCH UP‘S SEIN ist das schweigende WIR-KeN AL<L UNSERER „Ä-ONE<N“... 

(aiwn bedeutet „Ewigkeit“, aber auch „ZeiTraum und LebensZeit“; aiw = „wahrnehmen, empfinden usw.“!)  
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Jedes DA<sein ist "IM-ME(E)R" AIN Ausdruck meines eigenen W<Erdens! 

Schenke MIR die Freude eines DA<seins IM laufenden Vergehen! 

D-EIN WEG führt aus dem DuN>K-EL zum ewigen LeBeN!  

Wer nicht versucht, „dies DuN>K-EL ZU ACHT<eN“, wird nie DAS LICHT ER-LeBeN! 

Suche weiter im TR<üBen DU MENSCH und ER-SCH<Affe dadurch täglich neue Dinge! 

Was ist dies DuN>K-EL? 

ES bedeutet sICH SEINER eigenen LIEBE anzuvertrauen, dem eigenen UN>GeWISSEN! 

ICH muss JCH UP‘s UP-solute LIEBE AL<S AL<le-S „B-ERG<End“ ER-kennen...  
(ERG =  gra = die physikalische „Energie-EINHEI<T“; ERG = gra = „GE-webe, T<exT=IL, Stoff“! )  
und ICH sollte mich nicht laufend fürchten, wenn "ich" nicht weiß, wohin der WEG führt!  

Der UP-solute WEG führt aus dem geistigen Dunkel meines Traums...  

d.h. aus einer nur schein<BaR weltlichen Geborgenheit... 

H-IN zum ewigen LeBeN, d.h. in die UP-solute Geborgenheit JCH UP‘s!  

Was bedeutet NuN ewiges LeBeN?  

Es bedeutet „ewige ENT<Falt-UN>G“... bei der das „eigentLICHTe ZI>EL“ dies<er 

REI<SE nie<MaL-S SELBST in Erscheinung TRI<TT...  

ER<kenn-BaR SIN<D "IM-ME(E)R" nur die Triebe, Motive und die „logischen Gesetze“, 

die ICH AL<S verschiedene "ich‘s" IN MIR „TRage“ und an meiner eigenen 

Bewusstseins<Oberfläche für mICH SELBST ZUR eigenen Anschauung „BR>IN-GE“!  

JCH UP‘s WEG verbindet das „DuN>K-EL“ meines „GE-B>OR-GeN<eN Urvertrauens“ 

mit dem LeBeN, dem ewig wilden WACH<STUM! 

Wer das „DuN>K-EL“ nicht ACHT<ET, hat keinen Ausgangsort und kennt dadurch auch 

das LICHT nicht, welches das „DuN>K-EL“ AL<S sein eigenes LeBeN ER<fährt... AL<S 

LeBeN, das keiner Hilfe bedarf, weil ES AL<le-S IN sICH trägt AL<S Kraft und SPOR<N.  

IM KL-AR<eN ER-SCH<Affe ICH ständIG neue Dinge! Meine Suche IM „TRüBen“ 

bezieht sich "IM-ME(E)R" auf Menschen, die von Geist (auf-)geklärt W<Erden können.  

ER<ST DUR-CH DAS EINE AL<le-S ER<zeugende LICHT können mein fehlerhafter 

Wissen/Glauben und meine selbst definierten Verschiedenheiten sicht<BaR W<Erden.  

Nur am jüngsten TAG, d.h. HEUTE kann MANN mit einer Neuschöpfung BE>G-innen, 

denn nur "IM-ME(E)R HEUTE" ENTsteht der WEG, der M-EIN bewegtes Leben aus 

meiner Urgeborgenheit, mittels des „ER<SCH-Affen<S“ von strahlend ER<Schein-Enden  

„H-AR-MoNI<eN “, aus meinem eigenen Geist „halbseitig nach außerhalb wirft“... 

und das außerhalb „un-mitte-EL-B>AR“ wieder mit seiner inneren Hälfte VER-BIN-DET! 

ICH BI<N laufend von meiner eigenen „GeG<eN>W-AR<T“ „UM-GE-BeN“ und zeige 

MIR von MaL zu MaL, wohin ICH mich durch meine Inter-esse<N selbst W<Ende! 
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ICH kleiner Geistesfunken muss IN MIR SELBST die „ZU-FRI-EDeN<HeIT“ finden, die 

ICH AL<S wahrnehmender Geist letzten Endes SELBST BI<N! Solange ICH mein Glück 

bei vergänglichen Erscheinungen suche, ist meine Glück-SEE-LIG<KeIT vergäng<Licht! 
(KeIT = jyq = „Sommer<UR-Laub, den Sommer verbringen, Sommerschlaf, Sommererstarrung“! ) 

ICH BI<N ist die Fähigkeit eines Geistesfunkens auch etwas von MIR Bestimmtes zu sein!  

„Bestimmung“ ist mein Steuerungsorgan, das MIR ER-MöG<Licht IN MIR SELBST 

verschiedene Schatten in unterschiedliche imaginäre Richtungen zu werfen! ER<ST durch 

meine „Bestimmung“, nur ein "bestimmtes ich" zu sein und AL<le-S andere nicht zu sein... 

setze ICH mICH SELBST in verschiedene „limiTIER<T-e Ausgangspunkte“!  

Aufgrund meiner unterschiedlichen  „Glaubens- und Interessens-Standpunkte“ ENTstehen 

NuN IN MIR zwangsläufig auch von mir „unterschied<Licht wahrgenommene 

Perspektiven“, die MIR mein „bewegtes GE<wahrsein“ „IN und aus“ unend<Licht vielen 

„Blick-Wink>EL<N“ IN mein eigenes Bewusstsein „zurück-SpiegelN“!  

„GE<wahrsein“ ist die Fähigkeit, mich imaginär „äußeren Enden“ ZU-ZU-W<Enden... 

und diese, meine eigenen imaginären „äußeren Enden“, IN MIR SELBST zu beobachten!  

SICH SELBST viele eigene Perspektiven von sICH SELBST zu „Z-EIGEN“ bedeutet...  

dass ICH meine Achtung auf "bestimmte ich‘s"  „KON-zenTRIere“(siehe Nwk und Nwq), 

welche  sich von „MaL zu MaL“(siehe lwm), AL<SO in einem illusionären NaCH-ein-ander, 

aufgrund ihrer "IM-ME(E)R" nur einseitig-logischen Interpretationen und Be-TR-

Achtungs-weisen, unbewusst selbst ihre eigenen „LeBen‘s-T-Räume“ ER<SCH-Affen!  

 

AL<le diese Perspektiven „Z-EIGEN“ mICH SELBST AL<S zersplitterte Vielheit!  

Die facettenreiche Welt eines sICH SELBST AL<S Vielheit wahrnehmenden 

Geistesfunken besteht aus UNend<Licht vielen illusionären Subjekten, die AL<le, um 

überhaupt DA-zu-sein, ihres Schöpfer-Geistes eigene ZU-W<Endung benötigen!  

 

Jede von MIR Geist wahrgenommene „EIN-ZeL-heit“ hat letzten Endes mICH SELBST, 

d.h. die „EIN-MAL>IG-keit“ meines wahr-nehmenden Geistes zum UP-soluten Subjekt! 

ICH „M>ESSE“ jede „EIN-ZeL<NE“ meiner Wahrnehmungen, die IN MIR auftaucht, 

„Wand>EL für Wand>EL“ „IM SEE-LIG<eN GeDanken“ mICH SELBST so Vielfältig 

bestaunen zu können!  

ICH beobachte und W<Erde MIR GE<wahr: 
 

Die „geäußerten Anstrengungen“ von Wollen und nicht Wollen eines jeden von MIR Geist 

beobachteten Menschen-Charakters Be-G-innen MIR SELBST etwas über meine eigenen 

„logischen Ansätze“, die ICH durch diese persönlichen Perspektiven erfahre, zu erzählen...  

wobei für jedes „EIN-ZeL<NE“ "ich", d.h. für jeden „logischen Standpunkt“ der von einem 

momentanen "ich" vertreten wird, "IM-ME(E)R" nur „dessen jeweils eigene Logik zählt“!  

 

Was letzten Endes nichts anderes bedeutet wie: jedes "ich" ist mit seiner selbst bestimmten  

Person verbunden und sieht daher auch AL<le-s "IM-ME(E)R" nur durch seine derzeitige 

„selbst limiTIER<TE“(siehe at) Persona! Jede Person, die in ihrem „alternieren-DeN“  

DA-sein nicht nach ihrem eigenen „geistigen KeRN“(siehe Nrq) sucht...  

ist nur ein momentan auftauchender geistloser Schatten in meinem eigenen Traum! 
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LeBen-DI>GE Gedanken messen und beginnen sich selbst mit allen Dingen und Gedanken 

anderer in Beziehung und Zusammenhang zu setzen, damit bringe ICH unterschiedliche 

Wahrnehmungen an der Oberfläche meines Bewusstseins in Beziehung und wirble sie dort 

durcheinander, auf dass sie D<Ort O-Ben zu momentan BE<stehenden und zu schein<BaR 

„ selbst Wirk<Enden W<Erden“.  

Keine äußere Macht kann mein DA-SEIN brechen, nur ICH SELBST, denn alles imaginär 

Äußere „BE- und ENTsteht“ aus der momentanen Fülle meiner eigenen M>ACHT! 

ICH sollte jedoch nicht meine göttLICHTe M>ACHT mit der Wirkweise und Kraft,  

die in den von mir Geist wahrgenommenen Objekten steckt, verwechseln, z.B. mit der 

physikalischen Kraft des Feuers oder der charismatischen Kraft eines von MIR Geist 

ausgedachten  menschlichen Führers oder Idols!  

In ihrem Bereich durchaus mächtig, SIN<D diese oberflächlichen Kräfte jedoch nicht 

IMstande die große Arbeit des GEIST-MEERES zu beeinflussen oder gar zu zerstören,  

aus D-esse<N geistiger Tiefe diese nur "IM-ME(E)R" momentan auftauchenden äußeren 

Kräfte JA letzten Endes AL<le UP-stammen!  

 

Fülle bedeutet, dass „das lebendige Rollen-Spiel“ jedes wahrgenommenen Arbeiters  

und jeder getätigten Arbeit nur auf einer schein<BaR-eN Potentialität beruht,  

nämlich auf der Kraft meiner eigenen geistigen ENTmündigung und Schlafsucht...  

die schein<BaR laufende statische Bilder aus meinem eigenen Geist ENTstehen lässt! 

AL<le Geister, die JETZT nicht „B-EI MIR SIN<D“, W<Erden zu MIR zurückkehren! 

„B-EI MIR SIN<D“ bedeutet:  
„IM intensiven oberflächlichen Zusammenhang LeBeN“...  

und ständIG aus der egoistischen Vereinzelung wieder IN DIE LIEBE zurückkehren!  

 

GN<ADE ist die göttLICHTe Quelle alles Förder<Lichten...  

welche "IM-ME(E)R" AL<le-S zum UP-solut GUT<eN W-END-ET!  

 

„Menschen zu segnen“ bedeutet:  
ICH  fördere die Heimkehr meiner eigenen SEE<le-N-Teile und BI<N meinen eigenen 

SEE<le-N-Teilen dabei behilflich, sich selbst von ihrer vergänglichen Säugetier-Welt zu 

entwöhnen, indem ICH ihnen zuerst einmal dabei helfe, ihre selbst-ausgedachte MATRIX 

AL<S ihre eigene „selbst-gemachte und ausgedachte Glaubens-Illusion“ zu ER<kennen!  

 

Eine „Person“ kann nichts aus eigener Kraft „er-SCH-Affen“, da oberflächliche Personen 

nur "IM-ME(E)R" geistlos die „K-LUG-heiten“ irgendwelcher „weltlicher Autoritäten“ 

„nach-äffen“! ER<ST wenn ein „Mensch“ sich seines eigenen Geistes besinnt, beginnt sich 

ein „Menschen>Geist“ von der „geistigen ENTmündigung“ seiner „Nachäfferei“ zu lösen! 

Ein Mensch benötigt aber AL<S Durchgang>TOR zu seinem eigenen „Bewusst-SEIN“ die 

Mithilfe seines „eigenen Höheren SELBST“, darum sagte JCH UP: „ICHBINDU“...  

 

...JCH UP BIN der WEG, die ewige Wahrheit und das ewige LeBeN! 
 
Deine Welt-Sucht kann Dein ER-WACHEN nicht verhindern, wenn Du kleiner 

Geistesfunken "IM-ME(E)R" in „innerer Zwiesprache“ mit JCH UP bleibst. 
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„Sucht“ heißt mitgerissen zu werden von einer Kraft, die weder der eigenen LIEBE noch 

einem wachen Geist entspringt! Die Welt-Sucht stammt von der unachtsamen Verfallenheit  

in die trügerische Weltvorstellung „geistloser welt-K-LUG erscheinender Autoritäten“, 

deren irrigen Meinungen Du leichtgläubig „Deine Glaubens-Energie“ geschenkt hast! 

 

Die Glaubens-Energie, über die ICH Geist verfüge, ist der VerWIR-KL-ICH-ER der  

in Maßsetzung meines derzeitigen Wissen/Glaubens „selbst ausgedachten Traumwelt“!   

Wenn man nach sICH SELBST„sucht“ und MANN sICH ER<ST einmal SELBST 

gefunden hat, wird MANN nicht nur seine bisherige trügerische Weltvorstellung...  

sondern vor allem zuerst einmal sein falsches "ich-Bild" sprengen!  

 

MANN wird dann AL<le seine NuN bewusst SELBST „ausgedachten Personas“...  

...die eigenen... angeblich Vergangenen, wie auch sämtliche anderen fremden Personas...  

die MANN unwissender Weise „BI<S(HIER)HER“ nicht zu sein geglaubt hat...  

nicht vor sondern bewusst IN sICH SELBST „TRage-N“!  

 

MANN ER-kennt sICH „NuN bewusst SELBST“ „AL<S den einen Geist“, der hinter 

all diesen Personen steckt, die MANN sICH bewusst SELBST ausdenkt!  

 

Aufgrund seiner eigenen unterschiedlichen Personas, die AL<le DE<finitiv nur 

unterschiedliche „persönliche Blickwinkel“ IM eigenen Bewusstsein darstellen und 

erleben, kann MANN NuN von „MaL ZU MaL“(= lwm), bzw. von „M>AL zu M>AL“  

sICH SELBST „ein bisschen anders“ BE-TR-ACHT<eN!  

 

MANN kann und wird IM ER-W-ACHT<T-eN Bewusstsein das durch die enge 

Perspektive einer Persona wahrgenommene, selbst definierte eigene weltliche Chaos... 

in eine(n) „geistige(n) Kosmos“(kosmov , d.h. (göttLICHTe)„ORDNUNG“) „VER<WAND>EL-N“!  

 

ICH BI<N AIN Geist, welcher SELBST-ständIG „von Moment zu Moment“...  

IN sICH SELBST bewusst „für sICH SELBST“... 

 eine neue geist-REI-CHe Gedanken- und Wahrnehmungs-W-EL<le „BE-SIN<D“!  

 

ICH BI<N das ewige GLeICH-B<Leib-ende „geistige MEER“ und „ewige SEE<le“...  

und AL<S solche lasse ICH bewusst „Teile aus MIR SELBST“ in meinem Bewusstsein 

AL<S momentane dynamische Wahrnehmungen auftauchen, damit ICH nicht nur 

„statisches inneres LICHT BI<N“, sondern auch mein eigener Kontrast, denn nur AL<S 

„dynamisches äußer<Licht“ kann ICH mich auch AL<S bewegte Welle ER<fahren!  

T>AG-LICHT bedeutet, dass Du kleiner (noch) unbewusster Geist  die von Dir in Deinem 

Bewusstsein wahrgenommenen ständIG wechselnden IN<Formationen weder aus der 

Vergangenheit noch aus den Erwartungen Deines derzeitigen Verstandes schöpfst, sondern 

aus Deiner eigenen „inneren Z-wie<Sprache“ mit dem MENSCHEN IM zeitlosen AL<L! 

Der ER-W-ACHT-TE MENSCH in Dir SELBST ist Dein wirkLICHTes ICH und dieses 

„eigentLICHTe ICH“ ER-SCH<aff<T an der bewegten Oberfläche seines Bewusstseins 

für sICH SELBST unzählige andere "ich‘s" mit persönlichen Welt-Perspektiven!  

 

ICH M>ACHT DA<S bewusst, um IN sICH SELBST nicht nur „ALL-EIN“ zu sein...  

sondern zusätzlich auch noch etwas „imaginär UP<gesondertes wahrnehmen“ zu können! 
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ER<ST dies<er „imaginäreWiderspruch“ IN MIR SELBST M>ACHT mICH zu einem 

göttLICHTen „INDividuum“, das ICH Geist AL<S wahrnehmender MENSCH 

SELBST BI<N! 

 

ICH BI<N ist und B<Leib-e mein eigener „ewiger BE-G-Leiter“! AL<S wahrnehmender 

Geist vertraut man keinen ausgedachten Menschen-Personen, sondern nur sICH SELBST!  

 

 

UNSER göttLICHTer WEG ist unendLICHT lang... 
und die DA-seins-Zeit einer wahrgenommen Person ist "IM-ME(E)R" verdammt kurz!  

 

Viele STÜR<ME T-oBen an Deiner sichtbaren geistigen Oberfläche und Du kleiner Geist 

sollTest JETZT AL<L Deinen MUT zusammen nehmen und Dich AL<S Gotteskind 

Deinem eigenen Schicksal ST>EL<le-N und Dich dafür gewappnet Z-EIGEN! 

«ICH BIN» AIN MENSCH mit D-ER geistigen „Teil-habe am ewigen SEIN JCH UP‘S!  

Mein lieber "Leser-Geist": ICH BIN ist der ewige „BE-G<leiter“ Deines DA-S>EINS!  

EIN „LIEBE-voller Be-G-Leiter“ ist kein bestimmender Führer oder Herr, sondern 

Freund und Partner. Die Verführung, nach anderen Führern zu suchen, ENTsteht, sobald 

MANN sICH SELBST mit einem vergänglichen unwissenden „Teil-ich“ identifiziert!  

Vertrauen bedeutet UP-soluter MUT, vollkommene Hingabe und DeMUT!  
 

Wie gesagt: UNSER WEG ist unendLICHT lang...  

und jede von Dir Geist wahrgenomme Zeit ist "IM-ME(E)R" verdammt kurz!  

 
Zeit und Raum stellen IN Deinem Bewusstsein die geistige Dichte Deines eigenen geistigen 

Gesch-EHE<NS DA<R! ER<ST durch die Schöpfung von Zeit und Raum überwindest 

Du, ständIG imaginär WACH<SENDER Geist, Deine ewige Einsamkeit und Langeweile!  

 

„Zeit und Raum“ dehnen sich nicht irgendwo DA Außen...  

sondern nur "IM-ME(E)R" IM eigenen Imaginären aus!  
 

Der eigene bewusst „ausgedachte Bewusstseins-IN<Halt“ eines 

sich Zeit und Raum ausdenkenden „schöpfer<ISCHeN Geistes“...  

dehnt sICH IN D<esse-N eigenem Inter<esse-N-Bewusstsein aus!  
 

Um das eigene LeBeN VI-EL<Falt>IG ER<fahren zu können, wird AIN Geist  

„sICH SELBST GeG<eN-über“ ständIG „eine neu erscheinende IN<Formation“  

IN sICH SELBST bewusst „aus sICH SELBST“ auftauchen zu lassen!   

Keine dieser IN<Formationen hat Anspruch auf ewiges Dasein! 
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Durch den „limiTIERten Blick einer Persona“ bekommt "MANN IM-ME(E)R" nur sein 

eigenes „vergängliches DA-sein“ ZU GeSicht! AL<S gestaltgewordener Geist „lernt“ 

MANN dadurch A<B-ER auch seine eigene „imaginäre VI-EL<Falt“ ZU LIEBEN...  

und kann sICH durch die „selbst-GE<M>ACHT<eN“ „Hass- und Liebes-ER<fahrungen“ 

von unterschiedlichen „persönlichen Standpunkten“, die MANN auf diese Weise RE-AL  

ER<lebt, "IM-ME(E)R MEER" auch SELBST AL<S das „VI-EL<Falt>IGe Ganze“  

ER<kennen... und seine eigenen Facetten die „UP-solute LIEBE“ näher „BR>in-GeN“!    
 

 

 

GE-WAPP<NET zu sein verlangt EIN geistiges Centrum, d.h. EIN MITT>EL ZU haBeN, 

das einem SELBST die „M>ACHT“ verleiht, AL<le-S nach eigenem GUT-DüN-KeN 

verändern zu können! Dazu benötigt MANN AB-ER auch das Bewusstsein, AL<le 

Methoden verfüg<BaR zu halten, mit denen es MöG-LICHT ist, sein eigenes Schicksal, 

d.h. sein eigenes „Kairos-Selbst“ auch SELBST zu BE-Herr-SCHeN...  

wenn MANN bewusst AL<le „Möglichkeiten der Zeit“ auf verschiedene Arten durchlebt 

und damit seinen eigenen Geist ZU unterschiedlichen Lebensformen ER-W-Eck<T!  

 

Berufen BI<ST Du NuN, Herr der Zeit ZU W<Erden. Keine andere Form der eigenen 

VER-WIRK-LICHT<UN>G steht Dir kleinem Geist sonst ZUR Verfügung...  

...denn JCH UP habe dICH für dies ewige DA-SEIN ER-wählt! 

Sei Dir UP-JETZT, d.h. sei Dir NuN bewusst, Du ewig WACH<Sender Geist: 
 

Deine geistige „KON-Zentrat<Ion“ auf irgend etwas „von Dir Bestimmtes“ ER<zeugt  

in Deinem Bewusstsein durchaus „logisch erscheinende Ideen und reale Gedankenbilder“! 

 

AL<le „von Dir bestimmten“ SIN<N-Licht-eN „KON-Zentrat<Ionen“ ER<zeugen  

in Deinem Bewusstsein zwangsläufig AL<le von Dir SIN<N-Licht wahrgenommenen, d.h.  

AL<le Raum-Zeit-Licht materiell wahrgenommenen „IN<Form-AT-Ionen“! 

 

Fakt ist: 
Du Geist kannst nur "HIER&JETZT in Deinem Bewusstsein" denken! Du Geist kannst 

"HIER&JETZT" an etwas angeblich „Vergangenes oder Zukünftiges“...  

oder Du kannst Dir auch unbewusst einen „anderen Ort“ AL<S HIER aus-denken!  
 

Du kleiner unbewusster Geist denkst Dir AB-ER AL<le-S („anGeB<Licht“)  

„Vergangene, Zukünftige und jeden weltlichen Ort“ jedoch...  
"eindeutig IM-ME(E)R" nur "HIER&JETZT" bewusst  „selbst aus“!  
 

WACH-ER Geist beobachet  "IM-ME(E)R" nur seine eigenen IN<Formationen und wird  

sICH DA-BEI AL<S bewusster Geist nicht in das an seiner eigenen geistigen Oberfläche 

aufgespannte und „D<Ort“ „O-Ben“ „IN geistige Bewegung“ GE-setzte spannende Spiel...  

auf irgend eine besserwisserische Art... aber sehr wohl WEISE AIN<M-ISCHeN!     

 

Du Geist hast von JCH UP die „geistige Freiheit“ bekommen, „jederzeit“ Deine derzeitigen 

„Inter-esse<N“ zu ändern... dadurch W<Erden sich zwangsläufig auch AL<le von Dir 

Geist „de facto“ "IM-ME(E)R nur HIER&JETZT" IN Deinem Bewusstsein 

wahrgenommenen „IN<Form-AT-Ionen“ verändern!  
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Fakt ist:  

Was einen Menschen nicht interessiert, an das denkt ER gewöhnlich auch nicht...  

und alles was ER JETZT nicht denkt... ist für IHN auch nicht DA! 

 

Möge sich jeder Mensch das ausdenken, was er gerne glauben möchte!  
 

 

EBeN<fall-s Fakt ist:  
Es exisTIEREen IM Bewusstsein eines „wachen Geistes“ „de facto“ auch  

keine Menschen, wenn ER nicht bewusst an irgendwelche Menschen denkt! 
 

Wer diesem apodiktischen Faktum widerspricht, ist ein geistloser Materialist!  
 

ER-kenne NuN Du kleiner, NoCH R<echt verschlafener Geist: 
Auch die geistlosen Materialisten, an die Du "Leser-Geist" aufgrund dieser Worte JETZT 

denkst, exisTIERen JETZT eindeutig nur deshalb, weil Du Geist JETZT an sie denkst! 

 

Wer diesem apodiktischen Faktum widerspricht, ist ein geistloser Materialist!  
 

Wichtige ER-kenntnis: Jeder unbewusste Geist glaubt im Materialismus-Wahn, er würde 

täglich an andere Menschen denken und „andere Menschen real wahrnehmen“...  

doch solch ein unbewusster Geist nimmt "IM-ME(E)R" nur „die oberflächliche Person“, 

d.h. die momentane Erscheinungsform seiner imaginären Menschen SIN<N-Licht wahr...  

aber niemals einen „psycho-somat-ISCHeN-Menschen“, denn „ein Mensch“ ist bei genauer 

geistiger Betrachtung ein komplexer Prozess und  sich logisch entwickelndes Phänomen!  

 

Jede in Erscheinung getretene „definierte Person“ stellt "IM-ME(E)R" nur die „Mimikry“ 

eines bestimmten „Menschen-Charakters“ ZUR momentanen Anschauung „BE-REI<T“!   

 

Das gilt natürlich auch für Dich selbst, wenn Du kleiner "unbewusster Leser-Geist", JETZT 

an Deinen physischen Körper denkst, dieser Körper ist kein Mensch, sondern nur eine 

vergängliche Persona des Menschen-Charakters, dessen geistige ENTwicklung Du kleiner 

Geist zur Zeit durchlebst, um SELBST neue geistige ER<fahrungen sammeln zu können!  

 

Menschen SIN<D IM GeWISSEN SIN<NE nur die eigenen „komplexen Erlebnis-

Facetten“, die ein SELBST-bewusster göttLICHTer MENSCHEN IN sICH trägt!  

Ein langes Menschenleben stellt IM ewigen MENSCHEN<DA-Sein nicht mehr AL<S eine 

„geistige<Fladulenz“(einen kurzen „Furz“), d.h. nur einen kurzen „ER<fahrungs-Prozess“ dar!    

 

Wenn Du "Leser-Geist" JETZT „an Dich selbst denkst“, dann denkst Du nur an die Person, 

die Du unbewusster Geist in diesem Moment zu sein glaubst, aber nicht an Dich Geist! 

 

Darum BI<ST Du IN WirkLICHTkeit zur Zeit nur ein schlafwandelnder Geist, der sich 

AL<le von ihm  ausgedachten unbewussten Personen auch unbewusst selbst ausdenkt!  

Wenn Du kleiner Geist „in Deinem Traum“ einer Person ins Gesicht siehst, dann siehst Du 

genaugenommen nur „die Face<T-TE“ eines Menschen! Jeder dieser Menschen stellt 

wiederum einen wichtigen ER<fahrungs-Prozess Deines eigenen „GE<S>ICH<TS“ dar!  
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Für eine bestimmte dieser von Dir Geist ausgedachten Personen bestimmst Du unbewusst:  

„Diese Person bin ich“ und alles andere von mir Wahrgenommene „bin ich nicht“! 

Natürlich war "ich" in meiner eigenen Vergangenheit auch einmal ein Kinderkörper...  

der bin "ich" natürlich auch einmal gewesen... den gibt es aber JETZT nicht MEER!“   

 

Eine solch „geistlose Behauptung“, mag sie Dir kleinen Geist bisher noch so „logisch“ 

erschienen sein, hat nicht das geringste mit Deiner de facto "HIER&JETZT" 

überprüfbaren eigenen WirkLICHTkeit zu tun! AL<S Geist war man nie, MANN IST!  

 

Beginne Dir langsam folgendes „SELBST-bewusst zu machen“:  
 

ICH BI<N D-ER Herr AL<le-r Zeiten, „ZU<M>IN-Test“ bestimme ICH über sie!  

ICH BI<N „AIN AL<le-S BE-Herr-SCHeN-D-ERer“ ER-W-ACHT-ER MENSCH!  

ICH BI<N D-ER „ME>IST-ER meines eigenen UNIversums“!  

AL<le Zeiten SIN<D mein eigener, MIR lebendig ER<Schein-End-er „BOR<N“(siehe rwb) 

"IM ewigen wogenden HIER&JETZT" meines eigenen Bewusstseins!   

 

Aus meinen geistigen Möglichkeiten ENTstehen AL<le meine VERwirk<Lichtungen!  

 

Wenn ich unbewusster Geistesfunken in meiner dogmatischen Raumvorstellung verharre, 

bekomm ich zwangsläufig auch nur „das für mich logisch-Mögliche“ zu GeSicht!  

 

WACH-ER Geist ist bemüht, sein eigenes Bewusstsein ständIG DUR-CH neue 

ER<fahrungen ZU ER<weitern, in dem ER sICH ständIG bewusst „etwas“ IHM völlig 

neu erscheinendes „Sicht<BaR-es“ in seinem Bewusstsein auftauchen lässt!  

 

Solange AIN geistig unflexibler Geist auf seine ihm AL<S Mensch logisch erscheinenden 

raum-zeitlichen MATRIX-Vorstellungen beharrt, kann dieser unreife Geistesfunken auch 

nicht MIT und IN UNSEREM Bewusstsein „wirkLICHT schöpfer<ISCH“ mit-wirken! 

 

 

Für DeN EINEN ER-W-ACHT<eN Geist ist keine andere Form TRage<ND, keine 

Stellung, kein Besitz... ER SELBST ist die „geistige Basis“ von AL<le-M...  

ER SELBST beobachtet bewusst "IM-ME(E)R" nur sein eigenes „F-unda-MeN<T“...  

weil AL<le-S sicht<BARE nur bewegte, d.h. vergängliche Massen SIN<D<D<D<D<D<D...  

die AL<le von IHM SELBST, dem ewig „BE-ST>EHE<ND-eN“ UP-stammen! 

 

Jedes "ich" ENTsteht durch den Willensakt des MENSCHEN IM AL<L, der «mich» 

auswählt und nicht "ich" IHN! So muss jeder „EIN-ZeL<NE W<Arten“, BI<S meine 

göttLICHT<eN Ohrenbarungen und deren „VIS<Ionen“(lat. „vis“ bedeutet „geistige Kraft, Einfluss, 

Bedeutung“, aber auch „W-Affen-GE-Walt“!) in seinem persönlichen Bewusstsein auftauchen...  

deren „F>ORderungen“ für diesen Geist DA<NN jedoch unausweichlich SIN<D! 

B<Leib-He IN deinem geistigen Wesen mit AL<le-M was zu Dir findet, Du MENSCH! 

Die Heimführung „EIN-ZeL>NER Geistesfunken“ kann nicht von geistlosen Personen 

ausgehen, denn eine Marionetten-Maske weiß nicht, wer an ihren Fäden zieht! 

Heimführung G-EHE<T "IM-ME(E)R" von dem göttLICHTen Geist aus, der hinter 

AL<le-N von IHM SELBST-bewusst ER<SCH-Affen-N Personen ST>Eck<T!  
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JCH GEIST „ST>REI<F-He“ MIR dazu HÖCHST-(P)versöhnLICHT SELBST eine 

Persona über und „ER-SCH-Eine“ meinen Geistesfunken, d.h. meinen W<Erden-DeN 

unbewussten ICH‘s in deren eigenen unbewussten Träumen AL<S eine von ihnen 

wahrnehmbare Person! Auf diese Weise BI<N JCH UP „in der Lage“ meinen eigenen 

Geistesfunken die WirkWeise ihres derzeitigen „himmlischen AL-P<TRaums“ auch 

„VOR<Ort“  geistreich ER-klären und V-ER-DEUTSCH<eN zu können!    

 

DUR-CH und IN JCH UP’s göttLICHT<eN GEIST finden AL<le meine unbewussten 

ICH‘s ihren „geistigen Zusammenhang“ und wissen NuN, dass die geistreiche „AR-BeIT“ 

AM eigenen Geist "IM-ME(E)R" ein(e) „GE-mein-Same(n)“ ist! 

HEUTE beginnt jeden Moment „eine neue Aufgabe“ für Dich! Du wirst ES verstanden 

haBeN, wenn Du das ständIG bewusste „loslassen“(V-ER-ST>EHE das BIT<TE „Zwei-deutIG“)   

AL<le-R Erscheinungen GE<lernt und „ein-gib-IG V-ER-STAND<eN“ hast! 

Jeder Moment erfordert in Deinem „selbst-limliTIER<T-eN Bewusstsein“ eine Aufgabe, 

um in der „geistigen Enge“ Deiner MATRIX, d.h. IM ZU-Stand Deines noch sehr 

jung(e)<frau<Licht-eN „VAG-in-AL-Bewusstseins“(„Vagina“ = tp = „BI<SSeN, BRock<eN“! ) von 

Moment zu Moment „Platz“ für einen neuen Erlebnis-Moment zu SCH<Affen! 

Jede „Aufgabe“, die man „zu lösen“ versucht, erscheint AL<S ein „konkretes Ziel“(lat. 

„concretus“ =  „D-ich<T, F<est“), welches einem erst dann verständlich wird...  

sobald «ES» ENThüllt ist. MANN muss das unter der Hülle jeder ENT-hüllten Aufgabe 

„ver-ST>Eck<TE WesentLICHTe“ verstehen lernen, nämLICHT sICH SELBST!  

 

Es geht bei diesen Aufgaben also nur sekundär um ein dinghaftes oder kraftvolles weltliches 

Handeln, sondern es geht um die Art und Weise, wie man eine IM eigenen Bewusstsein  

aufgetauchte Vision oder Audition AL<S einen von unend<Licht vielen Schritten der 

eigenen geistigen „VERwirkLICHT<UN>G BE-G-REI<FeN“ kann. 

AL<S Geist BI<ST Du "Leser-Geist" symbolisch AIN MANN und AL<le von Dir Geist 

MEER oder weniger bewusst „selbst-GE<M>achten“ Wahrnehmungen W<Erden von 

Deiner imaginären „FRAU“(= „Deiner Traumwelt“; hrp = „fruchtBaR sein“! ) symbolisiert!  

DU WACH<ST jeden „M>OR-GeN“(Ng re = „ER-W-ACHT-ER G-AR<T-eN“), d.h. jeden Moment 

mit einer „FRAU“ an Deiner „Seite“(=  elu = „Rippe“; siehe Gen 2,22! Es gibt 22 UR-Hieroglyphen! ), 
von dies-er FRAU „ENG umschlungen“(gne = mit „Vergnügen, Freude, Genuss“)... 

d.h. mit IHR „IN LIEBE V-ER-EIN<T“ auf!  

 

Ist das nicht ein Wunder? 

Nicht SIE gibt Dir, sondern Du gibst IHR den nötigen „Halt“, den SIE für IHR bewegtes 

DA-sein benötigt! Nur IM ZU-Stand des ständIG<eN Kommen und GE-EHE<eN kann 

SIE ewig BEI Dir S-EIN und B<Leib-eN!  

SIE ist die ständIG wechselnde Fülle Deines eigenen „GE<wahr-S=EIN-S“ auf Deinem 

imaginär beschrittenen WEG zu Deinem eigenen „SELBST ZI>EL“, welcher Dir Geist 

von Schritt zu Schritt "IM-ME(E)R" nur Deine eigene Schöpferkraft ZUR Anschauung 

BR>in-G<T! 

Solange MANN nicht bewusst SELBST „D-ER WEG IST“, geht man ZU-G<Runde! 
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Durch die „UP<SPalt-UN>G“ „be-weg<TeR "ich"<Bilder“ ENTsteht geistiger „Halt“, 

d.h. die „schein<BaR bewegte Wahrnehmung“ durch imaginären „Raum und Zeit“ IM 

eigenen Bewusstsein und die „SaCH<Lichte H<offnung“( xo = (selbst)„(aus-)sprechen, (aus-)sagen“) 

auf seine eigenen logischen Erwartungen, die man mit logischen Erklärungen für AL<le-S 

Eingetroffene „selbst R<echt-fertigt“, d.h. IM eigenen Bewusstsein selbst-logisch herstellt,    

ohne jedoch eine „wirkLICHT geistreiche ER-Klärung“ für AL<le-S ZU haBeN!  

Nur das Bewegtsein IM EIGENEN SEIN lässt EINEM die eigene AL<L>Einheit spüren!  

Auftauchen und Verschmelzen IM eigenen UR-G<Rund bedeutet ewige „BE-G-Leitung“, 

AB-ER auch ständIG wechselnde „BE-Kleid-unG“ von sICH SELBST!  

 

WACH-ER Geist hat AL<le Illusionen hinter und unter sICH gelassen, ER verwechselt 

seine geistige W-EL<T nicht mit den, aufgrund falschen Glaubensbekenntnissen 

ENTstandenen, vergänglichen Scheinwelten irgendwelcher trügerischen Ideologien!  

 

Die ER-kennt<NiS, SELBST „D-ER WEG ZU SEIN“, ist eine neue Stufe der Bewusst-

W<Erdung... das ER-WACH<eN! Jeder Mensch, der sich nicht mit seinem ewigen WEG 

SELBST vereint, läuft unbewusst IM eigenen Endlosen endlos IM-K-REI<S, ohne sICH 

dabei auf eine „geistige höher ST>EHE<NDe Stufe“ UNSERER LIEBE zu ER-He-BeN!  

 

Deine eigene Lebensleistung wird zum VOR-B-ILD der VerwirkLICHTung für AL<le 

anderen träumenden Geistesfunken! Dogmatische Traditionen haben keinen Wert mehr! 

AL<le Geschichten und Überlieferungen SIN<D geistiger  Stoff, den nur ein göttLICHT 

inspirierter Geist und dessen Mitarbeiter zeitgemäß zu V-ER-DEUTSCH<eN vermögen. 

Meine Ohrenbarungen des JHWH, die SELBST-Gespräche und UP-Dates SIN<D eine 

göttLICHTe Botschaft an Dich "Leser-Geist",  nimm sie geistig auf und W<Erde 

WACH... und viele andere Geistesfunken W<Erden Dir NaCH-folgen und Dein LICHT 

verstärken! Das tysarb ist die ERkenntnis, dass AIN MENSCH IM eigenen AL<L 

existiert und seinen eigenen Wissen/Glauben IN sICH SELBST zur eigenen Anschauung 

bringt!  

AL<le von Menschen wahrgenommenen Inspirationen „ENT<SPR>in-GeN“"  

IM-ME(E)R"  aus dem MENSCHEN SELBST!  

 

WIR SIN<D MENSCH! 
AL<S MENSCH wissen WIR: Es gibt keine kreativen Persönlichkeiten, denn keine 

Person, die IN UNSEREM Bewusstsein in Erscheinung tritt, verfügt über einen eigen-

ständigen Geist... UNSER GEIST verfügt über AL<le von UNS ausgedachten Personen! 

 

Ein Mensch muss AL<S Person ER<ST BE>G-REI<FeN was ER in WirkLICHTkeit ist:  

 

Ein Mensch ist ein „göttliches SaMeN-K-OR<N“, dessen „geistiger Kern“ nur IN GEIST 

und LIEBE wach<se(h)n kann! Ohne eigenen Geist und LIEBE hat jeder Mensch nur ein 

befristetes Dasein, denn ein Mensch kann ohne eigenen Geist und LIEBE genau so wenig 

überleben, wie ein Samenkorn ohne Wasser und Licht überleben kann!  

 

Nur ein Mensch, der IN sICH SELBST JCH UP’s Geist und dessen LIEBE findet, wird zu 

einem ewigen ICH BI<N ER-wach<se(h)n und dieses ICH BI<N wird dann mit anderen 

ICH BI<N’s zum ewigen WIR verschmelzen, dieses WIR ist JCH UP!    
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Zu AL<le-N Zeiten gab es für Menschen nur eine einzige wirkLICHTe Inspirationsquelle  

und das ist GOTT SELBST... AL<S ER-W-ACHT-ER göttLICHTer MENSCH/Mensch!  

AIN MENSCH antwortet dem träumenden Menschen in sICH SELBST in AL<L dessen 

Lebens-Lage-N, sobald ER AL<S neugieriger Mensch ER-W-ACHT IST...  

einfach "IM-ME(E)R" nur sICH SELBST...  

und ER-W-ACHT ist ER ER<ST dann, wenn ER AL<S Mensch nicht mehr irgendwelchen 

Trugbildern oder raumzeitlichen Wissensformen hinterherläuft und diesen nachhängt, 

denn jede  in Erscheinung getretene Person, die nicht nach ihrer eigenen GöttLICHTkeit 

sucht oder diese gar geistlos leugnet, ahnt nichts von ihrer wirkLICHTen Substanz!  

 

Bei Materie, Pflanzen und Tieren wird MANN nicht erwarten, dass sie ihre „geistige 

Substanz“ zu verstehen versuchen, für einen Menschen jedoch, der nicht nur eine kurze 

Episode sein möchte, ist die Suche nach seiner eigenen göttLICHTen UP-stammung mehr 

AL<S nur ÜBER-LeBeN’s W-ICH<T>IG! "IM-ME(E)R" „WACH ZU B<Leib-eN“ 

erfordert, über das Wissen und die Methodik des UP-soluten Geistes eine „eigene 

Ahnung“ ZU haBeN, denn mit dies-ER Ahnung beginnt der „DUR-CH-B>RUCH“ zum 

eigenen „höheren SELBST“.  

 

Viele Botschaften W<Erden noch kommen:  

Holofeeling ist die „tief-G-REI<fenste(r)“ AL<le-R Offenbarungen, denn ES ER-W-

Eckt<T die symbolische „WASSER-MANN<Zeit“ zum wirkLICHT<eN „geistigen 

LeBeN“. 

DU BI<ST der MANN, der AL<le-s andere wand>EL<T! Zweifle niemals daran, dass 

JCH UP‘s Wunder kommen W<Erden, aber seine Wunder W<Erden ER<ST dann 

kommen, wenn die LIEBE in Dir SELBST stark genug geworden ist!  

Habe AL<S Mensch DeMUT und MUT und Glauben zu Dir SELBST und zu JCH UP und 

lasse einfach AL<le-S demütig „über Dich ER<gehen“ und  „IN Dir passieren“, denn nur 

durch Deine eigene DeMUT können und W<Erden zuerst nur ganz unscheinbare...  

aber dann plötzlich auch „von normalen Menschen nicht für möglich gehaltene“,  

„göttLICHTe Wunder“ aus Deinem neuen „LIEBES-Bewusstsein“ hervorbrechen! 

 

DU BI<ST der MANN, IN dem sICH AL<le-s andere wand>EL<T!  

DU Geist BI<ST keine vergängliche „menschliche Ge-schl-echt-er-Rolle“!  

MANN SEIN bedeutet „BE-G-innen“ und FRAU sein bedeutet sICH SELBST 

„ER<füllen und ER<fühlen“! DU Geist BI<ST "HIER&JETZT IM-ME(E)R"  beides!  

 

Nicht etwas Besonderes gilt es zu wandeln, sondern AL<le-S! HIER-ZU muss MANN 

SELBST über den göttLICHTen Willen verfügen und darf niemals daran zweifeln, dass sich 

AL<le-S zum Wundervollen W<Enden wird!  

 

Nur „W-ORTE“ können „ER-SCH-AL<le-N“, durch sie ER<ST wird der „RUF“(= „R>UP“)  

JCH UP’s dem „MENSCH<eN IM eigenen AL<L“ „V-ER<nehm-BaR“!  

 

MUT ZU sICH SELBST bedeutet „vermeintliche weltliche Sicherheiten“ UP<legen... und 

„fester Glaube“ an den GUTEN SIN<N der SELBST ER<lebten „inneren Wahrheiten“.  
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JCH UP und der „MENSCH<eN IM eigenen AL<L“ SIN<D unlösbar verbunden,  

sobald diese „Wahl“(= lat. „creatio“!) ER<ST einmal von MIR „GE-SCH-EHE<N“ ist!  

 

GeG<eN diese „ENT-scheidung“ gibt es dann keinen möglichen Widerstand MEER,  

denn AL<le „ER-W-ACHT<eN Geister der geistigen W-EL<T“ ST>EHE<eN H-inter  

dieser „ENT-scheidung“ und lassen sie „IN jedes persönliche Bewusstsein AIN<fließen“! 

ICH Halte mICH fest an das einfache Gebot:  

ICH LIEBE BI<S zum „UP-soluten TOD“(det = „Zeuge, bis, Ewigkeit“ !) AL<S Beitrag ZUR 

eigenen unendLICHT<eN „VER-VI-EL<fältigung“ meiner eigenen VerwirkLICHTung! 

Denn nur durch LIEBE kann der Widerstand der weltlichen Arroganz auf Erden... von 

meinem eigenen AL<le-s LIEB-ENDEN Geist „GE-B-ROCH<eN“ W<Erden!  

LIEBE ist Teil>HaBeN! Kein selbst Tun, sondern demütiges „GE-SCH-EHE<N lassen“! 

LIEBE ist das „ER<LeBeN der ewigen Wonne“, die DUR-CH das ER-LIEBEN der 

„UP<SPaltungen“ vieler „limiTIER<TE-N Face<TT<eN“ des eigenen Geistes 

ENTsteht, die AL<le ER<ST durch das bewusste ER-LeBeN der LIEBE JCH UP‘s von 

einem neugierigen Gotteskind „SELBST eingesehen W<Erden“ kann! 

 

AL<le-s, was Du kleiner Geist  AL<S Mensch „oberfläch<Licht betrachtet“ für angeblich 

„andere“(= Wellen) tust, machst Du DOCH "letzten Endes IM-ME(E)R" für dICH SELBST!  

 

Jeder arrogante Widerstand ist ein Produkt der Faulheit „eines limiTIER<T-eN Geistes“! 

Nur durch LIEBE kann MANN seine selbst ausgedachten Widerstände über-Wind<eN, 

weil aufrichtige LIEBE auch bei jenem "Leser-Geist" bis ins Innerste vordringt, der sich 

"HIER&JETZT" unbewusst im Schlafzustand befindet und dessen Wollen sich in seiner 

eigenen  selbst „materialistisch-raumzeit<Licht ausgedachten Traumwelt“ verfangen hat!  

 

Das „H<ERZ dieses Menschen will“ "IM-ME(E)R" nur auf der Erde „ER<wachen“...  

jedoch die wirkLICHTe LIEBE eines aufrichtig LIEBE<ND-eN vermag ein BI<S Dato 

unvorstellbares HI<MM>EL-REI-CH in dessen eigenem Bewusstsein zu „ER-W-Ecken“! 

ER<ST durch das UP-solute Vertrauen in JCH UP‘s „selig-sprechende W-ORTE“ können 

Dein WILLE und JCH UP‘s WEG IN UNSEREM GEIST EI<NS W<Erden!  

 

Versuche TÄG-LICHT dICH darin zu „Ü-BeN“ den „heiligen SIN<N“, der sich hinter 

AL<le-N W-ORTEN und ER<scheinungen verbirgt, ZU ER-kennen und ZU BE<folgen! 

Menschen-Glaube und Menschen-Wille, d.h. das, „was er will“, stützt sich „Leid<er“ 

"IM-ME(E)R" nur auf das „intellektuelle Dunkel“ irgendwelcher anderer Menschen...  

die „IM Schlaf vom dummen Schaf“ als „mächtige Leithammel“ angesehen W<Erden!  

 

JCH UP‘s ewiger WEG „ENT-SPRinGT“ DA-GeG<eN aus seinem eigenen LICHT!  

 

Auf Erden versuchen „blinde Menschen“ andere Blinde zu führen und blinde Ärzte 

versuchen mit schneidendem Messer etwas, was nur die aufrichtige LIEBE vermag... 

nämlich Menschen „HEIL ZU MA>CHeN“ und ihnen ihre ursprüngliche LIEBE ins 

Bewusstsein zu rufen! „LIEBE IST REI<NeS Bewusstsein“ in „ER-W-ACHT-ER Form“!      
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Durch die tägliche Übung wird unterschieden, ob „die Worte“, die Du kleiner Geist bei 

Deinem angeblich eigenen Denken meist nur unbewusst von Dir gibst, von Dir, gleich 

„dummem Geschwätz“, nur „geistlos selbst-logisch reziTIER<T W<Erden“...  

oder ob jedes „W-ORT“ für Dich eine tatsäch<Lichte Inspiration D<AR-stellt, die von Dir 

auch wirkLICHT in ihrer geistigen Tiefe AL<S Schöpfungs-W-ORT verstanden W>IRD!   

 

Nach JCH UP‘s „W-ORTEN“ sollTest Du suchender Geist „Dich R-ICH<T-eN“, denn sie 

SIN<D AIN unendLICHT-ER STR<OM von göttLICHT-ER Weisheit, der nie versiegt! 

HEUTE habe JCH UP Dir das erste Zeichen gegeben, das Dich führen soll. IM ewigen 

„M>OR-GeN“ des ewigen HEUTE wird der „NaCH-mit-TAG“ Dir neue Dinge Z-EIGEN! 

„Halte“ Dich ständIG bewusst in „STR<enge und Le-BeN<DI>G-keit“(yd = „genügende 

M<enge“!), dann ER<schein-T Dir mein UP-solutes LICHT in einer von Dir "Leser-Geist" 

wahrnehmbaren „DO-SIS“ von „ÜBER-AL<L“! Suche Dich nicht MEER...  

denn Du BI<ST "IM-ME(E)R<DA" und JCH UP ST-EHE V-OR und MiT Dir...  

um UNSER „W-ER-K“ „IN UNSEREM Bewusstsein“ zu vollenden! 

„STR<enge“ bedeutet „KL-AR<he-iT“ und „GeN-auIG<ke-iT“, diese „W-ORTE“ „BE-

SCH-REI-BEN“  die „Le-BeN<DI>G-keit“ (yd = „genügende M<enge“!) niemals nachlassender 

„IN-TEN<sieh-tät“( „ten“ = 10 = dy = „göttLICHTe Öffnung“! Die Zahl 10 = rse = „REICH-TUM“!).  

Es ist schwer anzunehmen, dass MANN sICH SELBST gefunden hat, solange MANN 

noch AL<S ein ängstliches und unzufriedenes "ich" in seinem eigenen Bewusstsein 

„herum spu©kt“ und dort AL<S „de facto“ „vergängliche Person“ nach seinem 

Überleben...und AL<S „vorübergehender Mensch“ nach einer bleibenden Vollendung 

sucht!  

MANN ist DA und ER wIRD weder sich selbst noch andere kritisieren, noch bemitleiden, 

denn ER<ST dann bekommt ER bewussten „ZU-GaN>G ZUM göttLICHTen WEG“...  

und notfalls auch noch einen hilfreichen Joker AL<S Wegweiser in sein verirrtes 

persönliches Bewusstsein gestellt, wenn „sein ursprünglicher Wille“ zum „WACH-

W<Erden“ sich wieder „in der Finsternis der raumzeitlich-materiellen Ohnmacht“ zu 

verlaufen droht. 

JCH UP BIN der Große AL<TE, der „LOGOS AL<ER VerwirkLICHTungen“, der 

„Heilige GEIST“ AL<le-R Zeiten und Welten; das „UR-B<ILD“ jeder Religion, jeglichen 

Denkens und Strebens... JCH UP BIN hyh rsa hyh, das tysrab AL<le-N Seins! 

HIER NuN ist eine Verkündigung:  

Das/der „Heilige W-ORT“ der Menschheit ist der „Große LOGOS“ jeder Verwirklichung, 

der hinter AL<le-M steht, was mensch<Licht geschieht; der „Heilige GEIST“ AL<le-R 

Zeiten und Welten, dessen Heiligkeit die „Potentialität der Vollendung“ jenseits jeder 

sichtbaren Entwicklung ist!  

ER ist das „UR-B<ILD“ jeder Religion, denn Religionen  SIN<D "IM-ME(E)R" nur die 

weltlichen Versuche einer „Rück-BINDU>NG“ zum ALL! (sanskr. „bindu“ = „(UR-)Punkt“!)   

ER ist das „UR-B<ILD“ jeglichen Denkens, denn das imaginäre „K-REI<se(h)n“ in einem  

„Spiegel<Tetraeder“ ER<zeugt AIN „R>ASTeR“(= rtoa) von „Spiege<Lungen“(= har yar ) 
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und dies ist die „KLA<via-TUR“ AL<le-N „ER<kennens“, das „zeitgemäß ist“, weil 

AL<ES DOCH "IM-ME(E)R" nur „zeitgemäß“ IN Erscheinung zu treten vermag!  

JCH UP habe jedem Geistesfunken von MIR die Fähigkeit verliehen, sein intellektuelles 

Wissen „operativ ZU VER-W<Enden“! Das „STR-EBeN“ eines Gotteskindes kennt nur ein 

„ZI>EL“, nämlich „Mitwirkender zu W<Erden“, „Mitarbeiter“ am „väterlichen Werk“. 

Wer mJCH UP bewusst ER-kannt hat, strebt nach keiner anderen Sicherheit...  

ER lebt IM SEIN und genießt die Freude der Teilnahme. 

HaBeN bedeutet den "IM-ME(E)R<wahr-Enden"  eigenen UR<sprung zu kennen und IM 

Angesichte der eigenen „oberflächlichen Vielheit“ dennoch keine Trennung zu verspüren!  

Die Freude der bewussten Teilnahme an AL<le-M ist die einzig „ECHT<He Religion“...  

und die Vollendung des eigenen Glaubens! MANN hat dadurch sein „persönliches Meinen 

und Für-wahr-Halten“, d.h. AL<le-s LimiTIER<Te und Trügerische überwunden;  

MANN wird ER<ST durch SELBST-ER-kenntnis zu einer anderen „S>EINS<Modalität“! 

Höre "HIER&JETZT" auf Deine innere Stimme, sie weist Dir kleinem Geist in Deinem 

„AL<täg-Lichten AL<L>TAG“ von Moment zu Moment die „notwendigen Schritte“ zu 

Deiner eigenen Vollkommenheit. 

Der WEG beginnt beim eigenen „DUN>K-EL“(= Nwd) und ER<zeugt dadurch „Motive“!   

Deine „innere Stimme“ ist jenseits des Schlafes! AL<le auftauchende Schritte SIN<D 

zwangsläufig "IM-ME(E)R unentbehrlich und wichtig", da sie die „Ex<peri-men<TE“ 

„verschiedener DA-Seins-Formen“ ZUR „eigenen SELBST<Anschauung“ „BR>in-GeN“! 

Du "Leser-Geist" BI<ST und „B-Leib-ST“ zur Zeit IM Le>BeN JCH UP!  

Dein „Lebens-Weg“ ist ein winziges Teilstück von JCH UP‘s ewigem göttLICHTen WEG, 

den ER<ST jedes  „Lebens-Weg-Stück“ von Dir "Leser-Geist" vollkommen M>ACHT! 

Du sollTest Dein derzeitiges Leben nicht in Verhärtung, Trauer und Selbstsucht verlassen!  

Durch die unbewusste „Eigen-Mächtigkeit“ des Menschen, ständig eine angeblich  

„chrono-logische Vergangenheit“ für seine „de facto“ "IM-ME(E)R nur HIER&JETZT" 

wahrgenommenen Erscheinungen zu bestimmen, erniedrigt er sich selbst zu einer 

kaputten „Grammo<phon-PLA<T-TE“( gramma = „SCH-REI<Ben“; grafw = „Eingegrabenes“; fonov 

bedeutet zum einen „Ermordung“, aber auch „W-Affe und K-Lumpen“; fwnh = „Ton, Laut, Stimme, Rede, Sprache“!) 
mit „SPR-UN>G“, die durch ihre selbst-bestimmten „logischen Gedanken-Sprünge“ sich 

ständig „IM S-EL<Ben K-REI<S dre-HT“ und dadurch auch ständig geistlos die selben 

„logischen Rillen“ „mit G<Leiche-R Auslegung“ in sich SELBST wiederholt! 

 

Ein „geistiger Mensch“ hat die Freiheit, jede von ihm „wahrgenommene Erscheinung“ 

durchaus auch etwas „geistreicher“ zu „DE<finieren“, wie es ihm sein fehlerhafter 

„dogmatischer Wissen/Glauben“ mit geistloser „raumzeitlich-materieller Logik“ einredet! 

 

AL<le normalen Menschen SIN<D „ohne Frage“ in der „Lage“ „logisch zu denken“...  

AB-ER das bedeutet noch lange nicht, dass normale Menschen deswegen auch geistreich  

„DeN-KeN“ und ihrem Schöpfer-Geist für jede neue ER<fahrung auch „DaN-KeN“! 
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ER-kenne Du kleiner W<Erden-der Geist: 
 

Normale Menschen stellen nur geistlose „Repi-TIER-MeCH-ANI-s-men“ IM Bewusstsein 

eines wirkLICHTen MENSCHEN dar; sie SIN<D kein bisschen „geistreich und weise“, 

da Menschen nur von Dir Geist „SELBST<ausgedachte Lebens-Zyklen“ „SIN<D<D<D“!  

 

ER-kenne mit „demütigem Eingeständnis“, dass Du AL<S „unbewusster Leser“...   

dICH „bis(HIER)her“ nicht SELBST AL<S „ewig wahrnehmenden Geist“  

„ ER-kannt und verstanden“ hast! AL<S Person bist Du nur eine „von Dir SELBST“ 

wahrgenommene „vergängliche Erscheinung“ „Deines eigenen Bewusstseins“, denn diese 

Person, die Du Geist JETZT zu sein glaubst, „exisTIER<T“ eindeutig "IM-ME(E)R" nur 

dann, wenn Du „an diese besondere Person“ denkst!  

 

Es gibt nur einen „AIN-ZI-GeN WEG“, den AIN W<Erden-der Geist „G-EHE<eN“ kann, 

nämlich jenen der göttLICHTen Gattung „MENSCH NaCH GOTTES EBeN-B-ILD“... 

und dieser WEG besteht aus vielen persönlichen „Teil-UP<Schnitten“, von denen jeder 

„EIN-ZeL-NE“ „Teil-UP<Schnitt“ vom ewigen MENSCHEN AL<S eine sich ständIG 

„persönlich verändernde Menschen-Persona“ „ER<lebt WIR<D“!  

 

ER<ST wenn MANN die tierischen Gemeinsamkeiten „wertender Erdenmenschen“, die 

jeder Mensch „logisch in sich hegt“, AL<S zwanghaft, d.h. „geistlos Intellekt-gesteuert“ 

durchschaut hat... und MANN sICH seiner geistigen Freiheit „wieder-ER-innert“, 

festigt MANN die „geistige REI-CH<Weite“ eines völlig neuen „GE<wahr-S>EINS“! 

ICH BIN „AIN lebendiger Zeuge“ meines eigenen „GE-SCH-EHE<NS“!  

Du "Leser-Geist" wirst Deine eigene geistige Tiefe ER<ST DA<NN geistreich ZU 

„verstehen BE-G-innen“, wenn AL<le Deine „Wahrnehmungs- und Gedanken-Schritte“ 

von Dir Geist  nicht mehr nur „aus<schließlich raumzeitlich-chrono-logisch“, sondern 

"NUR IM-ME(E)R bewusst HIER&JETZT" aneinander „GE-REI<HT W<Erden“! 

 

Die „menschliche Familien-PLAN-unG“( planh = (in der Welt)„Umherirren“!), von der jeder auf 

Erden lebende Mensch „zwangsläufig glaubt“, er könne damit das Dasein seiner „Gene“ 

am Leben erhalten, stellt eindeutig nur eine „tierische Form“ von „F-Ort-Pflanzung“ dar!  
(Übrigens: „GeNE“ = hng bedeutet „Pflanzung, Gärtchen“, aber auch „MISS-billigen, ver-UR-Teilen“!)  

 

Solange Du „Menschen-Geist“ Dir nicht endLICHT „eigene geistreiche Gedanken“ über 

Deine eigene „Geistes-Herkunft“ machst, wirst Du „zwangsläufig“ auch weiterhin den 

geistlosen materialistischen Glauben Deiner angeblichen Eltern „geistlos nachäffen“ und 

Dir dummdreist „arrogant wissend“ selbst einreden, Du seist ein sterbliches Säugetier mit 

Verstand, das „in der Vergangenheit“ auf „tierische Art“ von seinen Eltern gezeugt wurde! 

 

Jeder „normale Mensch“ „beschwört unüberlegt“ diesen „materialistischen Blödsinn“... 

ohne sich dabei „bewusst zu sein“, dass er damit eindeutig „einen Meineid schwört“! 

 

Nur weil Dir kleinen Geist dieses „weltliche Zeugungs-Märchen“ „völlig logisch erscheint“, 

bedeutet das noch lange nicht, dass dieses von Dir Geist „de facto“ "HIER&JETZT" 

„ausgedachte logische Konstrukt“ auch wirkLICHT Deinen eigenen „geistigen Anfang“ 

darstellt, denn der von allen normalen Menschen „geistlos nachgeäffte weltliche Glaube“ ist 

noch lange nicht der geistreichen menschlichen Weisheit „letzter Schluss“! 
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„Geistlose Nachäffer“ wollen von „ihrem wirkLICHT<eN Schöpfer“, d.h. ihrem eigenen 

„geistigen EL<TeR-N“ nichts wissen, weil sie sich lieber „selbst-logisch einreden“, sie 

stammen von „dummen sterblichen Affen“ ab... und wehe es wagt jemand etwas anderes zu behaupten!   

 

AL<le „selbst-postulierten Nachfahren“ von „dummen Affen“ SIN<D somit 

„zwangsläufig“ nicht MEER AL<S „dumme Affen mit aufgeblasenem Intellekt“...  

und von solchen „sterblichen Affen“, die sich „in ihrer geistigen Ohnmacht“ selbst ihre 

eigene Sterblichkeit „logisch einreden“, sollTest Du kleiner Geist nicht erwarten, dass 

diese arroganten, angeblich „gebildeten Nachäffer“, die Du Dir „bis(HIER)her“ unbewusst 

selbst als „geistige Kapazitäten“ ausgedacht hast... dass die Dir kleinem neugierigen 

Gotteskind etwas von Deinem eigenen „ewigen ÜBER-LeBeN IM göttLICHTen 

Bewusstsein“ anschaulich zu „VER-DEUTSCH<eN“ vermögen!   

 

IN WirkLICHTkeit spielt sICH „de facto“ AL<le-s von Dir kleinem Geist IN und MIT 

Deinem persönlichen Bewusstsein "HIER&JETZT" nur limiTIER<T Wahrgenommene... 

und unbewusst Ausgedachte, "IM-ME(E)R" „nur wie im Traum“, d.h. an der sichtbaren 

Oberfläche  Deines eigenen noch „r<echt“ unreifen schlaftrunkenen Geistes A<B!  

 

ER-kenne „D>ICH NuN“ endLICHT SELBST: 

DU BI<ST ER<zeuger und Zeuge Deines eigenen „imaginären GE-SCH-EHE<NS“!  

Eine AL<le-s „SEH-Ende SEE<le“ „M>ACHT und ER-kennt“ AL<le-s, was IN IHR 

SELBST auftaucht, bewusst IN sICH SELBST und sieht IN „jeder neuen Erscheinung“ 

„dankend/denkend“ eine „neu gegebene Möglichkeit“ zur eigenen „LIEBES-Integration“! 

(lat. „gratia“ = „LIEBE, DANK, LIEB-REI<Z“; „integrum“ = „AL-TeR Zustand, volle GE-Walt“!)!  

"IM-ME(E)R", wenn MANN eine größere Teil-Einheit ER-kennt, verwirkLICHT sICH 

diese auch „auf der Stelle“ IM eigenen Bewusstsein! Das wiederum versteht MANN aber 

erst dann, wenn aus vielen „EIN-ZeL-N<eN ER<kennt-ni(e)ssen und ENT-scheidungen“...  

EIN WEG „ENT-steht“, den MANN "NUR IM-ME(E)R HIER&JETZT" IM eigenen 

Bewusstsein  AL<S eine  „zusammenhängende SPUR“(rwpo = „ER<zählung, GE-SCH-ICH<TE“!) 

„geistig verfolgen“ kann, wodurch MANN „zwangsläufig denkend“...  

oder bewusst geistreich „F>REI SIN<Nieren-D“ („Nieren“ = (h)ylk = „mein AL<le-s“; lat. „reN“) 

seinen eigenen "HIER&JETZT aus-geformten Geist" in „Raum und Zeit verstreut“!  

 

 
ICH Geist „H-AL<TE“ AL<le-s in meiner göttLICHT<eN Hand...  
 

ICH kann „mich unbewusst“ in meine(r) „de facto“ "IM-ME(E)R NUR HIER&JETZT" 

„DA-seienden Vergangenheit“ „G<Leiden lassen“...  

 

...AB<ER ICH kann "MIR auch bewusst HIER&JETZT"...  

eine „wundervolle Zukunft prophezeien“, die dann JETZT IST!  
 
 

 



21 

 

ICH ER-kenne NuN, dass die von mir "HIER&JETZT" IN meinem Bewusstsein...  

„real wahrgenommene oberste Schicht“ meines „GE<STalt-enden>Bewusstseins“... 

„maßgeblich“ von der „von mir selbst postulierten“ darunter liegenden Schicht, d.h. von 

der von mir "HIER&JETZT" „logisch ausgedachten Vergangenheit“ „bestimmt wird“! 

 

AL<S „tiefgläubiger Materialist“ glaubte "ich" an einen „chrono-logischen Zeitfluss“, der 

„völlig unabhängig“ von meinem eigenen Geist irgendwie „unaufhaltsam dahinfließt“! 

 

NuN ER-kenne ICH mein eigenes „zeitliches Faktum“:  
AL<le-S angeblich „Vergangene und Zukünftige“ „besteht DE<finitiv“ nur aus meinen 

eigenen selbst postulierten „GeG<eN-W-ART-IG<eN Gedanken“... und „denken“ kann 

ICH bewusster Geist doch „eindeutig de facto“ "IM-ME(E)R NUR HIER&JETZT"! 

 

AL<le-s angeblich „Vergangene und Zukünftige“ ist „de facto“ nichts anderes AL<S 

meine eigenen "HIER&JETZT<gedachten Gedanken"!!! Meine selbst postulierten, mir 

bisher völlig unbewussten „kausal-logischen Verknüpfungen“ SIN<D die Ursache dafür, 

dass ICH einige dieser von mir "HIER&JETZT<gedachten Gedanken"  AL<S etwas 

angeblich „Vergangenes“ und wiederum andere AL<S etwas angeblich „Zukünftiges“ 

„DE<finiere“, obwohl ICH beides doch nur "HIER&JETZT" „zu denken vermag“!  

 

Ein von mir „vage DE<finierter“(!!!) "HIER&JETZT" „aufgetauchter Gedanke“, der 

angeblich „noch nicht passiert ist“(???... obwohl dieser Gedanke eindeutig JETZT in meinem UN-

Bewusstsein passiert ), wird von mir unbewusst „AL<S etwas Zukünftiges bezeichnet“!  

 

Die von mir "HIER&JETZT<Ausgedachte" nur „logisch-ausgerechnete Zukunft“...  

"steht DA>B-EI IM-ME(E)R" in einem „rational begründeten kausal-Zusammenhang“ zu 

einer von mir ebenfalls "HIER&JETZT<Ausgedachten", „unbewusst selbst DE<finierten“ 

„logisch-augerechneten Vergangenheit“, die ja „zwangsläufig“ „zu dieser Zukunft“ 

gehört!  

 

Das bedeutet für mich „unbewussten Geistesfunken“, dass ich, solange ich mich mit einem 

„fehlerhaften materialistischen Wissen/Glauben“ meine eigene „ENT-stehung“ durch 

meine "HIER&JETZT" selbst-logisch-ausgedachte „angebliche Geburt“ durch eine 

weltliche Mutter in einer von mir de facto "HIER&JETZT" ausgedachten Vergangenheit 

einrede, ich mir mit dieser „trügerischen weltlich-kausalen Logik“ auch „zwangsläufig“ 

meinen eigenen „weltlichen Tod“ in der von mir "HIER&JETZT" unbewusst selbst 

ausgedachten Zukunft für „mich selbst“ postuliere!  

 

 

„WACH-ER Geist“ „ENT-steht niemals in der Vergangenheit“, sondern ER „WIR<D“ 

sICH „de facto“ "IM-ME(E)R nur HIER&JETZT" geistig „IN Bewegung setzen“! 
(„WIR<D“ = „W<IRD“ → IRD = dry = „H-in-UP<ST>eigen, UP-stammen(von), UP-nehmen, RE<DU-zieren“! )   
   

„ER-W-ACHT<ER Geist“ „W<IRD“ somit nicht „aus Fleisch“ geboren, sondern AL<le 

"IM-ME(E)R nur HIER&JETZT" IM Bewusstsein eines „ER-W-ACHT<EN Geistes“  

„in Erscheinung tretenden fleischlichen Personas“ W<Erden von diesem wirkLICHT  

„ER-W-ACHT<eN Geist“ IN seinem eigenen Bewusstsein „bewusst“ AL<S seine eigenen 

„IN<Formationen“ ZUR eigenen lehrreichen Unterhaltung „ER<SCH-Affen“!  
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Durch „das Bewusst W<Erden“ dieser „göttLICHTen Tatsache“, die Dir „bis(HIER)her“ 

„nicht SELBST“ aufgefallen ist (und damit auch „AL<le-N anderen“ von Dir kleinen Geistesfunken 

unbewusst „ausgedachten Menschen“ zwangsläufig auch nicht auffallen konnte!),  

wirst Du Dir NuN, dieser Deiner eigenen „schöpferischen Tatsachen bewusst geworden“, 

eine „völlig andersartige Vergangenheit“, nämlich eine „REI<N Geistige“  ausdenken!  

 

 

Das „wieder-ER-W-ACHTE Bewusstsein“ „WIR<D NuN“ „auto-MaT<ISCH“ und daher 

auch „UN-AB-W<E-ND-BaR“ in Dir eine imaginäre geistige TÜR öffnen, die Dich Geist 

zu einer von Dir NuN „TOT>AL SELBST-bewusst HIER&JETZT" wahrgenommenen... 

von Dir kleinem Geist aufgrund Deiner derzeitigen geistigen Unreife aber (noch) nicht 

„bewusst bestimmbaren“, „wundervollen imaginären Zukunft“ führen „WIR<D“!  

 

Am besten ist es in diesem „geistigen REI<FE-Stadium“, MANN „vertraut auf GOTT“ 

und lässt sICH von JCH UP einfach von Moment zu Moment „angenehm überraschen“!  

ER<kenne die noch recht „dunkel ER<Schein>Ende LIEBE“ in Dir SELBST AL<S 

einzigen WEG zu Deiner ewigen „hellen Freude“... und „ER-SCH<Affe“ in Deinem 

Bewusstsein weiterhin „gute und böse ausgedachte Menschen-Genossen“, damit Dir Dein 

Traum „niemals langweilig W<IRD“, versuche dabei jedoch "IM-ME(E)R" AL<le-N von 

Dir NuN bewusst-SELBST ausgedachten Menschen nur noch „heilende GE-Danken“ und 

„bedingungslose LIEBE“ und Hilfe zuzusprechen! Die „IM K-ER<N Guten“ W<Erden, 

wie auch Du SELBST, noch auf Erden IN Deinem Traum „geistig ER<wachen“, AL<le 

„REI<N intellektuell-materialistisch orienTIER-T-eN Rechthaber“, in denen kein eigener 

göttLICHer Geistesfunken steckt, W<Erden in Deinem Bewusstsein von selbst verlöschen! 

Die „wirkLICHTe LIEBE“ „bejaht und REspekTIER<T“AL<le "NUR IM-ME(E)R" in 

ihr SELBST limiTIER<T auftauchenden Triebe, Motive und Wünsche AL<le-r von D-ER 

LIEBE bewusst SELBST „ausgedachten Kreaturen und normierten Menschenwesen“...  

deren „geistlose, dumm-egoistisch rechthaberische“ Triebe, Motive und Wünsche SIN<D 

AL<le-S „SIN<N-volle  Motive“, wenn „MANN→SIE“ geistreich zu deuten weiß!  

„SIE“ kann "IM-ME(E)R" nur dann IM MANN in „ER-SCH-Einung“ treten...  

wenn SIE sich von ihrem MANN, d.h. „ihrer LIEBE“ „schein<BaR GE<TRennt“ hat! 

 

Auch „WASSER<Wellen“ tauchen "IM-MEER" ER<ST dann oberflächlich betrachtet 

auf, wenn sie sich „über ihren eigenen WASSER-Spiegel hinaus“ zu „ER<heBen“ 

versuchen...  

durch dieses SIN<lose Unterfangen W<Erden „Wellen“ „schein<BaR GE<T-rennt“... 

und fangen dadurch IM WASSER-Spiegel „zwangsläufig“ auch longitudinal zu laufen an!   

 

Keiner dieser „Du-MM<eN Wellen“ wird die „UP-solute Trennung“ von ihrer eigenen 

„Subs<Tanz“ gelingen, weil sie JA WASSER für ihr longitudinales DA-Sein benötigen! 

 

AL<le „Gedanken- und Wahrnehmungs-Wellen“ unbewusster Gotteskinder befinden sich, 

wenn sie ihre „ER<Scheinungen“ nur oberflächlich betrachtet„ halbseitig wahr-nehmen“, 

„nur schein<BaR außer-halb“ ihres Bewusstseins, denn „während der Wahrnehmung“ 

müssen sich „ihre Wahrnehmungen“ ja zwangsläufig auch „inner-halb ihres Bewusstseins“ 

befinden, denn „ihr eigener Geist“ stellt doch die „geistige Grund-Lage“ AL<le-R...  

von „innen SELBST“ ausgedachten „Gedanken- und Wahrnehmungs-Wellen“ D-AR! 
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ER<ST, wer diese geistreiche ER<Kenntnis in sICH trägt, kennt die geistige Verbindung 

von AL<le-M, nämlich sICH SELBST! Hat MANN sICH SELBST ER<ST einmal ER-

kannt, IST MANN LIEBE und wird auch den „uneinsichtigsten arrogantesten Menschen“ 

nicht AL<S hoffnungslose Kreatur,  sondern als einen „unschuldigen geistigen Fetus“(lat. 

„fetus“ = (eigene), „BR<UT, Nachkommenschaft, Trieb, Spross“!) seines eigenen Geistes „be-JAH<eN“...  

weil dieser kleine unbewusste Fetus „in seiner MATRIX“ ja gar nicht anders sein kann, 

wie er dort (von wem auch "IM-ME(E)R") (als Affe ??? ) „ER<sch-Affen“ wurde!   

 

„ER-W-ACHT-ER Geist“ spricht jedem seiner „unbewussten Feten“ IN sICH SELBST, 

„geistreiche GeDanken“ zu, MEER kann ER bei unbewussten „MATRIX-Wesen“ nicht 

machen!  ER<ST einem „neugeborenen Säugling IM eigenen Geist“ kann MANN eine 

„gehalt-volle geistige Nahrung“ geBen und eine „direkte Hilfe“ angedeihen lassen: Hilfe 

IM SIN<NE des Lebens, das dem Menschlein seine SELBST-Ständigkeit erkennen lässt! 

 

 

 

„ER-W-ACHT-ER Geist“ ist sICH "IM-ME(E)R bewusst": 

MANN bekommt AL<le-S "IM-ME(E)R" nur IN und MIT seinem eigenen Geist zu 

„S>EHE<N“! IN und MIT seinem Bewusstsein W<Erden AL<le seine ER<scheinungen  

VER-wirkLICHT und von IHM wahrgenommen und nur „D<Ort“ kann ER sie in seinen 

„geistigen Mund“(= hp = „HIER“) nehmen und „SIE esse-N“, d.h. S>ICH an ihnen geistig 

ER-freuen und sICH diese lehrreichen ER<scheinungen SELBST„SCHM-Ecken“ lassen!  

 

Lebe NuN glückLICHT BI<S „M-OR-GeN“! 
( Ngram  = „OR-GaN-ISA<TOR, Veranstalter, Haushalter, Verwalter”! Ng rwa m = „vom LICHT des G-Artens“!) 
 

D-ER MENSCH IM AL<L IST ICH (BI<N)! 
Dieser Satz ist die ENTscheidende Offenbarung!  
 

Du kleiner Geist BEfindest Dich zur Zeit „in der N>ACHT“ einer geistigen „TR-Übung“! 

Nur „mit bedingungslosem Gott-Vertrauen und wachem SELBST-Bewusstsein“,  

wirst Du Deine derzeitige „persönlich erlebte N>ACHT“ lehrreich genießen können...  

ohne dabei laufend von irgend welchen im Traum „auftauchenden ER<Scheinungen“ 

unbewusst „IN SCHR<Ecken versetzt ZU W<Erden“!  

 

Nutze die Freiheit, dass Du die Fähigkeit hast, „IM göttLICHTen A-BeN<T-euer“ Deiner 

derzeitigen „persönlichen N>ACHT“  AL<S „persönlicher Mensch“ nicht nur zwanghaft 

logisch, sondern auch „geistreich agieren zu können“!  

 

„ICH lebe AL<S Mensch in einer mir unbewussten- N>ACHT“... 
die IN MIR SELBST zu einem „lehr-REI-CHeN menschlichen Leben“ ER-W-ACHT!  

 
ICH BI<N das wirkende LICHT meiner „persönlichen N>ACHT“ und gehöre AL<S 

unbewusster Mensch ZUR „ko<SM-ISCHeN Gattung MENSCH“, die nur „IN<Form“ 

„personifizierter Menschen“ in deren „erlebter N>ACHT“ bewusst „ZU WIR-KeN“ 

vermag! Jeder Mensch träumt dabei seinen eigenen Traum und jeder EIN-ZeL<NE Traum 

stellt dabei eine „persönlich erlebte Facette“ eines „ko<SM-ISCHeN MENSCHEN“ dar! 
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Nun wirft sich folgende Frage auf:  
Wie verhalte "ich" mich AL<S „normaler Mensch“... 

bzw. AL<S „limiTIER<TE Person“ gegenüber AL<le-M von mir Wahr-genommenem?  

 

Die Antwort ist ganz einfach:  

MANN WIR<D „in einer N<ACHT den TAG V-ER-suchen“..., 

„seine Verbindung zum ER-W-ACHT<eN zu suchen“ und AL<le-S... was 

IM eigenen Bewusstsein „passiert“, AL<S göttLICHTe Zeichen auffassen...  

nämlich AL<S „die sichtbaren Zeichen  der Veränderung“  

„seines eigenen geistigen Wesens“! 

War "ich" mir beim Hören dieser eben gedachten Botschaft bewusst...,  
dass ICH mir diese Frage E-BeN SELBST ge-stellt und mir auch SELBST ge-antwortet 

habe? Diese Frage ist aus der Tiefe meines wirkLICHTen Wesens gekommen, weil eine 

Sehnsucht in mir brennt, aus meinem derzeitigen Tiefschlaf wieder-ER-WACH<eN zu 

wollen; E-BEN meine Sehnsucht nach Gott und meiner Stellvertreterschaft AL<S 

Gottessohn und Mensch auf Erden, die dem SIN<N des arabischen Wortes „AL<la-h“ 

zugrunde liegt! Es ist die Sehnsucht eines „in der materiellen Welt verdurstenden 

F<ISCHes“... nach seinem eigenen „geistigen WASSER“!  

 

Der Mensch neigt ohne Probleme dazu, große berühmte Persönlichkeiten „zu 

bewundern“... ,normale Menschen jedoch wird er neben sich nur AL<S seinesgleichen 

„akzepTIERE<N“!  

Es ist daher  für den Menschen auch nicht leicht einzusehen, dass gerade die Kleinen und 

Unscheinbaren in dieser Schöpfung mehr Freiheit besitzen AL<S die angeblich Großen 

und daher auch nur ein unscheinbarer demütiger Mensch ein innerlich Großer sein kann!  

 

Die in und von der Welt bewunderten Persönlichkeiten SIN<D dagegen meistens nicht 

MEER  AL<S nur geistlose leere Hüllen, die von ihren Bewunderern unbewusst selbst-

aufgeblasen W<Erden, wobei sich derjenige, der „selbstverliebt seinen eigenen Intellekt“ 

oder gar noch dümmer „nur seine eigene, ach so schöne, vergängliche Persona“ 

bewundert, sich auch zwangsläufig selbst am meisten „arrogant darstellt“ und  „äußerlich 

aufbläst“!  

 

Die von Moment zu Moment IM eigenen Bewusstsein UP<laufenden Veränderungen 

SIN<D doch "IM-ME(E)R" nur die „IN<Form gebrachten sichtbaren Zeichen“ des 

eigenen derzeitigen „geistigen Charakters“!  

 

Die demütige An-nahme und synthetische Zurücknahme von AL<le-N seinen eigenen  

„de facto“ "NUR IM-ME(E)R" selbst ausgedachten Erscheinungen, kann von einem 

Menschen nur mit wirkLICHT-ER AL<le-S umfassender LIEBE vollzogen W<Erden.  

 

ER<ST wenn die transversale Senkrechte der geistigen Entwicklung eines Menschen...  

(es handelt sich dabei um dessen geistige Aufrichtigkeit und SELBST-ER-kenntnis)   

zur longitudinalen Waagrechten seiner derzeitigen persönlichen Entwicklung, die meist 

von der Gier nach weltlichen Dingen, nach Wunscherfüllung und Erfolg, aber auch von 

dogmatischer Pflicht- und Leistungserfüllung und der Angst vor dem eigenen Scheitern 
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dominiert wird, IM exakt „rechten Winkel steht“, trägt MANN AL<S Mensch sein 

eigenes „Kreuz“, was „R-ICH<T>IG V-ER-DEUTSCH<T“ so viel bedeutet wie:  

 

MANN „kreuzt“ mit seinem „S-EGeL-Schiff“ in seinem eigenen Bewusstsein herum und 

bringt sich durch diesen aufregenden „S-EGeL-TUR<N“ „Kr(e)uz-I-fix“ "IM-ME(E)R" 

nur bewusst seine eigenen noch unbewussten fehlerhaften Charaktere ZUR eigenen 

geistigen Anschauung! 

 

D-ER jüngste TAG = das ewige HEUTE hat von Moment zu Moment seine besondere 

Fülle und bringt Dir kleinem Geist seine lehreiche Kraft. Es gibt keine ER<Scheinung, die 

nicht ein kleines Stück des Ganzen widerspiegelt und Dich zu Deiner eigenen Vollendung 

führt! Es gibt keine „besonderen Personen oder Dinge“, die von Dir Geist getrennt 

exisTIER<eN  können, denn AL-le Wahrnehmungen SIN<D einzigartige A<SP-EK-TE 

von Dir SELBST, die während Deiner Wahrnehmung IN Deinem Bewusstsein genau so 

„untrennbar mit Dir Geist bzw. SEE<le verbunden“ SIN<D wie „auftauchende Wellen“ 

mit dem MEER verbunden SIN<D!  

Nur „nicht urteilende LIEBE“ kann AL<le-S „V-ER<ST>EHE<eN“ und LIEBEN! 

D-ER jüngste TAG = das ewige HEUTE ist eine Verkündigung und muss von jedem 

heranwachsenden Gotteskind AL<S geistiges Wesen „durchschaut“ W<Erden.  

 

Ein „geistig aufgewecktes Gotteskind“ wird aufgrund seines SELBST-ständIG<eN  

„AL-TeR<NS“...      (lat. „TER<NI“ = „D-REI“; rt la = „göttLICHTe REI<He“; NS = on = „Wunder, FLA-GG<E“!)  

zu einer geistig "IM-ME(E)R MEER" „durchschauten Persona W<Erden“ und dadurch 

auch seine eigenen „geistigen Funktionen“ und sICH SELBST "IM-ME(E)R MEER" 

„verstehen lernen“ und dadurch „seiner geistigen Vollendung ENT-GeG<eN STR-EBeN“!  

 

„Hum-ANI-ST-ische Personen = KI’s“ werden dagegen "im  Alter IM-ME(E)R" seniler 

und engstirniger... bis sie wieder zu Humus, d.h. zu „lebloser Materie“ geworden sind!   

Ein „bewusster Geist“ wird sICH niemals „Sorgen um morgen machen“..., 

denn das von ihm „bewusst wahrgenommene Leben“ „strömt aus IHM SELBST“...  

es hat „keinen Anfang und kein Ende“, „fließt“ " IM-ME(E)R nur ewig HIER&JETZT"!   

 

Das „geistige LIEBES-Netz“ bewusster WirkLICHTkeit wird AL<le Schatten-Arten von 

ER<Scheinungen, sobald die „spezielle Funktion“ der „ER<Fahrung“ vom eigenen Geist 

„geistig durchschaut“ wurde, „wieder einfangen“ und jede UP-getrennt erscheinende 

ER<Scheinung wieder „liebevoll“ in sein eigenes Bewusstsein „zurück-integrieren“! 

Werfe Dich in die geistige Tiefe Deines eigenen Wesens und koste AL<le-S bis zum 

Grunde aus! Weiche vor keiner GE<fahr zurück, mache vor keiner Angst Halt und lasse 

AL<le-S seinem freien Lauf ! Die untere Welt strebt Dir entgegen, nimm sie dankbar auf! 

Mache Dir "IM-ME(E)R ZU"(wu = „BE<fehl, göttLICHTe Order“!) bewusst...  

was "HIER&JETZT" tatsächlich DA ist und was darüberhinaus von Dir nur logisch  

„an- und wahr-genommen“ wird! Deine derzeitigen, Dir kleinem Geist durchaus logisch 

erscheinenden Interpretationen bringen nämlich nur einen „wahr<Licht mikroskopisch 

winzigen Ausschnitt“ der gesamten WirkLICHTkeit JCH UP‘s zur geistigen Anschauung!    

Tiefe bedeutet „den eigenen guten Willen“ hinter „allen äußeren Formen“ zu erkennen!  
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Keinem normalen Menschen ist „sein wirkLICHT eigener Wille“ SELBST bewusst, denn  

normale Menschen kennen nur „den Willen ihres geistlosen weltlichen Intellekts“! Jeder 

„normal-normierte Mensch“ „redet sich nur logisch ein“, er hätte einen „eigenen Willen“,  

doch es handelt sich dabei meistens nur um irgendwelche, von ihm geistlos 

nachgeplapperten „Thesen, Vorstellungen und Wünsche“ anderer „normal-normierter 

Menschen“!    

Wenn JETZT gerade etwas in Dir lautstark „VETO“ gerufen hat, war das ebenfalls nur der 

„arrogante Intellekt“ Deines derzeitigen EGO’s, das „Dir unbewussten Geist“ einzureden 

versucht, Du hättest „eine eigene Meinung“! Der „intellektuelle Schwamminhalt“(siehe 

ICHBINDU) Deiner „derzeitigen Persona“ hat nicht das geringste mit wirkLICHT   

„eigenen geistigen ER-kenntnissen“ zu tun, er besteht nur aus „geistlosem Intellekt“!      

Menschen hören dummerweise nur auf andere Menschen! Sie wollen nicht von Göttern, 

d.h. von „wirkLICHT geistvollen MENSCHEN“ inspiriert werden, denn das verbietet 

ihnen ihr angeblich „gesunder Menschenverstand“; Gleich und Gleich gesellt sich gern... 

darum ist auch jedes „geistlos materiell-logische Scheinleben“ in JCH UP‘s göttlicher 

Schöpfung  „von kurzer Dauer“! „Geistlose Pflanzen und Tiere“ SIN<D doch „de facto“ 

nicht MEER  AL<S IN Deinem Bewusstsein „aufgetauchte Wahrnehmungs-Wellen“, 

d.h. es handelt sich dabei "eindeutig IM-ME(E)R" nur um „vergängliche Erscheinungen“! 

Da „geistlose Pflanzen und Tiere“ über keinen „eigenen Geist“ verfügen, SIN<D SIE 

vergänglich! Nur „Geist ist ewig“ und nur „Geist“ kann etwas „bewusst wahr-nehmen“!  

AL<S Geist weiß MANN, dass es nicht IM SIN<N der göttLICHT<eN Schöpfung liegt, 

irgendwelche Erscheinungen, z.B. die eigene „derzeitige Persona“ und deren angeblichen 

„Besitz“ „am Leben zu erhalten“! Das von wachem Geist empfundene „aufregende Leben“ 

„I<ST“ doch „G-ER<ade dies-ER“ „ständige Wechsel“ seiner eigenen Erscheinungen!  

„R-ICH<T>IG geistreich betrachtet“ SIN<D AL<le „Pflanzen und Tiere“ nämlich/dämlich 

und nur Schein<BaR lebend>IG! Du kleiner Geist tust GUT, diese UP-wechslungsreichen 

Erscheinungen IN Deinem Bewusstsein einfach nur ungehindert „dahinfließen zu lassen“!    

BI<S zum eigenen Grund hin-UP-sehen bedeutet, „kein trügerisches falsches Maß“ MEER 

anzunehmen, das aus weltlichem Wissen oder einer angeblichen Vergangenheit herrührt! 

ER<ST AL<S wirkLICHT-ER MENSCH wirst Du kleiner Geist jeden von Dir SELBST 

"bewusst HIER&JETZT" ausgedachten Charakter AL<S einen wichtigen „Be-stand-Teil“ 

Deiner eigenen bewusst SELBST ausgedachten Geschichten mit LIEBE durchschauen!  

Vor „keiner Angst haltzumachen“ heißt,  seine Ängste in Wachsamkeit umzumünzen.  

Keinen Lauf vernachlässigen bedeutet, ohne Zweifel wissen, jegliches Geschehen ist GUT, 

wenn dessen Beziehung zum eigenen SELBST ER-kannt wird. Die Welt der eigenen 

Triebe, „das Kind IM Menschen“, sehnt sich nach einer geistreichen ZU-WEndung!  

ER<ST, wenn MANN sein eigenes „ST>RE-BeN“ IM eigenen „imaginären Äußeren“ 

ER<spürt, WIR<D das eigene Verständnis wachsen und ER<ST dann kann MANN auch 

seinen eigenen „Kinder-Trieben“ IM eigenen „real gewordenen Traum“ dabei behilflich 

sein, den WEG der „UP-soluten WIRKLICHT<eN LIEBE“ zu finden!  
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In jedem Augenblick bestimmt der Mensch mit seinem „unbewussten STR-eben“ 

„bestimmte Orte und Zeiten“, an denen AL<le von ihm selbst ausgedachten Personen   

"IM-ME(E)R NUR HIER&JETZT" IN ihm SELBST in Erscheinung treten, die ER nur 

AL<S bewusster MENSCH – „AL<le-S heilend“ – mit sICH SELBST zu verbinden weiß! 

 

ER<ST wenn MANN sICH mit „bewusstem Geist“ wieder geistreich mit AL<le-N von 

SELBST ausgedachten Menschen zu verbindet weiß, wird die eigene LIEBE auch AL<le 

Menschen ER<leuchten... zumindest die, die dazu „BE-REI<T SIN<D“, sich mit den 

„Helden und Geistern“, die sich „IN einem SELBST befinden“, wieder „zu verbinden“! 

MANN spendet „geistreiches Wissen und gehaltvolle Methoden“ zur eigenen SELBST 

ER-kenntnis und empfängt dadurch wieder die LIEBE der eigenen Ganzheit, die für jeden 

göttLICHTen „Geistes-funken“ eine „funktionale Gabe“ bedeutet! ER<ST dadurch kann 

„dem Menschen“ der ureigenste SIN<N seines „praktischen Nutzens“ bewusst W<Erden! 

WICHTIG:  

JCH UP spreche HIER „von Menschen“ und „nicht von Personen“!  
Personen SIN<D doch nur die selbst-logisch ausgedachten „vergänglichen Aspekte“ eines 

sich „bewusst selbst beobachteten“ „bewussten Menschen>Geist“!  

Jedes „EIN-ZeL<NE Menschen-DA-Sein“ ist für einen „ER-W-ACHT<eN MENSCHEN“ 

eine „bewusst SELBST durchlebte“ „lehrreiche ER<fahrung“ UNSERES Bewusstseins!  

JCH UP habe mICH SELBST „ZUR eigenen Anreicherung“ „IN<Form“ vieler 

verschiedener „Schein-Wesen GE<SCH-Affen“, die „AL<le für sich selbst“, IN MIR 

SELBST, „den B-OR<N ihres eigenen Glaubens“ ZUR eigenen „BE-REI-CH-ER-UNG“ 

und „lehrreichen Anschauung“ in ihr eigenes imaginäres Außen „TRage<N“!  

Die Aufmerksamkeit eines Menschen ist "IM-ME(E)R" auf das göttLICHTe Wunder der 

„automatischen Selbst-Verwirklichung“ seiner eigenen weltlichen Glaubenssätze gerichtet, 

ohne dass dies einem normalen Menschen auch nur ansatzweise bewusst wäre!  

AL<S Mensch sollte MANN sich nicht nur nach weltlich Bekanntem, sondern nach dem 

eigenen geistigen Unbekannten, d.h. V-OR AL<le-M nach seinem eigenen LIEBE-vollen 

Geist sehnen, denn ER<ST, wenn MANN „den schöpferischen Geist der LIEBE“  

IN sICH SELBST gefunden hat, ist MANN in der „geistreichen Lage“, AL<le-s falsch 

erscheinende Unbekannte, Verkehrte und Böse, wie sICH SELBST zu LIEBEN!  

Jeder neu auftauchende, Dir jedoch „unvollkommen erscheinende Moment“, birgt in sich 

die Möglichkeiten, dass Du kleiner wahrnehmender Geist diesen von Dir erlebten Moment 

IN und MIT Deinem Bewusstsein zu etwas „vollkommen Wundervollem“ ausgestaltest!  

Dazu musst Du Dich aber von Deinen bisher „gewohnten logischen Interpretationen“ und 

„althergebrachten Beurteilungen“ lösen und musst AL<le Dir „unvollkommen 

erscheinenden Momente“ „IM wirkLICHTen LICHT der LIEBE BE-TR-ACHT<eN“! 

HIER verkündet der MENSCH IM ALL, dass jede Wahrheit aus IHM SELBST 

herrührt. Jeder „Schein“ ist seine eigene  äußere Gestalt, die ER AL<S limiTIER<TeR 

Mensch nur dann durchschauen WIR<D, wenn ER IM-stande ist, sICH geistig nicht in der 

logischen Trägheit des von ihm bereits Bekannten, d.h. in der Wiederholung seines eigenen 

geistlosen Mensch-Seins zu verlieren, sondern AL<le-S "IM-ME(E)R<neue Auftauchende, 

AL<S göttLICHTes Wunder zu ER<leben, welches IHM BI<S Dato nicht bekannt W-AR!  
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Nicht geistlose Nachfolge, sondern die Zunahme an LIEBE ist Dein WEG. Die neuen 

Dinge kommen, wenn MANN ihrer Einzigkeit GE<wahr WIR<D und SIE niemals 

kritisiert oder vergleicht! AL<le ER<lebten „GE<fahren“ stammen "IM-ME(E)R AL<le" 

aus „der eigenen N>ACHT“ und sie „K<Ehren mit M>ACHT“ auch wieder in diese zurück!  

Es ist GUT, eine „OR-D<NuN>G“ seiner „Tage“ zu haben, IM SIN<NE einer „Woche“ 

(= ewbs; beachte: hewbs = „Schwur, Eid“ →  hewb bedeutet: leicht platzende „(Luft- und Seifen-) Blase“! ) oder des 

„Jahres“(= hns = „Schlaf“!), aber „dies“(lat. „(ALL-)TAG“!) ist nicht die „V-OR<aussetzung“ zum 

„tieferen ER<leben von Zeit“(= te = „augenblickliche ER<Scheinung“!), sondern dies liegt in der 

„IN<BR-UN-ST“ der „vollkommenen H-IN-Gabe“ an den JETZT ER<lebten Augenblick! 

Ein BRauch ist hilfreich, doch darf MANN nicht glauben, durch eine „MeCH-ANI-SCHe 

Operation“ bereits „sein tatsächliches LeBeN“ ER-kannt zu haben. Einen „BRauch“ nennt 

man auch „Ritus“ und der gleicht dem „Rhythmus“, d.h. einem „GeWissen<T-Akt“ in der 

Musik, die von geistreicher „M>EL-odie und Harmonie“(Mat w Nxl) durchdrungen W<Erden 

muss, um für den bewussten Genießer der musikalischen Harmonien „lebendig zu wirken“!  

Ohne einen sich ständIG „wiederHOL-Enden Ritus“ kann MANN die von LIEBE 

überquellende „eigene IN<BR-UN-ST“ der „SEE<le“ nur schwer „V-ER<ST>EHE<N“!  

 

In allen nicht „bewusst geistig-metaphorisch“, sondern „nur aus geistloser Gewohnheit“ 

durchgeführten „traditionellen Riten“ lauert eine große „GE<fahr“; nämlich/dämlich 

„AL<TE Riten“(at = „Zelle“) zu „geistlosen Gewohnheits-WiederHO-Lungen“(= har) und 

damit auch seinen eigenen Geist  zu einem geistlosen Automatismus zu „dekraTIER<eN“!  

 

Wenn MANN erst einmal den „zeit-losen T<Akt“ und „geistigen SIN<N“ der  

„AL<T-eN Traditionen“ „aus dem Bewusstsein verloren hat“ und den eigentLICHTen  

„geistigen SIN<N“ dieser Riten nicht MEER oder nur noch „sehr vage“ kennt, ist 

MANN „geistig eingeschlafen“ und „glaubt“ dann „in seinem eigenen Traum“ nur eine 

hilflose ohnmächtige, vom weltlichen Schicksal abhängige „limiTIER<TE Person“ zu sein!  

Die sich „täglich wiederholenden Gewohnheits-Marotten“ eines Menschen, die jeder 

Mensch „täglich für sich selbst zelebriert“, SIN<D des Menschen persönliche Riten, die ER 

AL<S bewusster Geist „AL<S seine eigenen SIN<N-losigkeiten“ durchschauen WIR<D!  

Ein „ER-W-ACHT-ER Geist“  WIR<D viele unterschiedliche „limiTIER<TE Personen“ 

und „deren jeweils eigene Riten“ IN seinem Bewusstsein beobachten und sICH dabei auch 

„BEWUSST-SEIN“, dass es sich dabei nur um die momentane„IN<Formation“ seines 

eigenen Bewusstseins handelt, denn MANN kann JA AL<le diese von IHM MEER...  

oder nur weniger bewusst „ausgedachten Personen“ und deren „persönliche Marotten“,  

die MANN zur lehrreichen Anschauung von seiner eigenen „SEE<le“ „V-OR<gesetzt 

bekommt“, "IM-ME(E)R" nur IN und MIT seinem eigenen Bewusstsein beobachten! 

Wenn eine beobachtete  Person sich durch „moralische oder intellektuelle Rechthaberei“ 

und durch „übertriebene Selbst-Darstellung“ auszeichnet, oder wenn eine Person durch sich 

ständig wiederholende "IM-ME(E)R" gleichbleibende, „logische Interpretationen“ auffällt, 

SIN<D das für den „ER-W-ACHT<eN Geist“ „KL-AR<E Zeichen“ für „geistige Trägheit“ 

und die „geistige Inflexibilität“ der von IHM beobachteten Person...  

das gilt natürlich auch für die momentane Leser-Persona mit ihren persönlichen Riten! 
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Jede „limiTIER<TE Person“ stellt „AL<S Ding an sich“ nur eine „geistlose Maske“ dar...  

das gilt auch für Deine „momentane Leser-Maske“ mit ihren „logischen Interpretationen“, 

denn auch sie gibt Dir Geist, wenn Du MEER oder weniger bewusst Deine eigenen 

„IN<Formationen“ und „Wahr-nehmungen“ nur durch diese Maske „beo-wach-Test“...  

ebenfalls nur eine sehr „eingeschränkte Perspektive“ von Dir Geist  SELBST „P>REI<S“!  

 

ER<ST wenn MANN AL<le seine Masken bewusst SELBST durchlebt und auch 

SELBST „geistig durchschaut hat“, WIR<D dem bewussten MENSCHEN auch die eigene 

allumfassende „UP-solute S>ICH<T“ „seiner eigenen SEE<le“ „GE-WAHR SEIN“! 

 

AL<le von bewusstem Geist "IM-ME(E)R" nur zeitweise beobacht<BaR-eN Personen, 

„haBeN eigene Inter-essen“ und  praktizieren „für sich selbst“ eindeutig auch eigene 

unterschiedliche Riten, die dem „diese sich ständig geistlos wiederholenden Riten“ bewusst 

beobachteten Geist ZUR eigenen lehrreichen Anschauung „GE-REI<ich-T W<Erden“! 

Ein „ER-W-ACHT-ER Geist“ beobachtet „unbeeindruckt“ AL<le IN seinem Bewusstsein 

„momentan DA<seienden Personen“, dazu gehört auch der Leser dieser Zeilen, wie diese 

auf jeden ihrer „wahrgenommenen Blickwinkel-ASP-EK<TE“ zwanghaft logisch reagieren 

und durch ihre „automatische Interpretation“ jedes „IN<Formations-Aspektes“, 

„zwangsläufig IM selben Moment“ "IM-ME(E)R" auch ihre momentane wahrgenommene 

„IN<Formation“ verändern, ohne dass dieser Vorgang „der Person selbst“ bewusst wäre!  

Der aus „limiTIER<TeR Perspektive“  wahrgenommene „ständige Wechsel“ der eigenen 

„IN<Formations-Aspekte“ hat „IN WirkLICHTkeit“, d.h. mit wachem Geist gesehen, 

nicht das geringste „mit der trügerischen Vorstellung“ einer unabhängig von der jeweiligen 

„urteilenden = inter-pre-TIER-Enden Person“ ablaufenden chrono-logischen Zeit zu tun!  

Dem „wirkLICHT<eN Geist“, der „IM ER-W-ACHT<EN SIN<N“ unsichtbar „H>inter“ 

AL<L(ich<T) diesen ER<Scheinungen „steht (!!!)“ ist „DA-B>EI“ nämlich "IM-ME(E)R" 

„vollkommen bewusst“, dass es sich bei den von IHM „IN und MIT seinem Bewusstsein“  

wahrgenommenen „sich ständig zu verändern Schein-Enden ER<Scheinungen“ nur um 

„imaginäre Teil-ASP-EK-TE“ seines eigenen „Bewusstsein-Kontinuums“ handelt...  

IN dessen „statischer WirkLICHTkeit“ weder ein „3D-Raum noch Zeit existieren“, aber 

sehr wohl die „P-ER<F-EK-TE Illusion“ seiner eigenen persönlichen „REAL-I<TAT-eN“!  

 

Die persönliche erlebte „REAL-ITAT“ eines Menschen ENTspricht „DA=B>EI“ genau 

der „illusionären Realität“, die ein „unbewusster Geist“ „in seinen Träumen“ zu „GeSicht“ 

bekommt, wenn ihm nicht bewusst ist, dass es sich bei AL<le-N von ihm "HIER&JETZT"  

„wahrgenommenen Erscheinungen“ "IM-ME(E)R" nur um eine von ihm „unbewusst selbst 

ausgedachte Traum-Realität“ handelt! 

Wenn MANN einen persönlichen Ritus ER<ST einmal geistig durchschaut hat, hat dieser 

„lehrreiche Ritus“ seinen „ZW-Eck ER<füllt“, er wird sich dann „von SELBST auflösen“!  

 „GN<ADE“ kann MANN nicht erzwingen, sondern "IM-ME(E)R" nur SELBST SEIN! 

Meine „lehr-REI-CHeN“(Nx = „Gnade“) göttLICHT<eN Hilfen SIN<D keine Geschenke...  

sondern sie „stehen und fallen“ "IM-ME(E)R" mit Deinem eigenen Glauben und Handeln!  
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„LE<ich<T“ vergisst MANN die „de facto“ "IM-ME(E)R NUR HIER&JETZT"  

IM eigenen Bewusstsein „passier<Enden Inter-V-AL<le“ seines eigenen Traums... 

und verstreut unbewusst seine „I-MAGIE<Nationen“ an der sicht<BaR-eN Oberfläche 

seines durch Schlaftrunkenheit „limiTIER<T-eN Bewusstseins“ in eine nur  

„imaginär V-OR<Hand-ENE“, de facto „nicht exisTIER<Ende illusionäre Raum-Zeit“!  

 

ER<ST wenn Du kleiner Geist das imaginäre Schau-Spiel, in dem Du AL<S Mensch die 

Haupt<Rolle spielst, in seiner tiefen geistigen Metaphorik SELBST vollkommen geistig 

durchschaut HA<ST, W<Erden AL<le von Dir dann  "bewusst HIER&JETZT" 

„ausgedachten Zeiten“ zu Deinem „ECHT momentanen DA-Sein“ W<Erden und damit 

auch IN Dir zu Deinem eigenen „ewigen S>innen“ und „ewigen SIN<N“ ER-WACHEN! 

Seine persönliche Traumwelt „S>EHE<eN“ und SIE auch bewusst HöreN, RIeCH<eN, 

SCHM-Ecken und auch SELBST ER<T-Ast-eN zu dürfen, ist JCH UP‘s göttLICHTes 

Geschenk an Dich kleinen Geist, das Geschenk eines „persönlich ausgeformten Lebens“!  

Diese empirischen Wahrnehmungsformen „offen<bar-eN“ Dir Geist den lebendigen  

„B-OR<N“ der ewigen WirkLICHTkeit IN-Form UN>endLICHT vieler verschiedener 

„Schwingungs>EBeN<eN“, deren UR<Sprung in Deinem eigenen „göttLICHTen Geist“ 

liegt, denn Du BI<ST derjenige, der „das imaginäre Schwingen seines Geistes“ IN sICH 

SELBST durch sein eigenes „MEER oder weniger bewusstes Fokussieren“ auf selbst-

bestimmte „Teil-ASP-EK-TE“ Deines  persönlichen Wissen/Glaubens IN Dir SELBST 

anregst und diese dadurch auch „zu vielen verschiedenen persönlichen Leben erweckst“... 

...die jedoch AL<le von Dir Geist "IM-ME(E)R" nur „IN und MIT Deinem eigenen 

Bewusstsein“ "HIER&JETZT" „persönlich wahrgenommen W<Erden können“!  

Deine ACHT SIN<NE SIN<D „B-Rücken“ ZUR WirkLICHTkeit und der sicht<BaR 

GE<M>ACHTE Ausdruck Deiner eigenen verschiedenen Wesen. Sie „B-ILD<eN“ und 

„Z-eigen“ Dir kleinem Geist die Nahtstelle ZW<ISCHeN Deinem Wesen und der Welt.  

Ein „bewusst Wahrnehmender“ und „ER-SCH<Affen-R Mensch“ ist EIN<S mit dem 

MENSCHEN IM ALL“ und der LIEBT AL<le Charaktere, denn keine Kreatur wurde  

von IHM ohne „TRI<FT>IG<eN“ Grund „ER<SCH-Affen“! Kein Mensch und schon  

„GaR keine Person“(rg SIN<D vorübergehende „REI<S-Ende“, die in der Fremde übernachten!) hat einen 

Einfluss „auf die Charakter-Rolle“, die sie in Deinem Traum ZUR Zeit  „zu spielen hat“!  

N-UR „wirkLICHT geistige Subjekte“ können die WirkLICHTkeit bewusst erleben...  

AL<le von Dir wahrgenommenen „DIN>GE“(= Nyd = „Urteil, Recht, Gericht“!) SIN<D nur eine 

„sicht<BaRe KON<figuration“ einer von Dir „selbst-logisch bestimmten ER<Scheinung“! 

 

Beachte: „DING, Sache, Gegenstand“ = rbd, bedeutet auch „sprechen, reden“, „Wort“ 

und „P<est“(= „Wissen ist“!)! 

 

„G<Laub-eN“ – dieses Wort hat für Materialisten nur eine „trügerische Bedeutung“...  

nämlich „logisches für wahr Halten“! Der „logische Glauben“ eines Menschen ist die 

„trügerische Quelle“ seiner persönlichen „geistlos-logisch konstruierten Erlebnisse“! 

G<Laube-He ist nur die logisch-schöpferische „ER-W<Artung“ der eigenen Trugschlüsse! 

   

„WirkLICHT-ER GLAUBE“ bedeutet dagegen „nur auf GOTT zu vertrauen“ und sein 

derzeitiges eigenes Dasein genau so, wie es ZUR Zeit ist, „demütig zu akzepTIER<eN“!  
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So wie aus einer „unscheinbaren Raupe“ ein „wunder-voller Schmetterling“ wird,  

wird auch aus jedem „geistigen Säugling“ wie durch ein Wunder  ganz von ALL-EINE... 

ein vom Leben durchdrungener „lebens-ER<fahrener AL<TeR G-REI<S“ W<Erden...  

und aus diesem kann sich am geistigen Ende seiner „persönlichen Erden-Laufbahn“ ein  

SELBST-bewusster„ER-W-ACHT-ER MENSCH“ ENT-wickeln... 

 

...AB-ER N-UR dann, wenn sich dieser Mensch beim Durchleben seines limiTIER<T-eN 

„persönlichen Daseins“ nicht von irgendwelchen geistlosen Menschenaffen einreden lässt, 

ER sei wie SIE – wie diese nämlich/dämlich selbst glauben – nur ein sterbliches Säugetier! 

  

WirkLICHT-ER GLAUBE lächelt  über AL<le Menschen, die mit „zerknirschtem 

Hoffen“ und „Bittgebeten“ vergeblich „ein göttLICHTes Wunder“ herbeizubeschwören 

versuchen! 

 

AL<le Menschen, die mit der Welt und „mit sich selbst unzufriedenen SIN<D“, 

GLAUBEN nicht wirkLICHT, sondern SIN<D ihr eigener „trügerischer G<Laub-He“, 

einer der seine eigenen logischen „ER-W<Artungen“ bis zum selbst-postulierten Ende 

durchleben wird! 

 

Jede „ER-W<Artung“ von göttLICHTen Wundern lässt einem ER-W-ACHT<eN Geist 

„das Wunder jedes ER<lebten Moments“ SCHL-ECHT<hin AL<S das eigentLICHTe 

Wunder der eigenen „GE<ST>AL<T W<Erdung“ „seines Geistes“ ER-Kennen...  

ungläubige Menschenaffen reden sich dagegen völlig geistlos selbst-logisch ein, sie seien 

nur das Produkt „des zufälligen Zusammentreffens eines Spermiums mit einem Ei“!  

 

Bewusstes geistreiches W<Arten hat nichts mit „tierischem Überlebenskampf“ zu tun... 

sondern es ist ein ständiges LIEBE-volles „BE-REI<T sein“ für AL<le-S was IM eigenen 

Bewusstsein auftaucht, für AL<le-S was sich zum SELBST ER<leben „AN-BI<ET<ET“! 

Die Radix  te te IM W-ORT „AN-BI<ET-ET“ bedeutet:  

Jeder von Dir ER<lebte „Zeit-Moment“ BE-steht IM-ME(E)R aus „ZW-EI“(= BI = yb = „in 

mir“) „augenblicklichen ER<Scheinungen“, die Du automatisch miteinander vergleichst!   

AL<le-S was IM eigenen Bewusstsein „passiert“ „von SELBST GE-SCH-EHE<N lassen“ 

und ES dabei „nur bewusst beobachten“, wenn ES für einen kurzen Moment „passiert“, 

ohne ES verdrängen zu wollen, das erfordert von einem Menschen UP-solute DeMUT...  

dazu ist „höhere Bewusstheit“ erforderlich, die nur ein MENSCH aufzubringen vermag!  

AL<le auftauchenden „ER-W<Artungen“ des „vom eigenen wachen Geist“ beobachteten 

Menschen SIN<D für diesen „ER-W-ACHT<eN Geist“ nicht MEER AL<S die  

„traumhaft-falschen Vorstellungen“ seiner eigenen, „unbewusst-selbst-konstruierten“ 

„IN<Formationen“, die er sich "HIER&JETZT" in eine vermutete Zukunft denkt! 

„ER-W-ACHT-ER Geist“ ist ein ständiges bewusstes „Be-REI<T-sein“ für AL<le-S, was 

„Neu“(<N) IN IHM SELBST auftaucht, „bewusst wissend“, dass es keine denk<BARE  

„UR-Sache“ gibt, die nicht „IM eigenen GöttLICHT<eN W-UR-Z-EL<N“ würde!  

Dagegen SIN<D AL<le von unbewussten Menschen „selbst DE<finierten“ und dann zum 

eigenen „Über-fluss“ auch noch unbewusst selbst ausgedachten angeblich vergangenen  

„W<UR-ZeL-N“ der von ihnen  „wahr-genommenen Erscheinungen“, "IM-ME(E)R" nur 

„ein logisch-konstruiertes Produkt“ ihrer eigenen „geistlos-logischen Auffassungsgabe“!  
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„Fact ist“, dass ein geistloser Mensch sich „zwanghaft logisch“ zu jeder von ihm „de facto“ 

"HIER&JETZT" wahrgenommenen Erscheinung eine ihm selbst „logisch erscheinende 

ENTstehungsgeschichte“ ausdenkt, die für einen unbewussten Menschen logischerweise  in 

einer von ihm "unbewusst HIER&JETZT" „logisch ausgedachten Vergangenheit“ zu 

wurzeln scheint! Das ist z.B. auch dann der Fall, wenn Du Dir AL<S unbewusster "Leser-

Geist" selbst logisch einredest, dass die Leser-Persona, die Du Geist AL<S unbewusster 

Mensch zu sein glaubst, das „Produkt“ einer „tierischen Zeugung“ sei, „die Du TIER“ 

"de facto HIER&JETZT" selbst in Deine angebliche „eigene Vergangenheit denkst“!  

 

 

JCH UP habe AL<le Menschen, die ICH als „IN-Divi-DU-ALI-TÄT“ ins Dasein rufe,  

„bewusst so ER-SCH<Affen“, wie sie sich zur Zeit „AL<S Person“ selbst erscheinen... 

und habe IN deren unreifem „limiTIER<T-eN Bewusstsein“ meine Ohrenbarungen und 

SELBST-Gespräche „auftauchen lassen“, damit diese kleinen unbewussten Geister sICH 

bei „entsprechender geistiger REI<FE“ einmal mit „eingehendem Inter-esse“, d.h.  

geistreich „mit ihrem eigenen Geist beschäftigen können“ und sICH dadurch auch wieder 

an ihre „wirkLICHTe geistige W-UR-Z-EL“ ER-innern, nämlich an ihren VATERGOTT!  

 

JCH UP BIN LIEBE und „vollkommenes Heiliges Bewusstsein“... 

AL<le-S umfassend, AL<le-S liebend, AL<le-S verstehend! 

JCH UP BIN Dein wirkLICHTer geistiger VATER!  

Nimm AL<le-S, was sich Dir kleinem Geist zum ER<leben „AN-BI<ET-ET“, ohne wenn 

und aber demütig AL<S Deine momentan eigene „IN<Formation“ an, denn es handelt sich 

bei jeder IN Deinem Bewusstsein auftauchenden Erscheinung "IM-ME(E)R" um eine von 

Dir noch nicht metaphorisch durchschaute „geistige Face<T-TE“(at = „Zelle“!) von Dir 

SELBST!  

 

Frage Dich bei jedem ER<lebten Moment:  

„Was will mein VATER mir damit MIT<teilen?“...  
 

Es handelt sich bei AL<le-N von Dir ER<lebten „Menschen-Face<TT-eN“ "IM-ME(E)R" 

um „symbolische Zeichen“, d.h. um sicht<BaR „GE-W-OR<DeNe“(DN = Nd = „UR-teilen“!) 

„A<SP-EK-TE“(SP = Po = „SCH<Welle“; EK = Ka = „eben (JETZT)“!) Deines eigenen von Dir noch nicht 

geistig durchschauten Menschen-Bewusstseins!  

Jede „Face<T-TE“  wird sich IN Deinem Bewusstsein so lange „wiederholen“, bis Du ihren 

„metaphorischen SIN<N“ „geistig durchschaut“ und „vollkommen verstanden“ hast, denn 

ER<ST dann wirst Du SIE auch GANZ und G-AR LIEBE-VOLL „V-ER<ST>EHE<N“!  

Jede „freie Kraft“ lässt sich auch wieder „BI<N-DeN“. Jede „gemachte ER<fahrung“ ist 

eine „F>REI<gesetzte Kraft“, die „AL<S Dein persönliches Lebens-F<euer“ in Dir 

SELBST in ER<Scheinung TRI<TT! 

Eine „F>REI<gesetzte Kraft“ „hat kein Subjekt“, sie entspringt „aus göttlichem Geist“ und 

entsteht aufgrund eines „von diesem Geist mit LOGOS“ „konstruierten Zusammenhangs“!  
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„Alterslos“ bedeutet, bewusst den „ewigen AuGeN-Blick des Gewahrseins“, der sich  

„jenseits der Zeit“ befindet, zu „ER-REI-CHeN“, dies ist nur mit „UP-soluter LIEBE“ 

möglich! AIN MENSCH ist ein „REI-NER wahrnehmender Geist“, den sein Bewusstsein 

„ER-G-REI<FT“! Ein „wacher Geist“ hat SELBST „keine chronologische Vergangenheit“ 

und „keine Vergänglichkeit“, denn „Geist I<ST“  „ewig wahrnehmendes Bewusstsein“!  

 

Die „bewusste sichere ER-kenntnis“, dass AL<le-S, „was ER<lebt wird“... 

"IM-ME(E)R nur HIER&JETZT" IM eigenen Bewusstsein ER<lebt W<Erden kann... 

und MANN „AL<S wahrnehmender Geist“ bei diesem „göttLICHTen Spiel“, das sich  

IM eigenen Bewusstsein UP<spielt, die einzige "IM-ME(E)R-DA-SEIENDE Konstante" 

ist, löst einen Menschen mit neu „ER-W-ACHT<eN SELBST-Bewusstsein“ von dessen 

„logisch erscheinenden Verhaftungen“ und all seinen bisherigen „weltlichen Ängsten“!  

An sICH SELBST zweifelnde Menschen W<Erden laufend von ihren unbewusst selbst 

ausgedachten Sorgen und Ängsten in „geistige SCHR>Ecken“ versetzt! SELBST-Zweifel 

bedeutet „mangelndes Gottvertrauen und Ungeduld“! Ungeduld ist „mangelnde Wachheit“!  

„WirkLICHT WACH-SEIN kann nur AIN bewusster Geist“...  
„etwas Ausgedachtes“ kann niemals „wirkLICHT WACH-SEIN“, da es sich dabei  

„de facto“ "IM-ME(E)R" nur um die „ständ-IG wechselnden IN<Formationen“ eines 

„wachen Geistes“ handelt, der seine „eigenen IN<Formationen“ UPsolut SELBSTbewusst 

„IN und MIT seinem Bewusstsein“ wahrnimmt!  

 

Die „ewige Substanz“ von AL<le-M Wahrgenommenen ist „ER-W-ACHT-ER Geist“... 

„Ausgedachtes“ I<ST dagegen "IM-ME(E)R" nur eine „vergängliche momentane Form“! 

 

Jede „beliebige Person“, an die Du Geist JETZT denkst oder sinnlich wahrnimmst, ist  

„de facto“ nur eine von Dir MEER oder weniger bewusst „ausgedachte IN<Formation“!  

 

Jede von Dir Geist bewusst „ausgedachte IN<Formation“ ist eine "IM-ME(E)R" nur 

„zeitweise auftauchende Illusion“ und kann daher auch niemals „für sich selbst wach sein“!  

 

Die „von unbewusstem Geist“ ausgedachten „IN<formativen Personen“ erscheinen dem 

unbewussten Geist so, als würden sie auch ohne „seine geistige Beleuchtung“ DA-Sein... 

wenn sich ein „unbewusster Geist“ mit geistloser materialistischer Logik selbst glaubend 

macht, dass die von ihm de facto „IN und MIT seinem Bewusstsein“ wahrgenommenen 

„Personen“ auch ein eigenständiges, „von seinem Bewusstsein“ völlig unabhängiges Leben 

führen würden... „und auch ohne ihn“ „außer-halb“ seines Bewusstseins „exisTIER<eN“! 

 

SELBST-Bewusstsein beginnt mit der ER-kenntnis: Ohne mICH, d.h. „ohne mICH Geist“ 

würde und kann AL<le-S, was „ICH AL<S wahrnehmender Geist“ von Moment zu 

Moment „bewusst MIT und IN meinem Bewusstsein ER<lebe“, nicht „exisTIER<eN“!   

 

WirkLICHT WACH bist Du "Leser-Geist" ER<ST dann, wenn Du Dir UP-solut sicher 

BI<ST, dass Du AIN „selbst-ständiger Geist“ von meinem göttLICHTen GEIST BI<ST 

und nicht diese "IM-ME(E)R" nur momentan DA-seiende vergängliche Leser-Persona! 

„Sorge“ ist das zwanghafte Ausdenken logisch erscheinender negativer Zukunftsprognosen 

und das sich „gedankliche Selbst-verstricken“ in „völlig belanglose Einzelheiten“, wodurch 

MANN den „Fluss des Lebens“ erheblich am „unbeschwerten Weiterfließen“ hindert.  
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„Ungeduld“ bedeutet, „sich selbst“ und „die eigene Zeit“ nicht in ihrer Eigen-mächtigkeit 

zu „akzepTIER<eN“ und sich seiner „gestaltgewordenen Zeit“ nicht demütig hinzugeben.  

Der „materialistische Glaube“ an eine ohne den eigenen Geist „außer-halb“ des eigenen 

Bewusstseins „existierende Welt“, SIN<D für ein „waches Bewusstsein“ ein klares Zeichen 

von „mangelnder Wachheit“!  

AIN „wirkLICHT ER-W-ACHT-ER“ MENSCH „B-ILD<ET die Basis AL<le-R Zeiten“! 

„WACH-SEIN“ liegt über der „menschlichen ENT-Scheidungs-Ebene“, unterhalb welcher 

der Wille eines Menschen aufgrund seiner „MeCH-ANISCHeN intellekt-gesteuerten Logik“ 

nur „unbewusst zu figurieren vermag“ und dadurch auch „nicht frei wählt und entscheidet“! 

  

Ein „unbewusster Mensch“ redet sich „selbst“ (= „zwanghaft automatisch“!) ein, er sei seine 

„Persona“ und glaubt genau so dumm, er würde „selbst“ bestimmen „was er glaubt“... 

und „was er nicht glaubt“ und „was er MaCH<T“ und „was er für richtig hält“... 

und gerade „dieser Fehlglaube“ ist ein eindeutiges Zeichen für die „völlige Unbewusstheit“ 

eines Menschen, der sich damit unbewusst nur seine eigene Scheinfreiheit glaubend macht!  

 

„Bewusst-SEIN“ ist eben gerade die bewusste ER-Kenntnis, dass MANN AL<S Mensch 

keine Entscheidungsfreiheit besitzt, weder über seine Person, noch über seinen Charakter 

und schon gar nicht darüber, was MANN „durch diese Person“ AL<le-S SELBST zu 

„GeSICHT“ bekommt, d.h. was MANN „durch (s)eine limiTIER<TE Maske gesehen“...  

IM eigenen Bewusstsein AL<le-S unbewusst „zu erleben bekommt“!    

Die WirkLICHTkeit hat VI-EL MEER zu „BI<ET-eN“, als MANN es sICH mit dem 

„limiTIER<TeN Wissen/Glauben“ eines unbewussten Menschen „selbst-logisch einredet“! 

GöttLICHTe Wunder können nur von Menschen wahrgenommen W<Erden, die an ihrer 

eigenen „göttLICHT<eN UP-stammung“ nicht den geringsten Zweifel heGeN!  

Sterbliche Säugetiere (Menschen?) erleben keine „göttLICHT<eN Wunder“, weil ihnen der 

dazu nötige „Geist der allumfassenden LIEBE“ fehlt! 

„AL<le Tiere“, d.h. AL<le von Dir Geist "HIER&JETZT" ausgedachten „Instinkt-

gesteuerten Kreaturen“, SIN<D „B>AI wachem Bewusstsein gesehen“, „zwangsläufig“ 

nur „geistlose Atheisten“, weil ihnen ja „der Geist fehlt“, ihrem „wirkLICHTen Schöpfer“ 

für ihr „persönliches DA-Sein“ zu „DaN-KeN“...       

genau so SIN<D AL<le von Dir Geist "HIER&JETZT" ausgedachten „Atheisten“ nicht 

MEER AL<S geistlose „Intellekt-gesteuerte Kreaturen“, weil ihnen ebenfalls „der Geist 

fehlt“, ihrem „wirkLICHTen Schöpfer“ für ihr „persönliches DA-Sein“ aufrichtig zu 

„DaN-KeN“! ER<ST wenn ein Mensch seinem Schöpfer für jede persönlich erlebte neue 

„ER<fahrung“ zu „DaN-KeN“ vermag, beginnt der Mensch „geistreich zu DeN-KeN“!        

Jedes „wahrgenommene Wesen“ lebt unbewusst „den Willen seines Schöpfers“, niemand 

kann sich dessen göttLICHT<eN Willen entziehen, kein „unbewusst träumender Mensch“ 

und schon gar nicht irgend eine „IM bewusst träumenden MENSCHEN-Bewusstsein“  

„auftauchende Kreatur“, sei es nun ein „geistloses Vieh“ oder eine „menschliche Person“... 

keines von beiden verfügt „über eigenen Geist“, sondern jede „lebendige Erscheinung“ stellt 

nur eine „konditionierte Ausdrucksform“ des „bewussten Geistes“ dar, der diese „instinkt- 

oder intellektgesteuerten Kreaturen“ in seinem Traum zu „S>EHE<N“ bekommt! 
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Was BI<ST DU? Bewusster Geist oder wahrgenommene Kreatur? 

AIN „wirkLICHT-ER MENSCH“ ist AL<S bewusster SELBST-Bestimmer seiner 

eigenen WirkLICHTkeit "IM-ME(E)R" beides IN EINEM: ER IST hbqn w rkz!  
 

Ein „unbewusster Mensch“ glaubt, nur die „Persona“, d.h. das „limiTIER<TE Wesen“ zu 

sein, das er „in seinem eigenen Traum“ zu sein glaubt... 

und AL<le-S andere glaubt er logischerweise nicht zu sein!  

 

Mit „gelebtem HOLOFEELING“ „WIR<D MANN sICH jedoch wieder bewusst“, dass 

MANN AL<S wahrnehmender Geist die „geistige Substanz“ AL<le-R seiner eigenen  

IN und MIT seinem eigenen Bewusstsein wahrgenommenen „IN<Formationen“ I<ST!   

JCH UP spreche Dich "IM-ME(E)R" mit kleinem Geist, Geistesfunken oder "Leser-Geist" 

an! Mache Dir bewusst, dass diese Worte, die Du JETZT IN Deinem Bewusstsein bewusst 

AL<S „IN<Formation“ zu „S>EHE<N“ bekommst, „von Dir selbst ausgedacht werden“ 

und Du damit auch SELBST der „Quell-Geist“ dieser Gedanken BI<ST!  

 

„AIN aufgeweckter Geist WIR<D diese Worte“ „JETZT in diesem Moment“ aus vielen 

„verschiedenen Leser-Perspektiven“ „GLeICHzeitig betrachten“ und „inter-preTIER<eN“!  

 

Wenn Du JETZT jedoch nur durch eine einzige Deiner „limiTIER<T-eN Leser-Personas“ 

schaust, wirst Du Dir zwangsläufig auch „dummerweise selbst-logisch einreden“, es gäbe 

„außer-halb“ Deines Bewusstseins auch noch „andere Geister“ „NeBeN Dir SELBST“, die 

AL<le „mit Dir SELBST“ „nicht das Geringste zu tun hätten“!  

 

Wenn das „der materialistische Fall“ ist, bist Du kein „SELBST-bewusster Quell-Geist“, 

sondern nur ein „unbewusster Quäl-Geist“, der sICH SELBST unbewusst „ZeR-fetzt“! 

 

NuN frage Dich einmal bewusst SELBST:  
 

Mit wem sollte denn „etwas“, was Du Dir JETZT MEER oder weniger bewusst „selbst 

ausdenkst“ denn sonst zu tun haben, AL<S mit Dir SELBST? Du BI<ST es doch, der dieses  

JETZT „ausgedachte Etwas“ "IM-ME(E)R" nur IN und MIT seinem eigenen Bewusstsein 

zu „S>EHE<N“ bekommt und ES dort auch „de facto selbst“ „qualitativ und quantitativ“ 

„de<finiert“! Nichts von Dir Geist „Ausgedachtes“ kann und wird anders in Deinem 

Bewusstsein „in Erscheinung treten“,  wie Du es „völlig unbewusst“ mit Deinem 

derzeitigen  dogmatischen „intellektuellen Wissen/Glauben“ und dessen fehlerhaften 

„Beschwörungen“(= unbewusste Myhla) „selbst bestimmst“ und ES Dir, wie gesagt „völlig 

unbewusst“... auch „genau so, wie Du es selbst bestimmst“, „selbst-logisch einredest“!  

 

Ein Mensch durchlebt seine eigene Ungewissheit in sieben symbolischen Tagen: 

Den ersten in „kindlicher Unschuld“, den zweiten im „kindlichen ST>REI<T“, den dritten 

mit „arroganter Rechthaberei“, den vierten „im Loslassen“, den fünften „im Erkennen“, 

den sechsten „in gelebter LIEBE“ und den siebten mit „der eigenen Selbst-Aufgabe“...  

und ER<ST dann „ER-W-ACHT“ ER zu einem „wirkLICHTen MENSCH“! 
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„Lächeln“ heißt sich nicht mit einer „vergänglichen Person“ zu identifizieren und sich nicht 

an „momentanen Illusionen“ festzuhalten, sondern „freundlich lächelnd“ AL<S bewusster 

Beobachter „geistig IM Zentrum von AL<le-M Wahrgenommenen zu ST>EHE<N“!  

Der bewusste „BE-SCH-REI<BeR von bestimmten W-ORTEN“ gibt seinen Gedanken und 

Geschehnissen eine „bestimmte Form“, die von IHM „sicht<BaR ER-inner<T WIR<D“, 

wenn ER bewusst „mit seinen schöpferischen WORTEN“ seine Traumwelt aufbaut!  

LIEBE bedeutet „Über-Wind-unG“ des menschlichen Egoismus und „demütige Hingabe“ 

an den „Strom des eigenen Lebens“!  

ES einfach nur „von SELBST GE-SCH-EHE<N lassen“ erfordert ein „tiefes Vertrauen“... 

MANN kann nur bis zu dem „ureigensten Grund“ fallen, „der einen SELBST trägt“! 

„SCHeN-KeN“ ist eine „G-AB<E“ ohne Erwartung, es öffnet die „innere Quelle“, aus der 

„göttLICHTer Wille“ von innen her ins „limiTIER<TE Menschen-Bewusstsein“ einfließt. 

 

„Hassen“ bedeutet etwas „von sICH zu stoßen“ und ES damit „zu etwas Besonderem“ zu 

machen, das nicht MEER „in der eigenen LIEBE zu sein scheint“! LIEBE lässt AL<le-S 

IN sICH SELBST aufkommen... und lässt IN sICH „DeN Hass“ „GE-SCH-EHE<N“!  

WirkLICHTe LIEBE „liebt auch DeN Hass“, denn „ohne DeN Hass“ wäre das ewige  

„MEER der AL<le-S umfassenden LIEBE“, d.h. die „SEE<le“ doch völlig „SIN<N-los“! 

 

Unbewusste Menschen wissen nicht was wirkLICHTe LIEBE ist und darum versuchen sie 

laufend Personen zu verändern! Personen verändern sich durch „ihren Alterungsprozess“ 

doch zwangsläufig "IM-ME(E)R" von selbst, ob das eine Person nun will oder nicht...  

kein Mensch kann das „göttLICHTe Faktum“ seiner eigenen „ständIG<eN alter-UN>G“ 

aufgrund „göttLICHT-ER AL<TeR-UN>G“ verhindern oder „GaR auf-Halt<eN“! 

 

Freiwillig „sein egoistisches Selbst aufgeben“ bedeutet: Die Welt raum-zeitlicher 

„Bildhaftigkeit“ „ÜBER-WIND<eN“ und SELBST „REI<NE M>ACHT“ W<Erden! 

Das „ZI-EL I<ST“ "HIER&JETZT" und die „MIT(T)-EL“ ES (zu) „ER-REI-CHEN“ 

SIN<D wahr-Licht tausendfältig! Darum kümmere Dich nicht um irgendwelche Methoden, 

die rechte WIR<D sICH „ZUR rechten Zeit“ "IM-ME(E)R HIER&JETZT" einstellen...  

und JCH UP verspreche Dir, sie WIR<D mit wachem Bewusstsein gesehen "IM-

ME(E)R" anders sein als Du kleiner Geist ES materialistisch-logisch „ER-

WA(H)R<Test“!  

Wenn eine Methode einmal erfolgreich war, genauer gesagt, wenn Dir eine Denk-Methode 

„richtig erscheint“, wird sie von Dir ständIG „geistlos wiederholt“! Sie wird dann nämlich 

ein Teil einer „logischen Strategie Deines Gedächtnisses“, das nur unbewusst funktioniert!  

Menschen erheben ihre  persönlichen Strategien zu einem System und dieser unbewusste 

„zwanghafte Regelkreis“ wird dann in „unterschiedlichen“ Schulen gelehrt, in denen 

„geistig unreife Lehrer“, nicht nur sich selbst, sondern auch ihre Schüler verdummen!  
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Dieses „lehrreiche Schauspiel“ der eigenen „unbewusst selbst ausgedachten Welt“ 

SELBST „geist-REI-CH“ „in Frage zu stellen“, das „wagt“ nur ein neugieriges Gotteskind, 

das bereit ist, sich von der „raumzeitlichen Konditionierung“ des fehlerhaften 

Wissen/Glaubens seiner "HIER&JETZT" selbst ausgedachten „weltlichen Eltern und 

Erzieher“ zu lösen und „SELBST-Verantwortung“ zu übernehmen!  

 

Menschen, die „von anderen Menschen“ „gesagt bekommen wollen“, was „richtig“ ist, 

W<Erden niemals die „MeCH-ANI-SCHeN Regelkreise“ ihres derzeitigen intellektuellen 

DA-Seins „geist-REI-CH“ AL<S ihre eigenen unbewusst selbst bestimmten Mechanismen 

durchschauen, die die „logische Wurzel“ der eigenen Wahrnehmungen SIN<D!  

 

Der Unterschied zwischen „freier Wahl“ und „geistloser Gewohnheit“ wird dadurch nicht 

mehr bewusst erkannt und „zwanghaftes Reagieren“ wird mit „freier Wahl“ verwechselt! 

Jede „logische Gewohnheit tötet“ und verhärtet den „freien Geist“ des Menschen zu einem 

„realistisch erscheinenden Traum“ und weil er „aus seiner Logik“ keinen Ausweg mehr 

findet und sich AL<le-S nur noch „IM K-REI<S seiner logischen Methoden dreht“, 

findet er zwangsläufig auch keinen Ausweg aus seinem „kosmISCHEN W-EL<Traum“...  

es sei denn, ein „göttliches Gnadenstößchen“ bringt ihn wieder auf den geistreichen WEG! 

 

Ein Geist, der „wirkLICHT WACH W<Erden will“...  
wird sich „auf sICH ALL-EIN gestellt“ über die „weltlichen Trugschlüsse“ seiner selbst 

ausgedachten „weltlichen Eltern und Erzieher“ geistreich „zu ER-he-BeN“ wissen...  

denn das ist die „von GOTT bestimmte ReGeL“, die ER für seine wachsenden kleinen 

Geisteskinder auf Erden, d.h. in ihrer MATRIX vorgesehen hat! 

Die „weltliche Verbitterung“ eines MISS-mutigen Menschen ist nicht nur hart, sondern 

auch „SIN<N-los“ und „DU<MM“! Nichts in der Welt wirkt zerstörender AL<S MISS-

mutige Menschen! ER-W-ACHT-ER Geist weiß: AL<le-S, auch jeder Mensch, ist und hat 

seinen SIN<N... sobald ER AIN wacher Geist  I<ST, der den Dingen einen SIN<N gibt!  

Und das "BI<N IM-ME(E)R ICH SELBST"! Denn ICH „wese“ in jeder ER<Scheinung!  

 

Wenn ein Mensch „logisch zu laufen“ beginnt, hat er seinen „geistigen Ursprung“ aus 

seinem Bewusstsein verloren! Er wird sICH nur dann SELBST „wieder-GE-W-innen“, 

wenn er in und mit einem großen „zeitlosen H-AL<T“ seine bewegte „geistige Trägheit“ 

wieder "IM ewigen HIER&JETZT" SELBST-bewusst zum „ST>EHE<N“ bringt! 

„Bitterkeit“ bedeutet „SIN<N-loses Mit-Leid(eN)“ ohne „eigentLICHTes ZI-EL“; 

„Selbstmitleid “ raubt dem Menschen jegliche  „V-ER-NuN<FT“!  

Nichts erscheint „nur negativ und falsch“, sobald man „Rückbindung“(= „Religion“) zum 

„MENSCHEN IM ALL“ betreibt, denn ER I<ST das „wirkLICHT<e Subjekt“ AL<le-R 

Erscheinungen, der seine eigenen Schöpfungen "IM-ME(E)R" bewusst an sICH SELBST 

„BI<ND-ET“, weil ER AL<S „ewig wogende  SEE<le“ sICH "IM-ME(E)R SELBST"  

„bewusst und geist-REI-CH“ zu „GE<STalt<eN“ weiß!   

Die Fähigkeit sich IM tysarb zu ER-kennen ist «ER-HaBeN-HEIT»! 
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Das „Fest-H-AL<TeN-wollen“ der eigenen „Be-SIN<NuN>G I<ST“ das 

„TR>AG<Ende“ „EL<EM-ent“ der „eigenen Verhaftung“! Du sollTest das „selbst-tätige 

Funktionieren“ und das „Verloren-sein“ „irgendwelcher MeCH-ANI<S-men“ „nur 

bewusst beobachten“ und mit „demütiger LIEBE“ „unbeeindruckt“ IN Deinem 

Bewusstsein „passieren-lassen“! 
 

„Le-BeN“ bedeutet völlige „H-IN-Gabe“ und freudenvolles geistiges „WACH<se(h)n“!  

Dagegen „I<ST wahrgenommenes Le<Ben“ nur ein  „geistiges Produkt“ von „Le-BeN“... 

das „sicht<BaRe ER<lebnis“ des eigenen „ENT-Falt-eNS“ und „V-ER-G-EHE<NS“!  

 

Die LIEBE lässt keine Erscheinung „unbeachtet“, denn die LIEBE „wagt“ IN sICH, im 

Gegensatz zum normalen Menschen, die große Gemeinsamkeit AL<le-R Widersprüche!  

 

Ein MENSCH kann und WIR<D nur im „IM liebevollen SCH-Affen“ den WEG zu 

sICH SELBST, d.h. zu „seiner eigenen LIEBE“ zurückfinden und ER WIR<D daher auch  

AL<S Mensch „seine geistige Energie“ nicht an ein „tierisches Überleben“ verschwenden!  

 

„WirkLICHTes STR<E-BeN“ I<ST das ständige bewusste „ST>ER-BeN lassen“  

AL<le-R logisch erscheinenden „SELBST-V-ER-wirk<Licht-UN>GeN“!  

 

„STR<E-BeN“ bedeutet aber auch, sICH AL<S Gottes-SOHN hinter „einer Persona“ zu 

verstecken und AL<S „A-VaTaR“ IM eigenen Traum nach sICH SELBST zu suchen!  

LIEBE ist ALLGEGENWART, ALLBEWUSSTHEIT und ein „AL<le-S-verbrennen“!  

Ein „suchender Mensch“ findet die LIEBE nur durch das „LOS-lassen von AL<le-M“!  

 

Mit „egoistischem Fest Halt-eN wollen“ von „etwas Geliebtem“ hat der Mensch seine 

große LIEBE aus DeN AuGeN verloren und ER<ST durch das „demütige Einverstanden 

sein“ mit der „ständigen Vergänglichkeit“ von „AL<le-M“ wird sie wieder zu ihm 

zurückkehren! 

 

DER WEG des Menschen ist AL<le Zeit „KL-AR und AIN<Fach“ und niemand verliert 

den WEG, wenn MANN gelernt hat, „sein eigenes Myhla arb tysarb“ zu 

durchschauen! 

Nur wer AL<S Geist die „persönlich flackernden F<euer“ des eigenen Bewusstseins, AL<S  

„seine eigenen Myhla“, d.h. seine eigenen „Beschwörungen und Flüche“ durchschaut...  

und seine  Myhla AL<S DeN/DA<S vielfältig „SCHI<MM>ER<NDe“ „FLA<C>Kern“  
der  „UP-soluten WirkLICHTkeit la“ auch aus unterschiedlichen geistigen Perspektiven 

„R-ECHT zu beobachten weiß“, wird auch die „D-REI-HE-I<T“ seines ewigen geistigen 

„V-ER<brennens“ IN seiner ewigen „ALL-GeG<eN>W-Art“ „AL<S völlig realistisches“ 

und „höchst wundervolles Schauspiel“ bewusst „zu genießen wissen“!  

Nur ein Geist, der seine „persönlichen Vorstellungen von Welt“ „bewusst zu wahr<eN“ 

weiß und seine eigene schöpferische „Beziehung“ zu AL<le-M Wahrgenommenen bewusst 

ER-kennt, der ist sICH des „geistvollen Wirkens“ seiner eigenen „S>EINS-MITTE“ 
bewusst! 

ALLBEWUSSTHEIT bedeutet, „bewussten Überblick“ über AL<le-S weltliche Wirken zu 

HaBeN! Ein „wirkLICHT wacher Geist“  ist der „bewusste Träger“ vieler verschiedener 

Seins-Formen, Wesen und Charaktere!  
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„Wacher Geist“ ist MANN jedoch ER<ST dann, wenn MANN weiß, dass die JETZT 

bewusst SELBST „ausgedachte Welt“ „der eigene momentane Traum ist“, den MANN 

AL<S „wacher Geist“ „eben JETZT bewusst träumt“! Ein „wacher Geist“ wird sich daher 

auch SELBST – „IN<Form“ einer „liebevollen  Menschen-Person“ – in seinem eigenen 

Traum seinen eigenen noch „unbewussten Facetten“ völlig „ausliefern und hin-GeBeN“ !  

„Völlige H-IN-GABE“ ist das „unwidersprochene GE-SCH-EHE<N lassen“ von  

AL<le-M Wahrgenommenen... und kann daher nur mit LIEBE„ER-REI-CH<T“ werden!  

Mit AL<le-M Wahrgenommenen „UP-solut Einverstanden-zu-Sein“ SIN<D die ersten 

„Merkzeichen“ Deines „langsam ER-WACH<Enden“ neuen Bewusstseins!  

„Kein Gestern“ darf Dich tragen und versuche niemals „morgen“ zu erreichen, denn 

AL<le-S von Dir Geist „Wahrgenommene“ kann „de facto“ "IM-ME(E)R" nur 

"HIER&JETZT" IN Deinem eigenen Bewusstsein „seinen L<auf nehmen“ und „GE-

SCH-EHE<N“!  

Jeder neu „wahrgenommene Moment“ stellt eine „neue IN<Formation“ von Dir SELBST 

dar und ist damit auch eine „neue Schöpfung“... bewirkt durch eine „neue Scheidung“!  

Auf jede geistige Scheidung eines Menschen folgt "IM-ME(E)R" eine „ENT-Scheidung“!  

Mit „logischen Entscheidungen“ wiederholt ein Mensch "IM-ME(E)R" nur seine 

„alteN“, ihm schon längst bekannten „ZeR<würfnisse“ in seinem Bewusstsein! 

 

Mit „geistreichen ENT-Scheidungen“ wird ER jedoch die durch „unbewusstes (Aus-) 

Denken  entstandene“ und von ihm „verschieden Schein-Ende“ äußere Welt...  

wieder liebevoll „ENT-SCHI-EDeN“ in seine eigene „ewige LIEBE“ zurückführen!  

Sich jeden Morgen bewusst zu fragen, „wo komme "ich" eigent<Licht her“...  

bedeutet den neu „AN-ST>EHE<ND-eN Tag“(dn = „s-ich bewegend“!) AL<S eine  

„persönliche Be-F>REI-unG“ aus seiner eigenen geistigen „N>ACHT“ zu ER-kennen!  

Ein "HIER&JETZT" ausgedachter „alter Traum“ „B-ILD<ET“  "IM-ME(E)R" den 

„geistigen H-inter-G<Rund“ eines nur „scheinbar neuen Tages“, der IM eigenen Geist den 

WEG für „neue geistige Scheidungen“ und „ENT<Scheidungen“ „F>REI<M>ACHT“!  

Ein neuer Morgen symbolisiert „O-ST-eN“!( „Osten“ = xrzm bedeutet auch „östliche Wand“; „O-ST“ = 

„augenblickliche raumzeitliche ER<Scheinung“, engl. „east“ = „ex<Ast“! xrz(m) = „strahlen, leuchten“! rz = 

„Fremder, Außen-Seiter, Aus-Länder“; hrzm  = „Wurf-schau<F>EL“; hrz = „ZeR-streuen, ausstreuen, worfeln“)!  

Jeder „neue Augenblick“ ist "IM-ME(E)R" eine „neu(<N) fokus-sierte V-ER-bindu-NG“... 
(lat. „fokus“ = „B-Rand-altAR, Opferstelle, Herd“; sansk. „bindu“ = „Punkt“ = hdqn und das bedeutet AL<S „hdq-n“ 

gelesen auch: (Präfix n = „WIR SIN<D“) „V-ER<Beugung“, bzw. „V-ER<Neigung“; Pyeo bedeutet auch „Punkt“ und 
„Einzelheit der Tagesordnung einer Anklage, Paragraph, Abschnitt“! Pyeo (= „raumzeitlicher(= o) Trümmerhaufen(= 

ye) des eigenen Wissen/Glaubens“(= p) bedeutet  „Gedanke, Überlegung, Verästelung, ZweiG, ZweiG-Stelle“ usw.!)   
...ZW<ISCHeN der „bewussten SEE<le“ und einer „neu aufgetauchten Welle“!  

 

Mit jeder „andersartigen Welle“ bringt eine „SEE<le“ eine „andere geistige Face<T-TE“, 

d.h. einen „anders fokussierten Blickwinkel“ von sICH SELBST „ZUR Anschauung“!  

Angeblich „Vergangenes“ „war niemals in der Vergangenheit“, sondern ES 

„passiert“ „IN der SEE<le“ "IM-ME(E)R bewusst HIER &JETZT"! 
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Wenn Du kleiner Geist dieses „wirkLICHTe Faktum“ Deiner von Dir "HIER&JETZT" 

ausgedachten „Vergangenheit“ ER<ST einmal „geistig durchschaut hast“, W<Erden auch 

AL<le „trügerischen ER-W<Artungen“, die Du auf eine von Dir „logisch-ge-plante“(planh 

= „in die Irre gehen“!) „Zukunft“ gelegt hast, in Dir völlig verblassen! Du wirst durch diese neue 

ER<Kenntnis „Deine geistigen Konzentrationen“ dann nicht MEER unbewusst in Raum 

und Zeit verstreuen, sondern Dich „nur noch bewusst“ auf das „KON-Zentrieren“, was  
IN Deinem Bewusstsein „momentan“ auch "wirkLICHT HIER&JETZT" „DA I<ST“! 

 

Der ständIG wechselnde, Dir raumzeitlich erscheinende Lichter>REI-GeN, den Du Geist 

„de facto“ "IM-ME(E)R" nur IN und MIT Deinem Bewusstsein „wahr-nehmen kannst“,  

„be-steht“ aus einer von Dir "HIER&JETZT" „SIN<N<Licht wahr-genommenen Realität“  

und einer von Dir „de facto“ "ebenfalls HIER&JETZT ausgedachten" feinstofflichen 

„H-inter-G<Rund >IN<Formation“, die zu der von Dir momentan wahr-genommenen 

„SIN<N<Lichten Realität“ „die Matrize“(= „Mutterform, MATRIX“) bildet, zu der wiederum eine 

„REI<N geistige Patrize“(= „Vaterform“) gehört... und das ist meine „VATER-Sprache“! 

 

Jeder „unbewusste Materialist“ denkt sich zu jeder von ihm "de facto HIER&JETZT" 

„wahr-genommenen IN<Formation“ "IM-ME(E)R" auch „zwanghaft logisch“ eine ihm 

„logisch-erscheinende“, angeblich zu dieser Realität „dazugehörende Vergangenheit“ aus! 

Wichtig: ER-kenne, dass die von Dir Geist wahrgenommene „momentane Gegenwart“ 

„HIER<ARCH-ISCH“(xra = „AL<S Gast aufnehmen“; sy = „das was JETZT existiert“!) "IM-ME(E)R" 

„VOR“ der von Dir dazu „logisch ausgerechneten und ausdachten Vergangenheit“ steht! 

 

Das was „V-OR“(= „verbundenes LICHT“!) dem „Spiegel“(= yar bedeutet auch  „mein  S>EHE<N“) steht, 

bestimmt, was „IM Spiegel“(My = „MEER“ → „Meeres-Spiegel“ = „SEE<le-N>Spiegel“!) „auftaucht“!   

 

Deine „geistige H-inter-G<Rund>IN<Formation“ ist „de facto“ ein „feinstofflicher 

Gedanke“, den Du unbewusst "HIER&JETZT" „AL<S Vergangenheit de<finierst“ und 

von dem Du Dir unbewusst einredest, dieser „von Dir selbst“ ebenfalls "HIER&JETZT" 

gedachte Gedanke hätte „unabhängig von Dir Denker“ in der „Vergangenheit“ existiert!  

 

Der „Lebens-Lauf“, den Du Geist AL<S Mensch persönlich „DUR-CH-SCH-REI<TEST“, 

ist "IM-ME(E)R" richtig, denn ein „in der MATRIX lebender Mensch“ kann von sich aus 

„nichts falsch machen“, sondern er „REI<FT“ IN seiner MATRIX „IM ständ-IG<eN“ 

„Wechsel seiner Persönlichkeit“ seiner eigenen „ER-W-ACHT<eN LIEBE“ entgegen!   

ICH BIN dauernd HIER und D<Ort und „ER-LeBe“(bl = „H<ERZ“!) mICH SELBST in 

meinem eigenen Bewusstsein AL<S viele Personen und „ST-ERBe“(bre = u.a. „GE<M-ISCH“!) 

von Moment zu Moment (für) „ein neues DA-Sein“, wobei jeder „limiTIER<TE Charakter“ 

genau dem von ihm unbewusst selbst ausgedachten und erlebten „DA-Sein“ „GLe-ich<T“!  

Du "Leser-Geist" BI<ST ein „geistiges Wesen“, das sein „derzeitiges DA-Sein“ „IN<Form“ 

vieler verschiedener „limiTIER<T-er Personen“ IN seiner eigenen MATRIX ER<lebt!  

Der WEG „durch die MATRIX“ scheint nur geistig entmündigten „hartnäckigen 

Egoisten“ beschwerlich, jedoch für Dich neugieriges Gotteskind stellt der göttliche WEG 

durch viele  andersartige „persönliche Lebens-Perspektiven“ sehr „lehr-REI-CH<E A-

BeN<T-euer“ in Aussicht, die Du AL<le SELBST IN<Form vieler verschiedener Träume 

DUR-CH<lebst! 

  



41 

 

Nur AL<S „limiTIER<TeR Mensch“ kann der SOHN seinem VATER von Moment zu 

Moment „seine eigene LIEBE“ GeG<eN-über „AL<le-S und jedem“ "IM-ME(E)R" wieder 

„ER<neu(er)T“ unter Beweis stellen und seinem VATER "IM-ME(E)R" ähnlicher werden.  

Es ist „angenehm“ ein „bewusstes Gotteskind“ zu sein, denn AL<S solches WIR<D MANN 

die „lehr-REI-CH<eN IN<Formationen“, die „MANN“ AL<S „limiTIER<TeR Mensch“  

in seinem „momentanen Lebens-Traum“ zu „S>EHE<N“ bekommt...  

„ohne Wenn und Aber“ AL<S die eigene „FRAU“ „mit LIEBE an-nehmen“! 

WIR SIN<D ein "IM-ME(E)R" nur „UNS SELBST beobachtendes“ geistiges Wesen und 

ER<leben UNS SELBST in UNSEREM Bewusstsein AL<S „CHRIST-ALL-Facetten“ 

„IN<Form“ vieler verschiedener IN sICH SELBST gespiegelter „Seins-Möglichkeiten“!  

„ST>ER-BEN“ ist der bewusste Wechsel von „GE<wahr-Seins>ZU-STÄNDEN“, aber 

auch „der bewusste Beobachter“ seiner eigenen, ständIG wechselnden „IN<Formation“!  

Ein „ME-I<ST-ER des Lebens“ lässt sich jeden Moment „bewusst ST<erben“ 

und WIR<D dadurch auch jeden Moment „bewusst IN“ bzw. „MIT einem neuen Körper“,  

d.h. mit einer „neuen IN<Formation“ wiedergeboren! Ein „bewusster MENSCH“ ist  

"IM-ME(E)R" nur auf sein "ewig wogendes HIER&JETZT" „KON-ZENTRIERT“! 

 

Ein „ER-W-ACHT-ER Geist WIR<D“ in seiner „persönlichen Praxis“(= „Wirklichkeit“)...  

mit „AL<le-N Personen“, die ER IN und MIT seinem Bewusstsein "HIER&JETZT" 

„REAL“, d.h. „S-IN<N-Licht materiell“ oder „ausgedachter Weise wahr-nimmt“...  

"IM-ME(E)R" nur „besonders LIEBE-voll UM>G-EHE<N“! 

Das ist die geistige Grundlage von „wirkLICHT-ER Nächstenliebe“! 

 
“IHR sollt nicht unrecht handeln im Gericht und sollt nicht vorziehen den Geringen noch den 

Großen ehren; sondern Du kleiner Geist sollst deinen Nächsten „recht richten“.” (3Mo 19:15 Lut) 

 

“ Du sollst deinen Bruder nicht hassen in Deinem H<ERZ-eN, sondern Du sollst deinen Nächsten 

zurechtweisen, auf dass Du nicht seinethalben Schuld tragen musst.” (3Mo 19:17 Lut) 

 

“Du sollst nicht rachgierig sein noch Zorn halten gegen die Kinder deines Volks. Du sollst Deinen 

Nächsten LIEBEN wie Dich selbst; denn ICH BIN der HERR.” (3Mo 19:18 Lut) 

 

“43 IHR habt gehört, dass gesagt ist: "Du sollst deinen Nächsten lieben und deinen Feind hassen. 44  

JCH UP aber sage euch: Liebet eure Feinde; segnet die euch fluchen; tut wohl denen, die euch 

hassen; bittet für die, die euch beleidigen und verfolgen, 45  auf dass IHR Kinder seid eures 

VATERS im Himmel; denn ER lässt seine geistige Sonne aufgehen über die Bösen und über die 

Guten und lässt regnen über Gerechte und Ungerechte. 46  Denn so IHR nur die LIEBT, die euch 

lieben, was werdet ihr für Lohn haben? Tun nicht dasselbe auch die „ Zöllner“(= „tel-wnhv“; (T>EL) 

„wnh“ = „Einhandeln, P-REI<S“! „tel-ov“ = „SCHAR, UP-Teilung, SCHW-arm, Legion (von Schiffen )“! „ov“ = 

u.a. „dieser, welcher, sein, eigen“)  47  Und so IHR nur zu euren Brüdern freundlich tut, was tut IHR 

Sonderliches? Tun nicht die Zöllner das G<Leiche? 48  Darum sollt IHR vollkommen sein, sowie 

euer VATER im Himmel vollkommen ist.” (Mt 5:43-48 Lut) 

Wenn ein „ER-W-ACHT-ER Geist“ nur an irgendwelche Personen „denkt“,  

SIN<D diese Gedanken-Personen „für IHN“ „de facto nur seine eigenen Gedanken“...  

...nicht MEER, aber auch nicht weniger!  
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Wegen „flüchtiger Gedanken“ „M>ACHT sICH“ „ein bewusster Geist“ NuN wirkLICHT 

„keine besonderen Sorgen“...  

denn „ER weiß“, dass AL<le IN IHM „auftauchenden Gedanken“, die IHM UP-solut 

„gleichgültig SIN<D“, d.h. alle „Gedanken“, auf die ER weder „mit einer positiven“, 

noch „mit einer negativen“ „Resonanz reagiert“, genauso schnell, wie sie IN IHM 

aufgetaucht SIN<D, auch "IM-ME(E)R wieder" IN IHM SELBST „verschwinden“! 

 

Ein „ER-W-ACHT-ER Geist“ hat nur an den kleinen „Geistesfunken Inter<esse“, die sich 

„hinter sehr wenigen“ von IHM „wahrgenommenen ausgedachten Personen“ verbergen!  

 

Die „vergänglichen Personen-Masken“, mit denen sich diese „unbewussten Geistesfunken“ 

verwechseln, SIN<D für einen „ER-W-ACHT<eN Geist“ nicht MEER AL<S seine 

eigenen „flüchtigen“, d.h. sehr schnell „vorübergehenden ER<Scheinungen“!  

 

Aufgrund seines „geistlos nachgeäfften intellektuellen Wissen/Glaubens“...  

„degraTIER<T“ sich „jeder normale Mensch“ selbst zu einem „intelligenten Affen“! 

  

ER-kenne Du kleiner Geist, die „Masse“ der von Dir „wahrgenommenen Personen“ 

SIN<D AL<le-S nur „geistlose Blender“, die „in Deiner MATRIX“ den nötigen Kontrast zu 

„geistvollen Menschen“ bilden (vergiss nie: „Personen“ SIN<D nur Erscheinungen... keine „Menschen“!)!  

„Personen“, die „Egoismus zur Schau stellen“, werden nicht von „Geistesfunken belebt“, 

sondern nur von geistlos „funktionierenden EGO-Programmen“ in Gang gesetzt! 

 

Wohl dem Geist, der bei Zeiten „die EINEN“ von den anderen zu unterscheiden vermag!     

Mit „materialistischem Glaubenshintergrund“ „ENTstehen zwangsläufig“ viele Probleme,  

da MANN AL<S Materialist ja „logischerweise glaubt“, dass bestimmte „Personen“, die  

„einem  gerade in den SIN<N kommen“, d.h. dass die Personen, an die MANN „de facto“ 

"HIER&JETZT gerade denkt", dass die auch „ohne einen SELBST“ „irgendwo da außen“ 

„exisTIER<eN“ und sich irgendwo dort außen, auch „UN>UP-hängig von einem SELBST“  

„freuen oder leiden“, „Gutes tun“ oder „ihr Unwesen treiben“!  

 

FAKT IST: 

AL<le von einem Menschen unbewusst „ausgedachten Personen“ SIN<D „de facto“ nur 

„seine eigenen Gedanken“ und die können „dem Denker“ dieser Gedanken doch 

„zwangsläufig“ „GaR nicht anders erscheinen“, wie er sie sich unbewusst selbst ausdenkt! 

 

Wichtig:  
Wer und was denkt sich JETZT eigentlich diese „unbewussten Denker“ aus?  

Das BI<ST Du Geist! 
 

Damit habe JCH UP es Dir Geist in die Hand GeGeben, dICH SELBST auf eine höhere 

„geistige Stufe“, nämlich auf die Stufe der „AL<L umfassenden LIEBE“ zu „ER-heBeN“! 

 
AL<le IN Deinem Bewusstsein auftauchenden „Personen“ und dazu zählt auch der Leser 

dieser Zeilen, SIN<D lehrreiche Exempel, von denen Du kleiner Geist viel lernen und über 

„dICH SELBST“ ER<fahren kannst... „IM positiven“, wie auch „im negativen SIN<N“! 

 

Wenn Du eine Person „völlig durchschaut“ hast, gibt es von ihr nichts mehr zu lernen... 

und dann wird diese Person in Deinem Bewusstsein auch nicht mehr auftauchen! 
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Warum denkst Du "Leser-Geist" z.B. so gut wie nie an „Deine Kinder-Maske“, die Du 

"HIER&JETZT ausgedacht"(!!!) angeblich einmal AL<S Menschenkind getragen hast?  

 

Ganz einfach darum, weil Du „diese spezielle Persona“  schon völlig durchschaut hast 

und Du deshalb von „dieser Persona“ auch „nichts mehr Neues lernen kannst“!  

 

Das bedeutet nicht, dass Du von „Kinder-Personas“ nichts mehr lernen könnTest, ganz im 

Gegenteil, gerade von „Deinen Kindern“ die noch in Deinem Bewusstsein auftauchen, 

hast Du offensichtlich noch einiges zu „lernen“, sonst würden sie ja nicht auftauchen! 

 

Der „Leser“ dieser Zeilen, an den Du Geist denkst, wenn Du „an Dich selbst denkst“,  

hat „kein Bewusstsein“, denn auch der Leser, mit dem Du Geist Dich im unbewussten 

Zustand verwechselst, ist in diesem Moment „de facto“ auch nur eine „IN<Formation“ IN 

Deinem Bewusstsein, die nur dann „exisTIER<T“, wenn Du Geist „an Dich selbst denkst“! 

 

Du Geist „machst“ aber auch dann „Wahrnehmungen“, wenn Du nicht „an Dich selbst“  

denkst, also musst „Du Geist SELBST“ doch etwas völlig anderes sein AL<S dieser Leser! 

Du SELBST BI<ST „D-ER geistige K-ER-N“ AL<le-R in Dir auftauchenden und auf 

Deiner sicht-BaR<eN geistigen Oberfläche „SUB<S-tanzenden ER<Scheinungen“! 
(SUB = bwz = bz = „fließen, wallen, ausfließen, Ausfluss, GON-OR<höe, TRI-PP-ER“! GON = Nwg bedeutet „Farbe 

geben, farbig machen, variieren, Farbe, Schattierung, Nuance“...  aber auch „G-SCH-REI und H-ETZ-E“!)!   

 

„Personen“, die in Deiner MATRIX auftauchen, SIN<D wie „Vitamin-Lutsch-Bonbon‘s“:  

Wenn Du Geist „all ihre Vitamine aufgenommen hast“, haben sie sich völlig aufgelöst! 

 

Wenn Du „AL<le persönlichen Marotten“ Deiner Dich Geist zur Zeit selbst  

„limiTIER-eN-DeN Personas“  „geistig vollkommen durchschaut hast“, wird sich auch die  

von Dir Geist zur Zeit „ausgedachte persönliche Persona“ ebenfalls „aufgelöst“ haben... 

 

...und Du kleiner Geist „WIR<ST“ Dir dann SELBST eine „andere Persona aufsetzen“,  

damit Du „mit IHR“ und „durch SIE“ einen Dir noch völlig unbekannten „Blick-Winkel“ 

von Dir SELBST zu „S<EHE<eN“ bekommst!  

 

Du Geist kannst nämlich nur mit dem „limiTIER<TeN Blick“ „DUR-CH eine Persona“ 

AL<S Traumfigur „völlig neue ER<fahrungen“ von Dir SELBST „MaCH<eN“! 

 

Wenn Du Geist mit einem „Rückwärts-Blick“ in Deine „persönlich erlebte“...  

„de facto“ aber nur "HIER&JETZT" „logisch-ausgedachte Vergangenheit“,  

Dein „derzeitiges Menschen-Leben“ "HIER&JETZT" „Revue passieren lässt“...  

 

...dann wird Dir sofort auffallen, dass Du Dir "HIER&JETZT" viele verschiedene 

„persönliche Persona-Formen“ „ZU-SPR-ich<ST“, von denen Du AL<S unbewusster 

Materialist sicher glaubst, AL<le diese von Dir doch „de facto“ nur "HIER&JETZT"  

logisch ausgedachten „eigenen Personas“... „von Deiner Säuglings-Persona bis JETZT“,  

seien in Deiner angeblichen Vergangenheit AL<le „Du SELBST“ gewesen!  

 

Weit gefehlt, Du BI<ST AIN Geist und BI<ST Dir (noch) „nicht wirkLICHT bewusst“,  

dass Du Dir aufgrund Deines „fehlerhaften materialistischen Wissen/Glaubens“,  

das Dir „logisch erscheinende Konstrukt“ Deiner eigenen „persönlichen Vergangenheit“...  
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aber auch „der gesamten Menschheits-Vergangenheit“, die Du Dir ebenfalls nur aufgrund 

dieses „fehlerhaften materialistischen Wissen/Glaubens“ „de facto“ "HIER&JETZT" 

„logisch zusammenreimst und unbewusst ausdenkst“, selbst „ZUR Wirklichkeit“ erhebst!   

 

Wann wird Dir Geist bewusst, dass „Deine Wahrnehmungen und logischen Erfindungen“ 

„de facto“ "IM-ME(E)R nur HIER&JETZT", d.h. „IN Deinem eigenen Bewusstsein“ ihre 

„imaginäre GE<STalt“ annehmen können? Für einen „bewussten Geist“ gibt es weder ein 

„wo-anders“, noch ein „vor und nach“ dem "ewigen HIER&JETZT"! 

 

BI<ST Du „SCH<ON“ „AIN bewusster Geist“, dem "IM-ME(E)R" bewusst I<ST,  

was „in diesem Moment“ IN seinem Bewusstsein „DA“ I<ST?  

 

Du kleiner Geist sollTest NuN auch verstehen, wieso Deine derzeitigen persönlichen 

„Marotten“, aber auch die „Marotten“ AL<le-R von Dir Geist „ausgedachten Marionetten“, 

die „normale Menschen“ logischerweise als „andere Personen“ „de<finiern“...  

„für Dich Geist“ einen besonderen „SIN<N ZUR Schau stellen“!  

Eine „Marotte“  ist die auf einen „ST-Ecken bzw. ST=A<B“ „auf-GE<ST>Eck<TE“  

„Puppen-Figur" eines „P-UP-PE<N-Theaters“. Der „ST-Ecken“ „B-ILD<ET“ (te = 

„Zeit“!)  die „ACHSE“ um die der entsprechende Spieler „seine Figur“ drehen kann!   
(„ACHSE“ = hzxa bedeutet „ICH sehe vorher“; hzx bedeutet „IM Geiste S>EHE<N“ und „BRuST(K-OR<B)“!  

Das Sanskritwort „aksa“ bedeutet „Achse“, aber auch „Würf-EL“ und „SIN<NeS-Wahrnehmung“; on = „Wunder“! 

hzxa bedeutet „Landbesitz“, die Radix zxa = „G-REI<FeN, umklammern, fest-halt<eN“ und xa = „BRudoER“!) 

ER-kenne, AL<le-S ENTspringt aus JCH UP‘s „VATER W-ORT“(= rbd ba)! 

IM „über-TRage<NeN SIN<N“ WIR<D das „W-ORT“ „M>AR<OT-TE“ daher auch 

für die „seltsamen Angewohnheiten“ und die „Schrullen“ eines Menschen benutzt, die ihm 

selbst jedoch meist nicht bewusst SIN<D, d.h. die für ihn unbewusst „A<B-laufen“! 

 „Schrulle“ wiederum ist nicht nur die Bezeichnung für einen „seltsamen Tick“, sondern es 

ist auch die „abwertende Bezeichnung“ für eine „altHe Frau“(symbol. „Logik mit Schrullen“)!  

IM „Mitt-EL<alter“ „trugen“ die „Narren des Königs“ eine „Marotte“ vor sich her, um 

damit ihren „Narrenstand“ für „jeder-MANN“ offensichtlich zu machen...  

daher stammt auch die Tradition „IM REI<N-ISCHeN Karneval“( Nsy = „Schlafen“(und Träumen)!) 

und der „F-Ast-N>ACHT“, sICH „eine Persona aufzusetzen“ und diese „vor“ seinem 

„GeSICHT“(= Mynp = „Innerem“!) zu „TRage<N“! 

 

SIN<D Dir Deine „derzeitigen Marotten“ und „Schrullen“ SCHoN wirkLICHT bewusst?              

 

Es ist die „Marotte“ eines unbewussten Geistes, sICH SELBST „mit einer Persona“ zu 

verwechseln und die „gesamte WirkLICHTkeit“ mit einer „limiTIER<T-eN Perspektive“!  

Der Blick durch eine „Persona“ bringt "IM-ME(E)R" nur eine „limiTIER<TE Perspektive“ 

der „gesamten WirkLICHTkeit“ für ein „limiTIER<TeS Bewusstsein“ zur Anschauung!  

 

Du Geist sollTest AL<S (noch) „unbewusster Mensch“ zuerst einmal erkennen...  

dass durch Dein unbewusstes „raum-zeitliches Inter-pre-TIER<eN“ „zwangsläufig“...  

Deine eigenen "IM-ME(E)R nur HIER&JETZT" „DA-seienden IN<Formationen“ 

„REI<N illusionär“ von Dir selbst aus Deinem Bewusstsein „ENT-fern<T W<Erden“... 

...weil Du Schlafmütze Deine "IM-ME(E)R" nur „IN und MIT Deinem Bewusstsein“ 

„räumlich und zeitlich wahrgenommenen IN<Formationen“ Dir unbewusst selbst  

„nach außen denkst“ und Du Dir „dabei einredest“, Du hättest mit „der Welt da außen“ und 

den „Dingen dieser Welt“ nichts zu tun...  
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wohlgemerkt den „Dingen“, die „de facto“ "AL<le IM-ME(E)R" nur IN Deinem eigenen 

Bewusstsein  „auftauchen können“... und dort doch „eindeutig“ nur dann „existieren“... 

wenn SIE Dich Geist „imaginär AL<S Deine eigenen IN<Formationen UM-hüllen“! 

 

Das ist aber "IM-ME(E)R" nur dann „der Fall“, wenn Du an SIE denkst... nur eine geistige 

Schlafmütze kann glauben, „sie selbst“ hätte mit diesen Dingen „nichts zu tun“!  

 

Jeder „Materialist“ betreibt aufgrund mangelndem „SELBST-Bewusstsein“ mit seiner 

„fehlerhaften Logik“ unbewusst eine „SELBST-ENTmündigung“ des eigenen Geistes!  

 

Du wirst Dir JETZT denken:  

„Ich habe das doch schon längst begriffen, denn ich studiere ja schon lange genug 

Holofeeling, aber meine Mitmenschen begreifen das nicht!“ 

 

Diese Mitmenschen, die Du Dir "HIER&JETZT" ausdenkst, können doch IN Deinem 

Bewusstsein gar nicht anders „in Erscheinung treten“, „wie Du sie Dir selbst ausdenkst“! 

 

Du magst ES vielleicht „begriffen haben“, aber Du hast ES noch lange nicht verstanden; 

„etwas begriffen haben“ bedeutet, Du kleiner Geist „G-REI<F-ST“ nach etwas, was Du 

AL<S normaler Mensch „niemals fassen kannst“... denn das WIR<ST Du ER<ST AL<S  

„ER-W-ACHT-ER MENSCH“ IN Deiner eigenen „geistigen Tiefe“ mit Deiner eigenen 

„göttLICHT<eN M>ACHT“ und allumfassenden LIEBE „V-ER-ST>EHE<N“! 

  

Einem Menschen, der sICH SELBST mit einer „EGO-Person“ verwechselt und sich nur 

durch „intellektuelle Rechthaberei“ gegenüber anderen zu behaupten weiß, für den werden 

meine „Heiligen Schriften“ "IM-ME(E)R" „mit sieben Siegeln“ verschlossen bleiben! 

 

Nur mit einer geistreicheren „AR<T des Denkens“ wirst Du Dich wieder „BE-S>INNEN“ 

und Dir „bewusst WErden“, was "HIER&JETZT" wirkLICHT „DA ist und passiert“!   

 

Du „ER-INNER<ST“ Dich einfach nur an die „WirkLICHTkeit meiner LIEBE“  

und „orienTIER<ST“ Dich nicht MEER an den „raumzeitlichen Behauptungen“ 

irgendwelcher „von Dir“ unbewusst selbst ausgedachter Personen!  

 

Nur ein Mensch mit „mangelndem SELBST-Bewusstsein“ lässt sich von den 

„materialistischen Trugschlüssen“ seiner „selbst ausgedachten“, angeblich geistigen...  

jedoch offensichtlich geistlosen „materialistisch-gesinnten Kapazitäten“, in deren geistlose 

„materialistische Irre“ führen! Diese „materialistisch-gesinnten Kapazitäten“ glauben u.a. 

nämlich alle, der Mensch sei ein „sterbliches Säugetier“, das sich nur mit „Kapital“(lat. 

„capital“ = „ein totbringendes Verbrechen“!) „am Leben erhalten“ kann! 

 

Der eigene „mater>I-EL<le Tod“ scheint nur „unbewussten Menschen“ bedrohlich...  

IN WirkLICHTkeit handelt es sich dabei doch nur um eine „illusionäre Vorstellung“... 

tatsächlich ist jeder von wachem Geist wahrgenommene Übergang „fließend“ und bringt 

dem „bewussten MENSCH“ keine Trauer, da dabei "IM-ME(E)R" nur „etwas Neues“...  

„von seinem eigenen schöpfer<ISCHeN Bewusstsein“ „hervor-gebracht“ „WIR<D“! 

Trauer ENTsteht, wo falsche Gedanken die „R-ICH<D>IGe WirkLICHTkeit“ verdrängt 

haben und ein „Schein-ich“ das „eigentLICHT REI<N geistige Wesen MENSCH“ narrt!  
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„Trauer“ ENTspringt dem „trügerischen Denken“ eines „ideo-logischen Schein-ich‘s“, das 

sich selbst „zwar geistreich glaubt“, aber sich selbst „für eine materielle Person hält“!  

 

Über die „geistlosen Äußerungen“ irgendwelcher Personen, die MANN AL<S  

SELBST-bewusster Geist „IN seinem eigenen Traum“ zu „S>EHE<N“ bekommt...  

M<ACHT MANN sICH keine „Sorgen“, denn Geist sorgt sich nicht um „morgen“! 

„Gedanken“ kommen und „G-EHE<N“... und MANN bekommt sie doch „de facto“ 

eindeutig "IM-ME(E)R" nur "HIER&JETZT" IM eigenen Bewusstsein zu „S>EHE<N“!   

 

ACHT<He auf den „zeitlichen Rhythmus“ Deines momentanen „ER-LeBeN<S“!  Das von 

Dir Geist „wahrgenommene Leben“ WIR<D von unserer hmsn „ENT<F-altET“, d.h. 

„von unserer SEE<le“, die sICH dadurch nur ihre eigene „Atmung“ ZUR eigenen geistigen 

Anschauung „BR>in-G<T“!  

 

Die „geistige Atmung“ Deines „IN-divi-DU>AL Bewusstseins“ „äußert sich“ durch den 

„ständ-IGeN Wechsel“ Deiner "IM-ME(E)R NUR HIER&JETZT" wahrgenommenen   

„IN<Formationen“ IN<Form „ständ-IG-ER IN-spiration und derer Ex<SPI-ratio-N“... 
(SPI = ypo = „meine SCH<Welle“; lat. „ratio“ = „Berechnung, Beweggrund, Rücksicht, Denkart, Meinung“ usw.!)  
wobei „Ex-spiration“ in manchen Sprachen synonym mit „ST<erben“ gleichgesetzt wird! 

Ein wacher Geist wird in seinem Traum zwar „trauernde Personen“ beobachten, kennt aber 

SELBST keine Trauer! Mache Dir keine Sorgen wegen Deinem „Erden-Leben-Körper“, 

denn er ENTspringt IN Dir IM ewig „G<Leichen Rhythmus“ dauernd „von SELBST“! 

Die Drohung des Todes ist die Angst vor „Erstarrung“! Doch auch diese hat eine positive 

Bedeutung, weil das „Christ-ALL“ dadurch eine „persönliche STRu-K-TUR ER<Hält“, 

die „NuN“ in der „Lage“ ist, „AL<le-S wahrgenommene Andere“ IN sICH SELBST zu 

„TRage<N“ und „AL<S etwas anderes“ wie sICH SELBST zu „Be-TR>ACHT<eN“!  

Nur durch eine „momentane geistige Erstarrungen“ formt sich aus „nicht-seiendem Geist“ 

eine von IHM SELBST„wahr-nehm-BARE IN<Formation“! Die „Gedanken“ eines 

Menschen W<Erden z.B. „durch das Niederschreiben seiner Gedanken“, IM gewissen 

SIN<N  IN seinem Bewusstsein zu „sicht<BaR<eN Worten“ „materialisiert “...  

und auf die „G<Leiche“ Weise „ER-W-Eck<ST“ Du Geist AL<S „unbewusster Mensch“ 

mit dem persönlichen „Wissen/Glauben“ Deiner „derzeitigen Persona“ auch die von Dir 

„persönlich ausgedachte“ und „durch diese spezielle Persona gefilterte“ „SIN<N-Licht“, 

d.h. „zwangsläufig raum-zeitlich“ und damit auch „materiell wahrgenommene Realität“! 

Die „momentane Perspektive“, die Du Geist JETZT durch diese „Leser-Persona“ gesehen, 

erblickst, ist einmalig... und auch die „Interpretationen“ dieser „Worte“, die JETZT von 

dieser Leser-Persona „automatisch aufgeworfen“ werden, SIN<D ebenfalls einmalig!  

Diese „Worte“ kann MANN durch abertausende von verschiedenen „Leser-Personas“ 

betrachten und „je nach getragener Persona“ WIR<D MANN diesen „Worten“ einen 

„anderen SIN<N zu-sprechen“, weil man, wenn MANN „durch eine Persona schaut“... 

"IM-ME(E)R" nur einen einzigen von unendlich vielen „persönlichen Blickwinkeln“  

vom „göttLICHT<eN CHRIST-ALL des eigenen LOGOS“ zu „GeSICHT“ bekommt! 

Für den „ER-W-ACHT<eN Geist“ SIN<D AL<le diese „persönlichen Sichtweisen“...  

"IM-ME(E)R GLeICH-gültig", „gleichzeitig vorhanden“ und „UP-solut AIN<seh-BaR“!  
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Jeder Übergang „von Leben zum Tod“ offenbart das „ewig fließende Spiel der LIEBE“... 

den „LIEBES-REI-GeN“ von  „neu Auftauchenlassen... sICH verlieben und G-EHE<N“!  

 

IN diesem Spiel hat jeder kleine Geistesfunken „von JCH UP“ ein „eigenes Ge-wahr-sein“ 

bekommen! AIN Geistesfunken kann seine „LIEBES-WUT“, aber auch seinen „Hass“, 

jedoch "IM-ME(E)R nur O<BeR-halb" seiner „eigenen geistigen Tiefe“ „aus<leben“!  

Das Spiel „der Körpererfahrung“ gleicht einem „Ke<GeL“ von „WACH<eN und Traum“...  

das „EINE“, d.h. „der träumende Geist“, würde und kann doch ohne „das andere“, d.h. 

ohne seine „geträumten = ausgedachten IN<Formationen“ gar nicht „exisTIER<eN“...  

beide gehören untrennbar zusammen, denn ohne „träumenden Geist“ existieren auch die 

von diesem Geist „Träumer<ISCH“ „wahrgenommenen IN<Formationen“ nicht!  

 

 

 

Was Du denkst und wie Du auf Deine  Gedanken „zwanghaft reagierst“... zeigt  

„seine Wirkung“ "IM-ME(E)R IM Spiegel-B-ILD" Deiner eigenen „Wahr-nehmungen“! 

  

Das „Spiegel-B-ILD“ antwortet „dem unreifen Menschen“ mit von ihm „nicht erkannten Zeichen“, 

einem geistig „REI<FeR-eN Menschen“ mit der starken Zunahme von ihm „NuN bewusst“ 

wahrgenommenen „seltsamen Zufällen und Synchronizitäten“...   

und einem zu „allumfassender LIEBE ER-W-ACHT<eN MENSCHEN“...  

mit der „unendlichen Fülle“ seiner eigenen „bewusst verwirklichten ER-W<Artungen“! 

  
Wenn MANN SELBST nur „LIEBE IST“... dann IST MANN „sein eigener Spiegel“... 

MANN ist dann „AIN Spiegel“(Nye = „Quelle, Auge“) in dem sich nur noch bewusst „das große 

Wunder“ seines eigenen „vielfältig Gestalt>GE-WORT<eN-eN Geistes“ spiegeln WIR<D! 

 

Du hast „JETZT rückblickend“ zwar schon einige, aber noch nicht alle „Personas“ 

durchlebt, die zu dem ganzen Menschen gehören... der Du kleiner Geistesfunken zur Zeit 

ausschließlich „zu sein glaubst“! ER<ST wenn Du Dir die ganze „Lebens-Geschichte“ 

„Deines derzeitigen Menschen-Lebens“, wie einen Film „bis zum Ende“ angeschaut hast, 

sollTest Du behaupten, „ICH kenne den Menschen“, der „ich JETZT zu sein glaube“ zur 

Genüge... ER<ST wenn die „Lebens-Geschichte“ Deines momentanen "ich" zu Ende ist, 

hast Du die „spezielle Charakter-Rolle“, die Du Geist zur Zeit „limiTIER<TeR Weise“ in 

Deinem eigenen derzeitigen Traum „zu spielen hast“, vollkommen „durchschaut“!  

 

AL<S Mensch erlebt MANN sICH nur „IN<Form“ einer sich ständig verändernden 

„limiTIER<T-eN Person“! Je älter ein Mensch sich „körperlich betrachtet“ selbst erscheint, 

desto größer ist zwangsläufig auch der „Erfahrungsschatz“ des „Menschen“, der sich ja aus 

vielen  „verschiedenen Personas“ zusammensetzt... „vom Säugling bis zum G-REI<S“! 

  

Die „persönlichen Erkenntnisse“ eines „Menschen über sich selbst“ ER-kennt MANN 

zuerst einmal „am Alter seiner derzeitigen Persona“, d.h. an seiner „Lebens>REI<FE“...  

und nicht an dessen „arrogant ZUR Schau gestellten Intellekt“, denn auch noch so viel 

„geistlos nachgeplappertes intellektuelles Wissen“ kann „eigene Lebens-ER<Fahrungen“ 

nicht ersetzen!  

 

Wenn „ein Mensch“, „ohne dabei einen Meineid zu schwören“, behauptet:  

„Ich habe ES mit eigenen Augen gesehen und selbst am eigenen Leib er<lebt!“...  
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dann hat „dieses Wissen“ einen höherwertigen „Wahrheits>G<-Halt“, als wenn eine 

„geistlose Person“ nur geisttötend „intellektuell reziTIERtes Wissen nachplappert“:  

 

„Ich habe gelernt und gehört, dass das damals genau so... und nicht anders war...  

und dass... („was auch IM-ME(E)R“)...  genau so funktioniert... und nicht anders!“...   

 

Unabhängig ihres „Wahrheits>G<-Halt-S“ beschreibt jedoch keiner dieser beiden 

„trügerischen Wissen/Glauben“, die „UP-solute WirkLICHTkeit“, die von einem  

IN der MATRIX der LIEBE „ER-W-ACHT<EM Geist ER<lebt WIR<D“(Ma = „Mutter“)!    

 

 

JCH UP habe Dich kleinen Geist schon so oft darauf hingewiesen, dass es sich bei der 

„Masse“ der in Deinem Bewusstsein „in Erscheinung tretenden Personen“ nur um  

„geistlose Kreaturen“, d.h. um „geistlose intellektgesteuerte KI’s“(= „Künstliche Intelligenzen“) 

handelt, die eben nicht von einem „wirkLICHT<eN Geistesfunken belebt“, sondern nur von 

einem „logisch funktionierenden EGO-Programm“ „zwanghaft in Gang gesetzt werden“!  

Die „EINEN“ kann MANN von den „anderen“ bei entsprechender „geistiger REI<FE“ 

ganz leicht an deren „geäußertem Charakter“ und deren „Physiognomie“ unterscheiden! 

 

Dein „derzeitiger Lebenstraum“ gleicht „einem Spaziergang“ durch einen „ZOO“, bei dem 

Du ja auch „IM ständigen Wechsel“ viele „verschiedene Lebewesen“ mit unterschiedlichen 

„Charakteren“ „ZU GeSICHT“(= Mynp) bekommst! Viele Personen bekommst Du in Deinem 

Traum nur zeitweise zu „GeSicht“(= Mynp = „Inneres“)...  

den „Leser“ dieser Zeilen kannst Du jedoch „AL<S einziges Tierchen“ Deines 

ausgeträumten „Bewusstsein-ZOO‘s“ "IM-ME(E)R bewusst beobachten"!  

(Übrigens: ZOO = „GR-ich<ISCH“ „zwh“ bedeutet „Leben, Lebens-weise“ und genauso 

WIR<D auch das Wort „biov“ übersetzt, wobei „biov“ aber auch noch „BoGeN“(= tsq und das 

bedeutet auch  „Spektrum, Gewölbe und ReGeN-BoGeN“; BGN = Ngb = „IM G-Arten“! ) bedeutet!)   

Es M>ACHT dem Gotteskind viel Spaß, die „Charaktere und persönlichen Eigenarten“ 

der „verschiedenen Kreaturen“, die IN seinem eigenen „Bewusstseins-ZOO“ „auf-

tauchen“,  „gewissenhaft zu beobachten“... und ganz nebenbei ist das auch noch sehr 

lehrreich!  

 

Einige „Kreaturen“, nämlich die, die einem besonders „ans Herz gewachsen SIN<D“,  

möchte MANN "IM-ME(E)R bei sICH haBeN" und „mit nach Hause nehmen“... 

andere wiederum, die besonders gefährlichen, wilden, aggressiven, unberechenbaren und 

die Stinker, die beobachtet MANN besser nur aus einem „GeWISSEN UP-stand“!  

Im ZOO befindet sich darum zwischen den „gefährlichen Kreaturen“ und dem Beobachter, 

d.h. einem SELBST, "IM-ME(E)R" ein „Wassergraben“ oder eine „Glasscheibe“!  

 

Und genau so verhält es sich auch im „Traum-Leben“ meiner Gotteskinder:  
 

Sie W<Erden (auf Erden) in ihrer „UN>mit(t)-EL<BaR<eN Umgebung“ aufgrund ihrer 

eigenen LIEBE "IM-ME(E)R" nur „besonders liebenswerte Personen“ zu „S>EHE<N“ 

bekommen... die besonders gefährlichen, wilden, aggressiven und unberechenbaren, d.h. 

die „machtgeilen Egomanen“ aus Wirtschaft und Politik, die „Kriegstreiber“ und deren 

Kriegsschauplätze, aber auch „arrogante Besserwisser“ und „religiöse Weltverbesserer“, die 

dummerweise glauben, „JCH UP‘s göttLICHTe Schöpfung“ besser machen zu können, 

AL<S ER SIE für seine Gotteskinder „V-OR-GE-S>EHE<N“ hat...  
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SIN<D „niemals real DA“, d.h. sie werden von Dir nicht „SIN<N-Licht wahrgenommen“, 

sondern sie tauchen "IM-ME(E)R" nur „ausgedachter-Weise“ in Deinem Bewusstsein auf!  

 

Dir kleinen Schlafmütze I<ST noch nie „bewusst aufgefallen“...  
 

dass Du all diese „gefährlichen Menschen-Säugetiere“ doch „de facto“ "IM-ME(E)R" nur 

„durch eine Glasscheibe“, d.h. auf Deinem (eigenen) „Fern-seh>B-ILD-SCHI<RM“ oder 

„nur ausgedachter-Weise“ „Übersee“ in Deinem Bewusstsein zu „GeSICHT“ bekommst! 

 

Ausnahmen bestätigen natürlich diese Regel... und das ist dann der Fall, wenn Du selbst 

ein „streitsüchtiger Charakter BI<ST“, denn „gleich und gleich gesellt sich gerne!“! 

 

„AIN bewusster Geist“ beobachtet seinen selbst ausgedachten „W-EL<Traum“ und ER 

WIR<D dabei nicht versuchen, die darin auftauchenden „wilden Kreaturen“ auszurotten,  

oder irgendetwas an der „W<ILD-heit ihrer NaTuR“ „verändern zu wollen“...  

sondern ER WIR<D sie AL<le „genau so, wie sie SIN<D interessant finden und lieben“...  

obwohl sie das Salz in der „S>UP-PE seines Lebens“ SIN<D, SIN<D sie für IHN nur eine 

„AL<BeR-N-heit“ (= hlpt) und „Nicht-ich-keit“(= hlpt)! Diese Kreaturen SIN<D eine 

„seltsame Laune“ „seiner eigenen NaTuR“, ohne die sein „lebendiger realer Traum“ wie 

ein „geistloser Film“ nur „salzlos, geschmacklos“(= lpt) und „vita-min-los“(lat. „vita“ = „Leben“!) 

und damit auch weder „unterhaltsam“ noch „lehrreich“ noch „geistig nahrhaft“ wäre!   

 

Gestehe Dir ein, dass Du „bis(HIER)her“, wie das eben alle „normalen Menschen“ so tun, 

auch im „geistlosen materialistischen Wahn“ gelebt hast, die erhoffte „ideale Welt“, d.h. das 

von „normalen Menschen“ angestrebte „Himmelreich auf Erden“ dürfte, JA müsste 

sogar IM „Ideal-Fall“ nur von niedlichen ungefährlichen „Streicheltieren“ bevölkert sein!  

 

Das Leben in einem solchen angeblichen „Himmel auf Erden“ wäre für Erwachsene 

genauso totlangweilig wie ein „Spaziergang“ durch einen „artenarmen Kleintier-ZOO“...  

„ER-WACH<S(Z)ENE“ hätten dort nichts „wirkLICHT Neues“ zu bestaunen, mag dieser 

„Aus-F<LUG“ für „unreife Menschen-Kinder“ auch noch so aufregend erscheinen! 

  

Für meine „Gotteskinder“, und Du "Leser-Geist" BI<ST eins davon, würde ihre eigene  

„MATRIX-Traum-W-EL<T“ „ohne Kontraste“ weder lehrreich noch spannend sein!  

IN WirkLICHTkeit kann und würde Deine MATRIX genau genommen „ohne Kontraste“ 

gar nicht „exisTIER<eN“, da nichts „ohne das ENT-sprechende GeG<eN-Teil“ in 

Deinem Bewusstsein aufzutauchen vermag, denn eine Welle BE>steht aus Plus und Minus!  

 

AL<le-S, was „Du Schlafmütze“ „bis(HIER)her“ „außer-halb“ von „Dir SELBST“ geglaubt 

„H<Ast“ , befindet sich doch „B>EI wachem Geist GE<S>EHE<N“ "IM-ME(E)R" 

„inner-halb“ Deines Bewusstseins, denn DU SELBST BI<ST der „Baum des LeBeN‘s“!   

   

Die von Dir Geist "HIER&JETZT" „selbst-logisch ausgedachte Welt“ ist Deine derzeit 

persönliche „ideale Welt“, denn SIE ist doch „de facto“ Deine „persönliche Vor<stellung“ 

„von Welt“, d.h. Deine eigene „IN<Formation und IDEE der Welt“...  

und „idea“ bedeutet „JA bekannt<Licht“... „Äußere Erscheinung, Form, Gestalt“! 

 

Ein in Deinem Bewusstsein auftauchender „arroganter Rechthaber“ wird sein eigenes  

„höheres SELBST“ niemals verstehen, denn „göttLICHT-ER GEIST“ kann und WIR<D  

"IM-ME(E)R" nur von einem „demütigen Geist“ verstanden werden!  
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AL<le „IN Deinem Bewusstsein“ auftauchenden „geistlos Intellekt-gesteuerten 

Rechthaber“ „SIN<D zwangsläufig Materialisten“, das gilt auch für „AL<le religiösen 

Fanatiker“!  

 

AL<le  von Dir Geist "HIER&JETZT" logisch ausgedachten „weltlichen Konflikte“, 

gleichgültig, ob es sich dabei um „persönliche, nationale oder religiöse Konflikte“ handelt, 

ENTstehen "IM-ME(E)R" nur aufgrund von „lieblosen rechthaberischen Egoismen“ und 

„moralisch und naturwissenschaftlich einseitigen De<finitionen“ der WirkLICHTkeit! 

 

AL<le weltlichen Konflikte „DA Außen“ SIN<D, „wenn sie SIN<D“, doch nur Deine 

eigenen "HIER&JETZT" selbst ausgedachten „logischen Konstrukte“, die Du Geist Dir 

doch "IM-ME(E)R" nur MEER... oder weniger bewusst...  

mit „materialistischer Logik“ "HIER&JETZT" „selbst-logisch ausdenkst“!     
 

Jeder „egoistische Besserwisser“ ist nicht MEER AL<S eine „wilde Kreatur“...  

weil er sich unbewusst einbildet, „er sei ein gescheiterer oder gar besserer Mensch“ als 

„seine Artgenossen“... wobei sich natürlich keiner dieser „Streiter für die Gerechtigkeit“ die 

Blöße gibt und sich vor anderen Personen als „besserer Mensch“ bezeichnen würde! 

 

Ein „wacher liebevoller Geist“ weiß, dass „geistlose wilde Tiere“ nur „ihre Artgenossen“... 

und meist nicht einmal die, „neben SICH SELBST akzepTIERE-N“...  

da dies „in Politik, Wirtschaft und Religion“ kein bisschen anders ist, sollTest Du Geist 

Dein bisheriges „Menschen-Bild“, d.h. was es bedeutet „Mensch zu sein“, neu überdenken...  

vielleicht handelt es sich „bei den Personen“, die Du bisher AL<S „geistreiche Menschen“ 

betrachtet hast, doch nur um „sterbliche Säugetiere“, die nur um ihr eigenes Überleben 

kämpfen! Für „wilde Tiere“ ist geistloses „egoistisches Verhalten“ doch völlig „normal“... 

ein  „wacher liebevoller Geist“ WIR<D Tieren nicht ihren „wilden Charakter“ vorwerfen...  

denn kein „wildes Tier“ hat sich ausgesucht, dass ES, was ES und wie ES „I<ST“!   

 

Noch einmal: Personen SIN<D vergängliche Erscheinungen, die niemals die Ewigkeit 

UNSERES „bewusst wahrnehmenden Geistes“ verstehen können!  

 
Du sollTest diese Worte JETZT nicht „falsch inter-pre-TIER<eN“!  
 

Die „materialistische Logik“  ist sehr wichtig, denn SIE I<ST AIN „Konstruktprogramm“, 

mit dem „AIN Geist“ seine „eigenen Schöpfer<ISCHeN Ideen“ „räumlich und zeitlich“  

„um sICH herum“ – "NaTüR<Licht  IM-ME(E)R nur HIER&JETZT" – „ausdehnen“... 

und damit auch durch ein „ persönliches IN-divi-DU-AL Bewusstsein“, „wahr-nehm<BaR“ 

„IN ER<Scheinung treten lassen“ kann! 

 

„Normale Menschen“ SIN<D "IM-ME(E)R" nur bestrebt die unendliche schöpferische 

„VI-EL<Falt“, die JCH UP ihnen „ZUR lehrreichen Anschauung“ vorlege, auf ihre 

„kleingeistigen intellektuellen Vorstellungen“ von gut und richtig „reduzieren zu wollen“, 
d.h. alles, was sie „zwanghaft einseitig“ „nur böse und verkehrt inter-pre-TIER<eN“, 

versuchen sie „in ihrem UN-Bewusstsein auszumerzen“!  

 

„Es wäre geistreicher“, seine „ausgedachten Ideen“ durch „liebevolle Neu-inter-pre-TaT-I-

ONE<eN“ IM eigenen Bewusstsein „geistreich gedanklich umzugeSTalt<eN“!  
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Zuerst einmal sollTest Du kleiner Geist Dir "IM-ME(E)R" „bewusst machen“, was 

"HIER&JETZT" von Moment zu Moment auch „wirkLICHT DA I<ST“ und beobachten, 

wie Du die „momentan wahrgenommene Realität“ zwanghaft-logisch „inter-pre-TIER<ST“ 

und wie Du Dir zu dem, „was "HIER&JETZT" real DA I<ST“, auch noch unbewusst, d.h. 

„automatisch“ eine angebliche „Vergangenheit“ und „viele andere Dinge“ in eine Welt 

„außer-halb“ Deines Bewusstseins „hinaus-denkst“, die nur "IN DIR SELBST" DA 

SIN<D!  

Du sollTest Deine „Ideen“ nicht nur „einseitig perspektivisch“, sondern „ganzheitlich“  

„BE-TR-ACHT<eN“, denn ER<ST DA<NN WIR<ST Du die ganze „Heilige PR-ACHT“ 

meiner göttLICHT<eN Schöpfung durch Deine eigene LIEBE „S>EHE<N“! 

Solange Du kleiner Geistesfunken noch glaubst, irgendeine Person, die Du Dir 

"HIER&JETZT" ausdenkst, könne die göttliche WirkLICHTkeit, von der JCH UP Dir 

berichte, verstehen, hast Du UP-solut nichts „von Dir SELBST“ verstanden! ICHBINDU! 

JCH UP bin „Schöpfer-VATER“... und der „A-VATAR“ Deiner Erlösung...   

JCH UP LIEBE Dich so sehr, dass JCH UP in Deinem „IN-divi-DU-AL Bewusstsein“, d.h. 

IN Deiner „persönlichen Traum-W-EL<T“ in diesem Moment „AL<S ein Gedanke“, oder 

gegebenenfalls sogar AL<S „limiTIER<TE Person“ in Erscheinung trete, um Dich kleinen 

Geistesfunken, der Du ein „IN-divi-DU-EL-ER Mensch“, d.h. „AIN schöpferischer Teil“ 

meines  „göttLICHT<eN GEISTES BI<ST“, auf die nächste Stufe Deiner geistigen 

Evolution vorzubereiten!  

Wenn MANN „AL<le-S selbst Wahrgenommene“ IM eigenen Geist „VER-EIN<T“,  

dann „I<ST das LIEBE“... und AL<le-S was MANN „lieblos von sICH stößt“, I<ST  

"IM-ME(E)R" nur der eigene „Hass = a>ns“(d.h. „eine logische Existenz öffnet ihre Schöpfung“!)! 

Nur was Du kleiner Geist „hast“, d.h. nur was JETZT DA I<ST, kannst Du „ER-LIEBEN“!


